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ZmanMiilister Leiche über den preußischen Staatshaushalt
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W Millionen Mark Rredit für die ltriegrwohlsahrtrpslege der Gemeinden.
preußischer Landtag.

L. Berlin , 13. Jan . (Eigene Meldung . Jens.
Bln .) Im Mittelpunkt des dreifachen ereignisreichen
Parlamentstages stand die preußische Thronrede . Mit
dem üblichen höfischen Prunkte empfing, wie gewohnt,
der weiße Schloßsaal die erlauchten, edlen und geehrten
Herren beider Häuser, die zur guten Hälfte kriegerisch
uniformiert oder aber befrackt und ordengeschmückt er¬
schienen waren . Es zeigten sich, freundliche Hände¬
drücke austaufchend, Fürst Bülow, sowie die General¬
gouverneure v. Beseler und v. Bücking urrd inan be¬
stätigte sich gern , daß nicht etwa Erkrankung , wie das
feindliche Ausland verbreiten möchte, sondern das
Kriegsgeschäft die Ursache der königlichen Abwesenheit
ist. Zur linken Seite des purpurn verhängten Dhron¬
sessels,, nahm Ministerpräsident v. Bethmann -Hollweg
und sänitliche preußische RegierungAinitgllöder Aus¬
stellung. Man verbeugte sich gegenseitig tief und die
Verlesung der Botschaft in etwas feierlicher Betonung
und geschickter Unterstreichung der besonders beachteten
Stellen , die allerhöchste Anerkennung für Landwirt¬
schaft, Industrie und Handwerk wunde mit einem, dam
Orte gemäß diskreten „Braoo ". das stolze Wort über
die unvergängliche Lebenskraft des alten preußischen
Solbatengeistes mit selbstbewußter Zustimmung nicht
nur der Geschlechterherren ausgenommen. Die kom¬
menden Opfer für das Durchhalten im Kriege und für
die Fruchtbarmachung seiner Ergebnisse schrecken nie¬
mand. In solcher Zeit gegeben, wird das erneute Ver¬
sprechen größerer Volkstümlichkeit der
gesamten preußischen Verfassung als
durchaus bindend  zu betrachten sein. Der Geist
gegenseitigen' Verstehens und Vertrauens soll im Frie¬
den fortwirken, unsere öffentlichen Einrichtungen zu
durchdringen und lebendigen Ausdruck finden in un¬
serer Verwaltung , unserer Gesetzgebung und in der
Gestaltung der Grundlage für die Vertretung des Vol¬
kes in den gesetzgebenden Körperschaften. Mögen
manche sich eine genauere Formulierung der Wahl-
rechtsreform gewünscht haben — lcherale Führer äußer¬
ten sich auch mit dieser ästhetischen Einkleidung der
königlichen Zusage  vorläufig zufrieden. Das
m den ungeheuren Erlebnissen dieses Krieges groß-
werdende neue Geschlecht wird sich der neuen Errungen-
'Haften draußen und drinnen willens und wert er-
zeigen. «

Abaeordnetenhaur
(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatzts".)

$ Berlin , 13. Januar.
Haus und Tribünen sind stark besetzt. Im Sitznngs-

saale ist die feldgraue Uniform auf allen Seiten stark ver¬treten.
Am Ministertisch: Finanzminister Lentze, v. Loebell.
Wg . Graf v. Schwerin -Löwitz übernimmt als Präsidc

v«r vorigen Session den Borsitz.
In vorläufigen Schriftführern werden, ernannt die A

geordneten v. Wenden (konst ), Dr . Röchling (nat!
Dr . Mngdan (Bpt .) und salben Hagen (Zentr .).

Graf v. Schwerin-Löwitz führt in seiner Ansprache u.
aus : Am Schlüsse unserer letzten Tagung habe ich der Ho
wu,ng AuÄivnck gegeben, daß, wenn wir uns nach einig
-Konatcn in diesem Saale wieder zusammenfinden würde
ww dann dem großen gemeinsamen Ziele unseres voll
«reges und der Erreichung eines ehrenvollen, die Sicherst
Miscnes Vaterlandes ans lange Zeit hinaus verbürgend
Friedens abermals um ein gutes Stück nähergekommen je

Ich glaube, . Sie werden mir zustimmen, wenn
youte sage, daß sich diese unsere Hoffnung in reichem Mo
erfüllt hat, auch wenn wir vielleicht iwch lange nicht c
Wte angelangt sind. Rein zeitlich betrachtet, mag es cn
tẑ rte noch dahingestellt bleiben, wie lange der Krieg m
»mwrn mag und wie lange wir seine Lasten und seine Opj
noch werden tragen müssen. Aber was unsere Zuversicht
wcheve Gewißheit daftir angeht, daß wir als Sieger a
m«sem Kampfe her Vorgehen werden, so hat diese inzwffch
v^ra , die neuen herrlichen Erfolge -unserer Waffen und c
gasten unserer treuen Verbündeten einen großen gewalnq
»MvaVs erfahren . Das Band, welches im verflossenen Jak
»urei Blut und Eisen um das Deutsche Reich und feine Bl
wtuM -en geschmiedet wurde, wird sobald feilte Macht 1
^ßöc Steter zerreißen . Dieser starke Vierbumdblockwi

Äs weltgeschichtlichbedeutsamstes Ereignis dies
gewMigen Volkerringens gelten. (Lebhaftes Bravo !) !T

nicht minderem Stolze als auch unsere Verbündeten und mit
unbegrenzter Dankbarkeit gedenken auch wir heute unserer
unvergleichlichen Truppen und ihrer glänzenden Führer , die
an Heldenmut und Standhaftigkeit fast Übermenschlichesge¬
leistet haben. (Erneutes lebhaftes Bravo !) Wir alle wollen
weiter mithelfen bis zu einem vollen, von unseren Feinden
nicht mehr wegzntäuschendem Siege . Ich hoffe, daß auch
unsere heute beginnenden Beratungen nur von den Gedanken
getragen sein werden, nichts zu unterlassen , was der Er¬
reichung eines vollen Sieges und eines dauernd gesicherten
Friedens dient, aber auch alles zu unterlassen , was die baldige
Erreichung dieses unseres höchsten gemeinsamen Zieles be¬
einträchtigen oder auch nur verzögern könnte. (Zusffmmung.)
Mit diesen erneuten Bekenntnissen des festen und unbeug¬
samen Willens zum Siege bitte ich Sie , einzustimmen in -das
Hoch ans unseren obersten Kriegsherrn , unseren geliebten
Kaiser und König, der uns allen ein leuchtendes Vorbild des
starken unerschütterlichen Gottvertrauems ist, mit welchem
wir diesen Kampf bestehen wollen und mit welchem er die
Rief-enlast der höchsten und -darum schwersten Verantwortung
in diesem Daseinskämpfe seines Volkes trägt . (Lebhafter
Beifall .) Das Haus stimmte darauf begeistert in das Hoch
ein. (Lebhafte Bravorufe .)

Zinanzminister Dr. Lentze über den Etat.
Zum zweitenmal sind wir genötigt , den Staatshaushalt

unter Verhältnissen zu beraten , die weitab liegen von dem
normalen Instand . Wie -es gar nicht anders sein konnte, hat
der Krieg auf das deutsche Wirtschaftsleben  einen
gewaltigen Einfluß ausgeübt . Wenn mehrere Millionen von
eowerbstätigen Männern zu den Fahnen gerufen werden und
der Verkehr mit dem Ausland und namentlich mit Übersee,
völlig ab geschnitten  ist , so kann das nicht ohne tief¬
gehende Rückwirkungen bleiben. Es hat sich aber gezeigt,
daß wir Deutschen uns zu helfen wissen und uns die Gabe
verliehen ist. uns auch in veränderte Verhältnisse zu schicken
und ihrer Herr zu werden. An zahllosen Stellen sind unsere
Frauen und -unsere Töchter an die Stelle der Männer ge¬
treten und haben deren Arbeit übernommen . Was für Len
Krieg sich als notwendig erwies , mußte in Deutschland her¬
gestellt werden, mochten es nun Waffen und Munition , Be-
kleidungs- und Ausrüstungsstücke oder künstlicher Dünger
und künstliche Futtermittel sein, wir konnten nicht, wie unsere
Feinde, die Hilfe der Amerikaner und Japaner für Waffen-
und MuuüiionÄiefernngen in Anspruch nehmen, uns half
niemand,

wir waren auf uns ganz allein gestellt und mußten uns
selbst helfen.

Dadurch haben wir aber auch viele tausend Millionen Mrrk
dem Lande erhalten , wähvend unsere Feinde sie cm das
Ausland  abaeben mußten . Die starken Zeichnungen auf
die deutschen Kriegsanleihen sind der beste Beweis dafür , wie
sehr dieses der deutschen Volkswirtschaft während des Krieges
genützt hat . (Zustimmung .) Die Neuordnung der Dinge
konnte nicht ohne starke obrigkeitliche Eingriffe in das Wirt¬
schaftsleben und die Wirtschaft des einzelnen von statten
gehen. Die Festsetzung von Höchstpreisen,  die obrig¬
keitliche Beschlagnahme und die Produktions-
regelung und - Verteilung  mutzte auf zahlreichen
Gebieten durchgeführt werden. Nur das Wohl des Ganzen
durste die alleinige Richffchnur sein. Dieses trat namentlich
aus dem Gebiete der Lebensmittelversorgung  zu¬
tage. Der Landwirt empfand es lauge als Unbequemlichkeit
nrd Härte , daß er über das von ihm gezogene Getreide über
seinen eigenen Lebensbedarf hinaus nicht frei verfügen und
es zum Futter für sein Vieh nicht verwenden durste , und der
Verzchrcr mußte sich daran gewöhnen, daß er sich nicht mehr
Brot in beliebiger Menge und Beschaffenheit, sondern in
fest umgrenzten täglichen Portionen und der ihm dargc-
botenen Brvtforte ziulegem konnte. Auch der Kartoffel¬
verkauf  ist Gegenstand der obrigkeitlichen Reglementierung
geworden. Diese Regelung hat aber eine allseitige Befric-
digung bisher noch nicht erzielt . Noch viel schwieriger ge¬
staltete sich die Versorgungsfrage auf dem Gebiete der
Futtermittel.  Es mutzte auch hier zu einer Beschlag¬
nahme und Verteilung geschritten werden. Die Viehzucht
wird hierdurch erschwert und verteuert n,nd dieses hat dann
zur Folge, daß nicht nur der Viehbestand verringert wird
und dadurch die Fleisch-, Milch- und Butterproduktion znrück-
geht, sondern auch die Preise für alle diese wichtigen Lebens¬
mittel in ganz beträchtlichem Matze steigen. Es steht zu
hoffen, daß wir die Fntterknappheit mit ihren mißlichen
Folgen glücklich überwinden . Sie wäre nicht so groß gewor¬
den, wenn unsere vorigjährige Fntterernte nicht in mancben
Gegenden stark mißraten  wäre . Manche Verbitterung
und manches Mißverständnis im Innern wäre uns erspart
geblieben, wenn dies überall berücksichtigtund erkannt wor¬
den wäre . Auch die Industrie  hat empfindliche Eingriffe
-erfahren müssen. Wo die Rohstoffe seltener wurden " und

nicht toll ergänzt werden konnten, mutzte — wie bei den
Lebens- und Futtermitteln — eine Beschlagnahme und obrig¬
keitliche Regelung der Produktion erfolgen.

Der Haushaltsplan für das Jahr 1914
war noch zu einer Zeit ausgestellt, wo niemand von uns an
einen Krieg dachte. Die Wirkungen des Krieges spiegeln sich
deutlich in dem Ergebnis der Rechnung von 1914/15 wider.
Der günstige Wschluß des Voranschlages, der einen balcm-
zierenden Etat unter - gleichzeitiger Überweisung von
79 Millionen Mark an den Ausgjleichsfond̂ der Eisenbahnen
vorsah, verwandelte sich in der Wirklichkeit in einen Fehl¬
betrag  von 116 Millionen Mark beim Staatshaus¬
halt und bei den Eisenbahnen  in so hohe Minder¬
erträge , daß nicht nur keine einzige Mark cm den Aiusgleichs-
fonds überwiesen werden konnte, sondern noch eine beträcht¬
liche Summe aus ihm entnommen werden mußte , um die
Rechnung der Eisenbahnen ins Gleichgewichtzu bringen . Das
Rechnnngsergebnis beim Staatshaushalt ist im wesentlichen
auf einen starken Rückgang der Staatsein¬
nahmen  znrüötzuführen . Zwar sind auch verschiedene
höhere Ausgaben nötig geworden — allein für die Flücht¬
linge aus Ostpreußen  mutzten 16 Millionen Mark
antzeretatsmäßig ausgegeben werden —> sie sind aber durch
Ersparnisse und Zurückhaltung der Ausgaben an anderen
Stellen mehr oder minder wieder ausgeglichen. Die Haupt-
ursache liegt bei den Staatseinnahmem  Die gingen
alle — und znm Teil ganz beträchtlich — zurück. Das gilt
soioohl von den direkten und den indirekten Steuern und den
Gerichtskosten, wie von der StaatÄotterie , der Bergper-
waltnng und den Königlichen Forsten , sie alle haben große
Mndereinnahmen gehabt und sind auf diesem Tiefftand bis
heute geblieben. Bei den Eisenbahnen  ist das Minder-
crträgnis durch verschiedene Gründe hervorgernfen . Die ver¬
schiedensten Strecken wurden wiederholt durch Militär-
transporte  gesperrt ; auch mußte ein beträchtlicher Teil
der Lokcmwtiven und Wagen dan-ernd in den Dienst unseres
Heeres gestellt werden. Ferner sank auch der Personen¬
verkehr  ganz erheMch, und zu allem kam noch eine starke
B e r t e ne r n n g des Betriebes . Sie hat es verhindert,
daß die Reineinnahmen , obschon in den letzten Monaten des
Wirtschaftsjahres der Güterverkehr stark zu-genommen l>atte,
wieder in die Höhe gingen . Die Mindererträgnisse der Eisen¬
bahnen sind jedoch nicht der Staatskasse zur Last gefallen. Da
der Ansgleichsfonds über ansgleichende Mittel verfügte,
konnten sie aus ihm gedeckt lverden . Die Ansammlung des
Msgleichssonds hat sich dabei nach jeder Richtung hin be¬
währt und es sst dringend notwendig , daß wir ihn nach dem
Kriege wieder auffüllen , sobald es geht.

Nach -der letzten Abrechnung vom 31. März 1916 beträgt
unsere Eisenbahn-Kepitalschnld 8,2 Milliarden Mark,

das statistische Anlagekapital  der Eifenbähnen 13,9
Milliarden Mark. Die Kapitalschuld ist also 5,7 Milliarden
Mark geringer als das Anlagekapital . In dieser Differenz
stecken 3,2 Milliarden M-abk, welche die Ausgaben des Cxtra-
ordinarmms enthalten . Wenn !vir diese 3,2 Milliarden Mark,
wie cs von uns verlangt wurde , auf die Anleihe verwiesen
hätten , dann würden heute für ihre Verzinsung -und Tilgung
jährlich 150 Millionen Mark mehr an Schuldenzinsen anfzu»-
bringen sein. Da hierfür weder die Einncchm-en der Eisen¬
bahnen noch des Staatshaushalts die erforderliche Deckung
bieten, so würden die 150 Million -en Mark der Defizikanlerhe
zuwachsen und -dadurch Sckw-ldenzinsen mit neuen Schulden
bez-cchlt. Für die nächsten Jahre ist nicht damit zu rechnen,
daß die Abschlüsse sich günstig gestalten . Die jährlichen 150
Millionen Mark wurden daher sehr bald zu einem neuen ge¬
waltigen Schnldkapital a-nwachfen.

Der Haushaltsplan für  das laufende Wirt¬
schaftsjahr 1915

ist schon während des Kriegs aufgestellt worden. Es ist aller¬
dings auch bei ihm von der Annahme ausgegangen , daß zu
Zeiten seines Inkrafttretens friedliche Verhältnisse vorliegen
würden, weil sonst gar keine Grundlagen vorhanden gewesen
wären . Dementsprechend sind dem Voranschlag die Zahlen
des Haushaltsplans für 1914 tm wesentlichen zugrunde gelegt,
jedoch zugleich alle Einnahmeverminderungen und Ausgabe-
steigernnoen, die bereits bekannt waren , in Anrechnung ge¬
bracht. Die Wirklichkeit ist bisher aber ganz anders verlaufen.
Ter Frieden ist weder am 1. April noch bis heute eingekehrt
und der Krieg tobt weiter mit allen seinen Folgen.  Me
nn Jahre 1914 sind wich im Jahre 1915 aus genau oenselben
Gründen die gesamten staatlichen Einnahmequellen  in
ihrem Ertrag bisher erheblich zurückgeblieben,  und cs
bat nicht den Anschein, als ob es bis zum Ende des Jahres
anders sein, würde. Außerdem sind verschiedene Aus¬
gaben gestiegen.  Auch bei den Eisenbahnen hat sich
gegenüber dem Jahre 1914 nichts geändert . Wir müssen da¬
her damit rechnen, daß auch das Rechnungsjcchr 1915 «gg
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einem  Fehlbetrag  abschließen wird. Für

das vor uns liegende Jahr 1916
ist der Haushaltsplan in derselben Weise und nach denselben
Grundsätzen wie für das Jahr 1915 aufgestellt worden. Auch
er ist ein sogenannter Friedensetat , nur ist er noch spar¬
samer und mit noch größerer Zurückhaltung  be¬
rechnet wie der Haushaltsplan für 1815. Der Teuerung aller
Lebensbedürfnisse ist trotzdem Rechnung getragen . Tie Un¬
terstützungsfonds  für die pensionierten Beamten und
ihre Hinterbliebenen sind um U/2 Millionen Mark erhöht wor¬
den. Es ist zu hoffen, daß cs mit Hilfe dieses Betrags ge¬
lingen wird, der vorhandenen Not zu steuern.

Der erhöhte Bedarf an Schuldenzinsen  ist
berücksichtigt, ebenso ist damit gerechnet, daß der Ertrag der
direkten Steuern  weiterhin um 19 Millionen Mark
zurückgeht. Der Etat balanciert in sich, ohne eine Defizit¬
anleihe vorzusehen, mit 4 810 431 641 M., also mit 5 932 288
Mark weniger wie im Vorjahr . Nichtsdestoweniger ist nicht
damit zu rechnen, daß auch die Wirklichkeit so ausschlagen
wird, selbst wenn wir tatsächlich wieder Frieden haben scllten.

Auch die Staatswirtschaft wird lange Zeit brauchen, ehe sie
sich wieder im Gleichgewicht befinden wirb.

Diese Erkenntnis nötigt die Staatsregierung dazu, den Fehl¬
beträgen in den Rechnungen der Jahre 1914 und 1915 gegen¬
über sich anders zu verhalten wie sonst. Bisher sind Fehlbe¬
träge in der Jahresrechnung immer auf Defizit-
a n l e i h e n übernommen worden, weil die regelmäßig sich
darauf einsiellenden Jahre des Überschusses immer wieder
Gelegenheit boten, durch außerordentliche Schuldentilgung
die Defizitanleihen ganz oder zum größeren Teil wieder ab¬
zubürden . Dieses Verfahren ist heute Nicht anwendbar . Mit
dem Defizit des Jahres 1914 von 116 Millionen Mark könnte
man sich zur Not noch abfinden . Wenn dazu aber in dem
nächsten Jahr noch ein Fehlbetrag hinzukommt, und die Reihe
der darauffolgenden Fehlbeträge gar nicht abzusehen ist, dann
wird die Anle:hesumlpe so hoch, daß sie durch spätere Über¬
schüsse nicht annähernd wieder abgestoßen werden kann. Das
Staatsministerium hat sich daher entschlossen, schon ioährend
des Kriegs zu einer Abbürdung  des Fehlbetrags eine

Erhöhung der Einnahmen um 190 Millionen Mark
durch eine stärkere Anspannung der direkten Steuern im Wege

einer Kriegssteuer herbeizusühcen.
Der Entschluß hierzu ist ihr nicht ganz leicht geworden, da
die Kriegszeit für einen jeden schon Lasten genug bringt . Aber
die Not zwingt gebieterisch  dazu . Auch England hat
sich bei allen Kriegen, die es geführt hat, niemals gescheut,
die Gesundheit der Staatsfinanzen durch neue Steuern wäh¬
rend des Kriegs aufrechtzuerhalten . Dies hat sich, wie die Ge¬
schichte lehrt , stets gelohnt.  Hierin können wir auch von
unserem Feind einmal lernen.  Es kann jedoch
vorläufig nur ein Kriegsgesetz  in Frage kommen, bei
dem lediglich die allernotwendigsten Bestimmungen getroffen
werden. Für die vielen materiellen Sondersragen ist dabei
kein Raum . Sie müssen der Neuordnung der Steuergesetze
nach dem Krieg, die ganz unvermeidlich ist, Vorbehalten
bleiben,

Die neuen  S t e u e r z u s chl ä g e sind so aufgebaut,
daß bei den niedrigeren Einkommen bis zu 2400  M . die
Steuerzuschläge der Novelle von 1909 bestehen bleiben und
von dieser Stufe ab an ihre Stelle progressiv steigende höhere
Zuschläge treten , die bei physischen Personen bei Einkommen
von 2400 M. 8 Prozent und bei Einkommen von 100 600 M.
und mehr 100 Prozent des ursprünglichen Steuersatzes aus¬
machen. Von den letztgedachten Einkommen ist also, da die
ursprüngliche Höchststeuer4 Prozent des Einkommens betrug,
eine Steuer von 8 Prozent zu entrichten. Die Frei¬
lassung  der Einkommenstufen unter 2400 M. von der Er¬
höhung der Zuschläge entspricht der heungen abnormen
Teuerung der Lebensbedürfnifle.

Die Steuerzuschläge für die G e s e l l s cha f t e n m. b. H.
und für die Aktiengesellschaften , Kommandit¬
gesellschaften und Berggesellschaften  sind
gleichfalls erhöht. Dabei ist das bisherige Prinzip , daß die
Besteuerung der Gesellschaften mit beschränkter Haftung die
Mitte halten soll zwischen den Steuersätzen der physischen Per¬
sonen und de: Aktiengesellschaften, aufrecht erhalten worden.
Dementsprechend steigt die Besteuerung der Einkommen von
100 000 M. und höher bei den Gesellschaften m. b. H. av e etwa
9 Prozent und bei den Aktiengesellschaften auf 10,4 Prozent
des Einkommens.

Bei der Ergänzungssteuer ist der bisherige Zuschlag
verdoppelt.

Die Steuer beträgt fortan nicht mehr 40, sondern 80 Pf . pro
1000 M. Vermögen. Eine stänkere oder anders geartete An¬
spannung war unmöglich. Ich möchte das hohe HauS bitten,
dem Gesetzentwurf wohlwollende Prüfung zuteil werden zu
lassen und chm zuzustimmen.

Wie im vorigen Jahr , so hat es sich auch in diesem Jahre
als notwendig erwiesen, der Staatsregierung im Etatsgesetz
die Möglichkeit zu gewähren, durch BegebungvonSchatz-
a n w e i s u n g e n die zur Bestreitung der Ausgaben erforder¬
lichen Mittel zu beschaffen. Da die Aufnahme festverzins¬
licher Anleihen für die ganze Kriegsdauer dem Reich Vorbehal¬
ten bleiben muß, sind die Bundesstaaten bis auf weiteres
lediglich auf den ku r z f r i st i g e n S cha tza n Weisungs¬
kredit  angewiesen und bis zum Ende des laufenden Etats-
iahrs werden voraussichtlich Schatzanweisungen in der bisher
vom Landtag genehmigten Höhe pon li/ 2 Milliarden Mark be¬
geben worden sein. Die Ermächtigung muß daher weiter
ausgedehn:  werden , und empfiehlt sich, sie auf Begebung
von Schatzanweisungen bis zu 3 Milliarden Mark  zu
erstrecken.
Die Beihilfen an die Gemeinden zu ihren Ausgaben auf

dem Gebiet der Kriegswohlfahrtspflege
haben weit höhere Mittel erfordert , wie ursprünglich angenom¬
men worden ist. Im vorigen Jahre waren vom Landtag zu
diesem Zweck 110 Millionen Mark zur Verfügung gestellt; es
sind daraus allen Gemeinden — allerdings abgestuft nach der
Bedüftigkeit und dem Umfang der Leistungen — Beihilfen
bls zu einem Drittel ihrer Aufwendungen  ge¬
währt worden. Dieser Kredit ist bald erschöpft, und es wird
deshalb

ei» weiterer Betrag von 110 Millionen Mark
von Ihnen erbeten . Ich bitte Sie , auch diesem Gesetzentwurf
Ihre Zustimmung zu erteilen.

Für die Hcovimz Ostpreußen ist ün vorigen Jahr

Wiesbadener Taablatt.
recht viel geschehen, und noch weit mehr steht uns zu tun be¬
vor. So lange das Reichsgesetz über die Erstattung der
Kriegsschäden aus Mitteln des Reichs noch nicht ergangen ist,
müssen die Aufwendungen für Ostpreußen vorschußweise aus
der preußischen Staatskasse bestritten werden. Diese betragen
bisher schon über 860 Millionen Mark. Der im Oktober 1914
als zunächst notwendig veranschlagte Betrag von 400 Millio¬
nen Mark ist damit fast erreicht. Erfreulicherweise sind die
infolge des RusseneinfallZ geflohenen Ostpreußen inzwischen
zum größten Teil zurückgekihrt und haben entschloffen Hand
angelegt. Nur etwa 5000 Personen — Erwachsene und Kinder
— werden zurzeit noch auswärts unterhalten . Selbst diejeni¬
gen Äcker, die bis zum Februar 1915 in der Hand des Feindes
waren , sind zum größten Teil im Frühjahr ordnungsgemäß
bestellt worden. Die vom Staat hierfür zur Verfügung ge¬
stellten Prämien aus den sogenannten 30-Millionen -Fonds
haben sich in diese: Hinsicht als ganz besonders nützlich er¬
wiesen. Einige ost - und nordfriesische Inseln  er¬
forderten ebenfalls eine staatliche Hilfsaktion , weil im Inter¬
esse der Landesverteidigung der Badebetrieb für die Dauer des
Kriegs untersagt wurde.

Der inneren Kolonisation wird ganz besondere Aufmerk¬
samkeit geschenkt.

Trotz der bedrängten Finanzlage ist nicht nur der im Etat des
Laudwirtichaftsminiftecs ausgebrachte Fonds verdoppelt,
sondern es wivd Ihnen auch ein besonderes Gesetz zugehen,
welches den Kredit des Staats für Zwischenkredit bei der Er¬
richtung von Rentengütern  auf 100 Millionen Mark
erhöht. Ferner ist der Ostpreußischen Landgesellschaft, die
unter den heutigen Verhältnissen ohne wesentliche Staats-
unterstützung Siedlungsland nicht kaufen kann, ein zinsfreier
Zuschuß zugesichert worden. Die zur Urbarmachuiig von
Moor - und Heideflächen  ausgenommene Tätigkeit
ist wesentlich erweitert und verstärkt worden. Eine große Zahl
von Kultivierungen ist zurzeit in Angriff genommen und in
der Durchführung begriffen . Eine sehr wichtige Ausgabe ist
auch die

Fürsorge für die aus d: m Feld Heimkehr enden Krieger
des Mittelstandes.

Die Rheinprovinz  hat dankenswerterweise diese
Aufgabe schon auf dieser Grundlage übernommen und ward
eine besondere Kriegshilfskasse  gründen , zu
welcher der Staat 3 Millionen Mark beisteuert. Ich zweifle
nicht daran , daß die anderen Provinzen diesem Beispiel bald
folgen werden. Mit der Gewöhnung des letzten Jahrzehnts,
den Staatshaushalt behaglich u>üd reichlich auszustatten,
müssen wir zukünftig brechen und zu der alten sprichwört-
lichen preußischen Sparsamkeit zurückkehren, bei der jeder
Pfeiinig dreimal umgedreht iverden mutz, ehe wir ihn aus-
geiben. Aber das soll uns nicht schrecken! Die Hauptsache ist,
daß unsere Finanzen g e su nd bleiben und wir den Krieg
gewinnen und unserer Feinde Herr iverden. Diesem großen
Ziel gegeniiber ist alles andere gering . Gewiß, der Krieg ist
heute mehr fühlbar im inneren Lande wie vor einem Jahr.
Unsere Vorräte sind knapyer und die Lebensbedürfnisse teuerer
geworden. Aber die Hoffnungen unserer Feinde, mit denen
sie sich jetzt selbst Mut zu machen und chre bangen Zweifel zu
unterdrücken suchen, halten vor der Wirklichkeit nicht stand.
Wenn die feindlichen Regierungen ihren Ländern und dem
Ausland jetzt vorznspiegeln versuchen, wir fühlten uns heute
trotz aller Erfolg : geschlagen und besiegt, wir seien mürbe ge¬
worden und abgeneigt, noch weiter zu kämpfen und könnten
die Last des Krieges nicht mehr tragen , so fassen wir uns an
den Kopf, wenn wir das lesen, sind siegesgewisser als je und
zäh entschlossen, den Krieg fortzulführen und alles zu tragen,
bis sich unsere Feinde zu einem Frieden bequemen, der uns
die dauernde Sicherheit dafür bietet, daß sie uns nicht noch
einmal so überfallen können, wie vor anderthalb Jahren . Die
Tage sind,noch ernst, und manches Blut muß noch fließen, bis
wir so weit sind; aber wir werden es erreichen! Unser altes
Preußen hat ,rn Laufe der Jahrhunderte schon mehrmals
bitterböse Zeiten durck»gemacht und um sein Leben gekämpft,
und hat doch letzten Endes g'siegt. Sollte es jetzt, wo das
ganze Deutschland um sein Leben und seine Existenz kämpft,
etwa anders fein ? Tun wir nur weiter getreulich unsere
Pflicht, .dann wird uns auch die Welt von Feinden nicht
unterkriegen und überwinden ! (Allgemeiner stürmischer
Beifall .)

Damit sind die Geschäfte des Hauses für haute erledigt.
Nächste Sitzung Montag 11 Uhr : Wahl des Präsidiunfs

und der Schriftführer ; Rechnungsvo-rlagen ; erste Lesung des
Etats und des Gesetzentwurfes wegen Erhöhung der Steuer¬
zuschläge. — Schluß gegen 3% Uhr.

Deutscher Reichstag.
Sitzungsbericht.

(Eigener Drnhthericht des „Wiesbadener Tagblatts ".)
chf Berlin , 13. Januar.

Am Buirdesratstisch : Dr . Delbrück, Freiherr v. Stein.
— Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 2.16 Uhr.

Die Ernahrungsfrage wird fortgesetzt.
Mg . Simon (Soz ) : Wenn wir auch anerkennen , daß die

Regierung vor neue Aufgaben gestellt wurde, so können wir
ihr doch nicht den Vorwurf ersparen , daß sie diese Ausgaben
zögernd und nicht genügend  gelöst hat . Der größte
Mißstand ist, daß die öffentliche Besprechung der
Zustände im Nahrungsmittelwesen unter¬
bunden ist. Der Lebensmittelwucher  steht in Blüte.
Auch Landwirte sind wegen Überschreitung der Höchstpreise
vielfach bestraft worden. Diese Strafen sind viel zu gering.
Die Verdienste der Groß mühlen  sind viel zu hoch. Hier
wie auch auf anderen Gebieten hätte die Regierung einschrei-
ten müssen. Auch in agrar,scheu Kreisen wivd offen zugegeben,
daß die Landwirtschaft goldene Früchte  ernte.
Die Reichsgetreidegefeilschaft  leistet der unge¬
bührlichen Ausnützung des Voltes den größten Vorschub.
Gegen die Verwendung von Getreide als Futter  haben wir
nichts eiuzuwenden, aber nur , wenn für die menschliche
Ernährung  in erster Lime gesorgt ist. (Sehr richtig!) Die
VerkürzungderBrotrationen  wird erne arge Ent-
täuschung in der arbeitenden Bevölkerung Hervorrufen.
Große Mengen Roggen sind der Spiritbs-
zentrale zum Schnapsbrand ausgeliefert
worden. (Hört , hört !) Eine Erhöhung der Kartoffel¬
preise  würde katastrophal wirken. Die Höchstpreise für
Leder  sind viel zu hoch. Den Spekulanten gegenüber darf
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es keine Rücksicht geben, zumal in weiten Kreisen der Bevöl¬
kerung eine Notlage  besteht . Wir zweifeln nicht an dem
guten Willen der Regierung , aber sie hat nur zu oft ge¬
schwankt. Verhüten wir die unheilvollen Folgen, die aus einev
solchen Politik entstehen können. .(Beifall bei den Sozial¬
demokraten.)

Mg . Marx (Zentr .) : Das feindliche Ausland ist nicht im¬
stande, uns das nachzumachen, was bei uns geschaffen ist. WaH
wir schassen, ist nicht von vorübergehendem Wert . Di«
Teuerung  wird mit dem — hoffentlich baldigen — EndS
des Kriegs nicht zu Ende sein. Die Regierung hat manches
viel zu spät  geschaffen, und dann nicht genügend ener¬
gisch eingegrisfen. Um eine bessere Kartoffelver-
s o r g u n g des Westens herbeizuführen , sollten besonders
Kartoffelzüge nach dem Westen geführt werden. Fleisch- und
Butterkarten sind im allgemeinen nicht durchführbar , aber
wohl läßt sich hier eine Kommunaleinrichtung für Not¬
leidende schaffen. In einzelnen Familien sollen 80 bis 100
Pfund Butter angehäuft sein (Hört , hört), wer mcht sozial
fühlen kann, dem mutz es zwangsweise  beigebracht wer¬
den. Gerade der Mittelstand bedarf kräftiger Unterstützung.
Die Berichte der Preisprüfungsstellen müßten , um ihnen dis
richtige Wirkung zu geben, veröffentlicht werden. (Beifall .)

Präsident Dr . Kaemps rügt nachträglich die Äußerungen
des Abg. Simon . Es sei ein Skandal , daß die Reichsgetreide¬
stelle derartige Wucherpreise gestattet.

Es ist richtig, daß wir den Kornbrennereien 45 000 Tonnen
Getreide überwiesen haben. Das Quantum ist nicht so evheb-
lich, daß es für die Allgemeinheit ins Gewicht fällt . Der
Mehlpreis wird nicht erhöht werden. Die Verschrotung von
Getreide glaubten wir dadurch rechtfertigen zu können, weil
das Quantum in Form der Schweinemast der Volksernährung
doch wieder zugute kommt.

Major Koeth: Wir können in unserer ganzen Kriegs-
Wirtschaft zwei Perioden  unterscheiden . Die erste
Periode umfaßt die Zeit , in der wir darnach trachten mußten,
die Nenformationen unter allen Umständen an die Front zu
bringen . Später erst konnte die Preisregulierung vorgenom¬
men werden. Zunächst mußte die Industrie im Gang gehal¬
ten werden. Diese Periode läuft ungefähr bis zum Frühjahr
1915. Die zweite Periode ist dre der darauffolgenden Stagnie-
rung , und da wurden die Richtpreise eingerichtet. Diese be¬
ziehen sich namentlich auf das Leder. Diesen Richtprersen wer¬
den jetzt Höchstpreise für Gerbstoffe folgen.

Abg. Held (nl.) : Die Debatte ergibt , daß wir durchhalten
müssen, wollen und werden. Schon zu Beginn  des Kriegs
haben Sachverständige auf die Beschlagnahme der
Futtermittel  zu : Erhaltung des Schweineüestandes hin»
gewiesen. Leider ist dies nicht erreicht worden. Der wissen¬
schaftliche Schweinemord war eine unselige Maßnahme , die
als Ursache für die gegenwärtige Fettarmut anzusehen ist.
Ein Schlachter sagte mir , als ich Schweinefleisch kaufen
wollte: Da müssen Sie zum Bundesrat gehen! (Heiterkeit.)
Sache der Regierung ist es, den Höchstpreisen Wirksamkeit für
die Bevölkerung zu geben. Jetzt haben nur die Konferven-
fabriken den Vorteil . Was helfen uns Höchstpreise, wenn wir
überhaupt kein Fleisch  bekommen . Die Höchstpreise
für Hasen und Gemüse haben ebenfalls vollständig versagt.
Die Beiufsstände , die alle zum Durchhalten bereit sind, mögen
das Gemeinsame suchen und nicht das Trennende auf wirt¬
schaftlichem Gebiet, zum Wohl des Vaterlandes . (Beifall .)

Mg . Fischbeck (Vp.): Nirgends hat ein so straffes Regi¬
ment bei der Brotkarte  bestanden wie gerade in B e r -
l i n. Erst als der Anstoß von oben kam, haben wir Zusatz,
karten  gewährt . Wünschenswert wäre es, wenn die
Agrarier  mehr das allgemeine Interesse im Auge be¬
hielten . Auf den übermäßigen Kriegsgewinn sollten sie ver¬
zichten. Der Anirag auf Abschlachtungder Schweine ist hier
einstimmig angenommen worden. (Hört, hört !) Wo waren
da die „Helden". (Große Heiterkeit.) Die Folgen dieser
Maßnahmen waren ebensowenig zu übersehen wie der ganze
Krieg und die Erfolge oder Mißerfolge der Aushungerungs-
Politik.

Darauf wird hie Weiterberatung auf Freitag  11 Uhr
pünktlich vertagt . Vorher Anfragen.

Der Orden Pour le mtfrite für die
zliegerleutnanls Bölfeu.Immelmann.
surückgeschlagene Angriffe der Engländer bei

Krmentrdres , der Franzosen bei Le Mesnil.
W . T.-B. Großes Hauptquartier, 13. Jan.

(Amtlich.)
westlicher Kriegsschauplatz.

Nordöstlich von Armentitzres wurde der Vor¬
stoß einer stärkeren englischen  Abteilung zurückge-
schlagen.

In den frühen Morgenstunden wiederholten
heute die Franzosen in der Charnpagne den Angriff
nordöstlich von Le Mesnil.  Sie wurden glatt abge-
wiese«. Ebenso scheiterte  ein Angriffsversuch
gegen einen Teil der von uns am 9. Januar bei dem
Gehöft von Maison de Champagne genommener
Gräben.

Die Leutnants B ö l k e und Imme ! mann
schossen nordöstlich von Tourcoing und bei Bapaume
je ein englisches Flugzeug ab. Den unerschrockenen
Offizieren wurde in Anerkennung ihrer außerordent-
lichen Leistungen durch S . M. den Kaiser der Orden
I ’our le m^rite verliehen. Ein drittes englisches
Flugzeug wurde im Luftkampf bei Roubai , ein viertes
durcb unser Abwehrfeuer bei L i g n y (südwestlich von
Lille) hcruntcrgeholt . Von den 8 englischen Flicger-
osfizreren sind 6 tot, 2 verwundet.

(vestlicher Kriegsschauplatz.
Erfolgreiche Gefechte deutscher Patrouillen-

nnd Streifkommandos an verschiedenen Stellen der
Front.

Bei N o w o s j o l k i (zwischen der Olschanka und
der Beresina) wurden die Russen aus einem vorge¬
schobenen Graben vertrieben . >

Salkankriegsschauplatz . v ]
Die Lage ist unverändert.

Oberste Heeresleitung,
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Soifjons.
Heute, am 14. Januar , jührt sich der denkwürdige

Tag , an welchem vor 12 Monaten die fast eine Woche
dauernden , blutigen Kämpfe bei Soissons den
für uns siegreichen  Abschluß fanden. In dem
zerWftet -'n westlichen Teile des Kampffeldes, westlich
der aus einem felsigen und reich bewaldeten Tale an-
stergenden Bahn , welche Soissons mit Laon verbindet,
rangen Freund und Feind hauptsächlich unter der Erde
um den Besitz des höchsten Gipfels . Hier waren beide
Parteien bereits fest ineinander verbissen. Weiter öst¬
lich, nahe der Mitte des Schlachtfeldes, lag das Dorf
Crouy als Schlüsselpunkt  der französischenStel-
lung , mit der sich dahinter ziehenden, den Deutschen
kaum erreichbaren Eisenbahn Soissons -Laon im Schutze
steiler Felswände . Hier tvaren die Franzosen fest und
sicher verankert , ihre schwere Artillerie fand in dem
Wirrwarr der Schluchten gedeckte, für das deutsche
Feuer nicht erreichbare Feuerstellungen . Dom Rande
der Hochfläche aus leiteten französische Beobachter,
hinter Stahlblenden und Brust -Panzern auf hohen
Bäumen sitzend, mit gewaltigem Munitionsau -stvand
das Feuer ihrer schweren Kanonen gegen die Flanke
der deutschen Gräben . Südlich des Schienenweges
strömte die hochangeschwolleneAisne , deren nördliches
Ufer vornehmlich in deutscher Hand war . Den Ost-
r a n d des Schlachtfeldes bildeten die massigen Höhen
von Craonne , welche die von R »»ms auf Laon führende
Straße beherrschen.

Mit dem Endziele,  die nach Westen vorsprin-
dende Nase der deutschen_Stellung durch einen Stoß
einzudrücken, begannen die Franzosen nach überwäl-
tigender Artillerievorbereitung am 8. Januar die deut¬
schen Stellungen anzugreifen . Es glückt., den Frau-
Wien, in einem kleinen Teil unserer vordersten Gräben
festen Fuß zu fassen. Die deutschen und feindlichen
Limen hatten sich noch unlöslicher  ineinauder-
gchakt. wobei unsere Gegner den Borteil hatten , aus
den überlegenen nördlichen Aisne-Uferstellungen die
Anmarschstraßen gegen Soissons unter dem Druck ihrer
Kanonen halten zu können. Jeder neue erfolgreiche
französische Vorstoß konnte die taktische Lage zugunsten
unserer Feinde noch mebr verschieben. Jetzt galt es,
dem Feinde zuvorzukammen, ihn fest und überraschend
anzugreifen , um ihm den Gewinn zu entreißen , sowie
neuen Einbrüchen vorzubeugen. So drängte  die
ganze Lage zu einer Entscheidung,, welche die deutsche
Heeresleitung in ihre Bahnen lenken mußte und dies
auch erreichte.

Die ersten deutschen  Angriffe , am Mittag des
12. ^ anuar , vom deutschen rechten Flügel aus gegen
die französischen Steinbruchstellungen ausgshmd , zeig¬
ten, daß deutsche Stoßkraft trotz monatelangen zähen
Ausharrens in den Schützengräben ungebrochen
war . Es gelang -die Grundlage für die späteren Er
folge zu legm : Die Eroberung der Beobachtung s-
stellen  für die Lenkung des feindlichen Artillerie-
Feuers und zweitens die vollkommene Täuschung der
Franzosen hinsichtlich der deutschen Stoßrichtung In
der Erwartung , daß der Hcmptangrisf vom deutschen
Westfttigel kommen werde, sammelten sie starke Kräfte
auf ihrer eigenen Linken. Völlig überraschend für den
Gegner waren es unsere Mitte und der Ostflügel,
die sich als Angriffsziel die Besitznahme der Höhen von
Vregnh gesetzt hatten , auf welcher sich der Feind ein
ganzes System von Schützengräben eingerichtet hatte
und ganz sicher zu fühlen schien. Wiederum war es der
Schlag der Mittagsstunde , der hier unsere Truppen zu
neuen  Taten aufrief . Punkt 12 Uhr kam Leben in
die deutschen Gräben , es folgte ein mächtiger Sprung.
In schneller Aufeinanderfolge wurden in wenigen
Minuten die erste und zweite französische Verteidi¬
gungsstellung überrannt . Die deutsche Angriffswelle
walzte sich so kräftig und überraschend heran , -daß ein
beabsichtigter französischer Flankenangriff nicht mehr
zur Ausführung kam. Der Nachmittag des 13. Jan.
brachte den ganzen, viel umstrittenen Höhenflächenrand
m deutschen  Besitz . Nur in den Mulden und ab¬
fallenden Hängen des Aisne -Dages vermochte der Feind
sich noch zu hatten . Das Gelingen dieses Angriffs
brachte die in der Gegend der bewaldeten Höhe gegen
den deutschen rechten Flügel vordringenden Franzosen
m verzweifelte Lage. Der gleichzeitige Angriff am
14. Januar von der deutschen Mitte und Rechten zwang
die sich weit vorgewagten Feinde sich zu ergeben. Die
für den Rückzug bestimmten Aisne -Brücken hatte die
schwere deutsche Artillerie in Trümmern geschossen.
Am gleichen Tage wurden die benachbarten Höhen von
Vremy vom Gegner gesäubert. Diejenigen Teile,
welche nicht schon in der Nacht über die Aisne sich zu-
rückgezogen hatten , befanden sich in einer furchtbaren
Lage : vor sich die gegen sie stürmenden märkischen
Truvpen , im Rücken die schäumenden Fluten des an-
geschwollenen Flusses, ohne jeden rettenden Steg und
Brücke. Trotz strömenden Regens wurde das Ge¬
lände, Graben für Graben von den tapferen Truppen
gesärchert. Der aufgewe-ichte Lehmboden war Freund
und Feind in der dunklen Nacht ein unangenehmes
Hindernis . Trotzdem drang eine Kompaanie des Leib-
regimpnts bis in die Vorstadt von Soissons.

Das militärische  Ergebnis der etwa sieben
Tage bauernden Kämpfe bestand in der Säuberung des
Alsne-Bo-d-ens bis auf einen kleinen Rest östlich der
Stadt . In einer Frontbreite von 12 bis 15 Kilometer
lvar der Feind um 2 bis 4 Kilometer zurückgoworfen
worden, trotz starker Stellungen und trotz seiner zahlen¬
mäßigen Überlegenheiten. Etwa drei Divisionen, ver¬
mischt mit Turkos , Zu-aven und marokkanischen
Schützen, hatten aus seiner Seite an den Kämpfen teil¬
genommen. Mehr als 5000 Mann gerieten von ihnen
w Gefangenschaft . Als Kriegsbeute  fielen
»5 leichte und schwere Kanonen neben anderem Kriegs-
yerät und ansehnlichen Munitionsmengen in die Hand
das tapferen Angreifers . — Diesen glorreichen Kampf
führte die deutsche Truppe unter den Augen des
Kmiserŝ nach langen Wochen des Stilliegens in eineui
WmtersMzuge . dessen Witterung Regenschauer und
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Sturmwinde waren . Auch an den Kampftagen
ielbft hielten Regen und Sturm an . Die Märsche er¬
folgten auf grundlosen Wegen, die Angriffe über
lehmige Felder , durch verschlammte Schützengräben und
über zerMistete Steinbrüche , so daß oft der Stiefel im
Schmutze stecken blieb, ohne Fußbekleidung der Soldat
dann barfuß weiter focht. Die Leistungen dieser präch¬
tigen Truppe waren über jedes Lob erhaben, ihre Aus¬
dauer , ihre Tapferkeit , ihr Todesmut fanden auch von
kaiserlichen Seite die gebührende Anerkennung. Diese
glänzenden Leistungen verdankten wir unserer umsich¬
tigen und entschlossenen Führung , dem glücklichen Zu¬
sammenarbeiten aller Waffen, der Infanterie mit den
Pionieren und der Schwesterwafse leichten, mittleren
und schweren Kalibers.

Die Tage bei Soissons  bilden seit dem
Januar 1915 ein unvergängliches Ruhmesblatt in der
Geschichte der 1. Armee, insbesondere der tapferen
Märker . Auch gutes deutsches  Blut tränkte die
Höhenränder des Aisneslusses und verfärbte die ange¬
schwollenen Wogen dieses sonst ruhigen Gewässers.
Aber die Opfer waren nicht vergebens. Das Ringen
um den Besitz der nördlichen Aisne-Stellungen bildet
ein klassisches Beispiel in der Kriegsgeschichte dafür,
wie deutsche Wagemut  und - deutsche Schnellig¬
keit  einen siegreichen gegnerischen Anfangserfolg m
eine Niederlage  zu wandeln verstand. Auch
Soissons beweist, daß der kräftige deutsche Hieb immer
sitzt. Der französische Mißerfolg beraubte die Heer-
sührung unserer Feinde jeder aussichtsreichen Hoff¬
nung , eine ihnen glückliche größere  Offensive durch
,/Soissons" später zu entwickeln.

Die mutigen Truppen des Generals v. Lorhow er¬
stickten einen künftigen größeren Brand . Das danken
-wir ihnen jetzt imd in aller Zukunft . M.

Der russische Ansturm im Südosten.
Oie Montenegriner aus vubua vertrieben.

6 Kilometer westlich von Lettinje im Kampf.
v «r österreich 'sch- '«noariscke Tagesbericht

IV. T.-B. Wien, 18. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht.)
Amtlich verlautet vom 13. Jan ., mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
In O st g a l i z i e n und an der bessarabischen

Front  stellenweise Geschützkämpfe, sonst keine besonderen
Ereignisse.

Entgegen allen russischen Angaben sei ausdrücklich her«
vorgehoben, daß unsere Stellungen östlich der Strtzpa und
an der bessarabischen Grenze — von einem einzigen
Bataillonsabschnitt abgesehen, den wir um 200 Schritt z u -
rück nahmen — genau dort verlaufen , wo sie verliefen,
ehe die mit großer militärischer und journalistischer Auf¬
machung eingeleitete und bisher mit schweren Verlusten für
den Gegner restlos abgeschlagene ruffische Weihnachtsoffensive
begann. Sind sonach alle gegenteiligen Nachrichten aus
Petersburg falsch, so beweisen außerdem die Ereigniffe im
Südosten, daß die vergeblichen  russischen Anstürme am
D n j e st r und am P r u t h auch nicht zur Entlastung Mon¬
tenegros beizutragen vermochten.

Italienische , xriegsicktauvlatz.
In Judikarien  beschoß die italienische Artillerie die

Ortschaften Creto und Por ; auf Noncone  warfen feind¬
liche Flieger  Bomben ab, ohne Schaden anzurichten.
N a g o (östlich Rivas stand gleichfalls unter feindlichem Feuer.
Unsere Artillerie schoß das italienische Barackenlager südlich
Pantafel in Brand . An der kü st e n l ä n d i s che » Front
hielten die beiderseitigen Geschützfeuer im Tolmein - und
Doberdo - Abschnitt  an.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Die an der Adria vergehende österreichisch-ungarische

Kolonne hat die Montenegriner aus B u d u a vertrieben und
den nördlich der Stadt aufragenden Berg M a i n i »V r h in
Besitz genommen. Die im L o w t s che » g e b i c t operierenden
Kräfte standen gestern abend 6 Kilometer westlich von
Ecttinje  im Kampf. Auch die Gefechte bei G r a h o v o
verlaufen günstig. Unsere Truppen sind im Talbecken vorgc-
drungen. Im Grenzraum südlich von Avtovac  überfielen
wir den Feind in seinen Höhcnstellungen ; er wurde gcwor-
f e n. Im Nordosteu Montenegros ist die Lage unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabcs:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

Der Nrleg gegen England.
Deutschlands Sugestanönlfle an die

vereinigten Staaten.
W . T.-B. New Dorf , 13. Jan . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht. Durch Funkspruch von dem Vertreter des
W. T.-B.) Tie Z ugestän dnrsse Deut schlands
in der UnterseebootÄriegsührung sind der Gegenstand
günstiger Besprechungen. Einige Zeitungen versichern
jedoch, daß der diplomatische  Sieg Wilsons in
Wirklichkeit ein geschickter diplomatischer Schachzug von
der deutschen  Regierung ist, um die amerikanische
Regierung zu zwingen, gegen England vorzugehen.
So lautet eine riesige ,Überschrift in der „New Dork
Tribüne " : Deutschland gibt nach, um die Vereinigten
Staaten zu einer Krisis gegenüber England zu zwin¬
gen. Eine dicke Überschrift des „New Dork Herald",
lautet : Die deutschen 'Vorschläge brachten die Krisis
zwischen den Unionstaaten und den Alliierten zur Be¬
schleunigung. ^„Associated Preß " erfährt aus Washing¬
ton : Die Schwierigkeiten  der Festsetzung
der Einzelheiten halten die endgültige Beilegung des
„Lllsitania"-Streitfalles aus . Während die Union¬
staaten und Deutschland tatsächlich in den wesent¬
lichen Grundsätzen überein st immen,

heißt cs, -daß die Ankündigung der Beilegung des
Streites zurückgehalten werden soll, bis ein Vers-Ären
gefunden worden ist, um diese Grundsätze für beide
Teile befriedigend zum Ausdruck zu bringen.

klmerikanische Senatoren über die Lage.
W. T.-B. Washington, 13. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbe¬

richt, Durch Funkspvuch von dem Vertreter des W. T.-B.)
Zehn dsr einflußreichsten demokratischen Senatoren haben

Morge«-A»Sgabe. Erstes Blatt . Sette 3.
dem Vertreter eines New Vorher Mattes erklärt, sre wünschten,
daß Deutschland  die Kriegführung unter See ein¬
stellte , um Amerika Gelegenheü zu geben, gegen England
vorzu-g-ehen. Jedesmal , wenn für ein kräftiges Vorgehen
gegen England freie Bahn gemacht worden sei, fliege ein
Schiff auf  uttd mache ein solches Vorgehen unmöglich.

W. T.-B. Chicago, 13. Jan . (Nichtamtlich. Docchtbericht.)
„Tribüne " erfährt auö Washington , daß 30 Senatoren für
-ein Vorgehen seien, das die Amerikaner zwingen solle, die
Schiffe der Kriegführenden nicht zu benutzen.
Lansing stellt eine scharfe Note an England ln

Kbrede.
IV. T.-B. New Dork, 13. Jan . (Nichtamtlich.) Der Vertreter

der Wolssschcn Bureaus meldet durch Fuuksvruch: Die „Evening
Post" sagt in einer Depesche aus Washington: Staatssekretär Lan¬
sing  hat selbst die Gerüchte als unwahr  bezeichnet, nach welchen
Amerika bkabsichiige, eine scharfe Note  an England zu senden.
Es besteht keine Notwendigkeit, Noten zu senden, da das nämliche,
nicht formelle Verfahren,  das bei der Streitfrage mit
Deutschland eingcschlagen wurde, jetzt bei den geheimen Be¬
sprechungen mit England  befolgt werde, die Oberst House m
London führe.

Die Lage im westen.
Unserer Truppen Lob durch den Kronprinzen

von Bayern.
Wetter und Wasser jetzt unsere schlimmstenFeinde.

Berlin , 13. Jan . (Zens. Mn .) Denr nach dem west¬
lichen̂ Kriegsschauplatz entsandten Berichterstatter des „Äerl.
L.-A.", Karl Rosner,  gegenüber sagte der Kronprinz
von Bayern,  er könne nur immer wieder den deutschen
Truppen sein höchstes Lob auSsprechen. Nichts sei ihnen
zu viel und nichts zu hart , und sie hätten schwere Tage hinter
sich und stärwen noch in schweren Tagen : «Denn unsere
schlimmsten Feinde sind jetzt nicht die Gegner da d-rüüen,
sondern das Wetter , das Wasser, aber auch dessen sind sie Herr
geworden, so wie sie aller Widerwärtigkeiten Herr geworden
sind."

Oie deutsche Initiative in der vlSmischen
Univerfitätrsrage.

Berlegrnheitknder belgischen Flüchtlingspresse.
W. T.-B. Brüssel, 12. Jan . (Nichtamtlich.) Mit der Anord¬

nung des Generalgouverneurs, betreffend die Genter Hochschule, be¬
schäftigt sich die belgische  F l ü cht l i >i g s p r esse natürlich im
gleichen Maße wie Sie in Belgien erscheinende vlämische Presse.
Dak „Echo de Belge" z. B. sucht den Vorwurf des „Vaderland", daß
die Deutschen jetzt nachholten , was die belgische Regie¬
rung  vor dem Kriege zu tun unterlassen  habe, damit zu be¬
gegnen, daß ja die Regierung draus und dran war, eine vlämische
Hochschule zu gründen, daß aber nur der Einmarsch der Deutschen
die Ausführung verhinderte. Diese Darstellung ist natürlich sachlich
unrichtig.  Staatsminister Vandervelde, augenblicklich im Haag,
hat einem Ausfrager des „Telegraas" gegenüber Staatsmännern eine
eigene Zurückhaltunggezeigt und sich hinter seiner Unzuständigkeit
in der vlämiichen Frage verschanzt. Hingegen hat er den Aussrager
an den bekannten Führer der vlämischen Bewegung zugunsten einer
niederländischen Hochschule, nämlich Hhsinans Ealweldert,  ver-
wiesen. Im übrigen wellte er nach der Rückkehr der Regierung
diese Frage zum Gegcnstand seines besonderen Nachdenkens machen.
Calweldert selbst ist offenbar in großer Verlogenheit.  Sein
längerer Artikel im „Freien Belgien" beweist, wie es ihm außer-
ordentlich schwer fallt, sich mir der Tatsache der deutschen Initiative
abzusinden.

Die Ereignisse auf dem Balkan.
Ein Glückwunschtelegramm des deutschen General-

stabschcfs an Enver -Pascha.
W. T.-B. Konstantinopel , 13. Jan . (Nichtamtlich.) Der

Chef des deutschen Generalstabes v. Falkenhayn  hat an
den Krisgsminister , VizogeneralissimuS Enver - Pascha,
tin  Telegramm gerichtet, in dem er den Kriegs-Minister in den
wärmsten Worten beglückwünscht-und den Wunsch ausspricht,
daß die türkische Armee weiter von Sieg zu Si -eg schreite. —
Enver-Pascha erwiderte mit einem Danktelegramm , in dem er
die Tapferkeit der osmanischen Arme-e preist und die deutsche
Armee sowie den Generalstabschef zu dem errungenen Siege
beglückwünscht. — Dem Kriegsminister kommen fortgesetzt
von allen Seiten Glückwunschtelegran;«re zu. Aus allen
Provinzstädten treffen Meld-nngen ein, die über begeisterte
Freudenkundgebungen berichten.

König Mftita nach Skutari geflohen?
Br. Wien. 13. Jan . (Cig. Drahtberlcht. Zeus. Bln.) Hier

sind Nachrichten eingclroffen, daß König Nikita nach Skutari
geflohen ist.

5lu§ § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

vahnbauten im Rheingau.
Wie uns von unserer Berliner Redaktion gemeldet wird,

befinden sich in dem neuen  E t a t, der gestern dem Abge¬
ordnetenhaus vorgelegt wurde , folgende eimnalige außer¬
ordentliche Ausgaben für Bahnbauten im R h e i n g a u : Um¬
bau des Bahnhofs Aßmannshausen (letzte Rate 100 000
Mark), Erweiterung des Bahnhofs St . Goar (letzte Rate
90 000 SW.), Ouerstellung von zwei Überholungsgeleisen zwi¬
schenR c tz st e i n u:rd L o r e l e i t u n n e l auf der Str «ke
Caub - St Goarshausen (erste Rate 150 000 M.). In
der B - gründung  heißt es : Aus der Strecke Rüdes-
l, e i m.  O b e r l a h n st e i n ist zur ordnungsgemäßen Be-
wältigung des stark gewachsenen Zugverkehrs die Herstellung
beider Überholungsgeleise notweitdig. Es ist deshalb beab¬
sichtigt, zunächst in der Mitte der genannten Teilstrecke für
leide Fahrtrichtungen je ein überholungsgeleise herzustellen,
Die Baukosten sind mit 360000 M. veranschlagt.

— Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
2. Klasse wurde der Prokurist der Firma Volz-Schäfer, Stein-
wühle, Wiesbaden, Vizefeidwebel im Jnfanterie -Regnnent
853 Otto Nachbar  ausgezeichnet . — Dem Oberarzt der Res.
Dr . med. Karl Sch litt  aus Wiesbaden , Inhaber des Eiser¬
nen Kreuzes, wurde das Hamburger Hanseatenkreuz verliehen.
— Die Oberschwester Maria K e t t n e r vom israelttischen
Schwesternheim in Wiesbaden erhielt die Rote-Kreuzmedaille
3. Klasse.

— ArbeitSjubilöum . Heute sind es 25 Jahre , daß Frau.
Bach im Hause der Firma S . Hamburger tätig ist.



Seite 1 ._ Morgeu-Ausgabe . Erstes Blatt.
— Die Preußische Berlustliste Nr . 427 liegt mit der

Marine - Verlustliste Nr.  62 , der bayerischen Ver¬
lustliste Nr. 245,  der Württembergischen Verlustliste Nr . 328
und der Berlustliste Nr . 6 der in türkischen Diensten stehenden
preußischen Offiziere , Unteroffiziere und Mannschaften in
der Tagblattschaltschalle (Auskunftsschalter links) sowie in
der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Einsichtnahme auf . Sie
enthält u. a. Verluste der Infanterie -Regimenter Nr . 88 und
118, der Reserve-Jnfanterie -Regimenter Nr . 118, 223, 224, 253
und 254, des Landwehr -Jnfanterie -Regiments Nr. 118, des
Referve-Feldartillerie -Regiments Nr . 21.

— Schweinefleisch-Höchstpreise. Es wird auf die >m An¬
zeigenteil erlassene Bekanntmachung, betr . Höchstpreise für
Schweinefleisch, aufmerksam gemacht, die sich im wesentlichen
den Frankfurter Höchstpreisen anschließt. Nur für gering¬
wertige Wurstsorten und Wurstfett sind mit Rücksicht auf die
minderbemittelte Bevölkerung niedrigere Preise wie in
Frankfurt festgesetzt worden.

— Die Eier sind billiger geworden. Während bisher ein
gutes Ei bis zu 30 Pf . und mehr kostete, sind jetzt in den
meisten hiesigen Geschäften Eier „schon" für 20 Pf . zu haben.

— Die Herstellung von Süßigkeiten . Die Handwerks¬
kammer  teilt mit, daß die beteiligten Handwerker die
Formblätter für die vorgefchriebenen Erklärungen sowie für
die Anträge auf Ausstellung von Zuckerbezugsscheinenkosten¬
los von ihr haben können.

— Geburtenrückgang. Die Bevölkerungszurmhme durch
Geburten ist während des Kriegs in Wiesbaden nicht uner¬
heblich zurückgegangen. Im Jahre 1915 belief sich die Ge¬
burtenzahl auf rund 1480 gegen rund 1700 im Jahre 1914.

*

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultnsge.t einde. Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der Haupt-nagoge: Freitag : abends 5 Uhr, Sabbat : morgens 9 Uhr, Jugend-
oottesdienst und Predigt nachmittags 3 Uhr, Ausgang abends
".45 Uhr. Gottesdienst im Gcmeindesaal : Wochentage: morgens
7% Uhr, nachmittags 5 Uhr. Die Gemeindcbibliothek ist geöffnet:
Dienstagnachmittags von 3 bis tya Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge:
Friedrichstraße 33. Freitag : abends 4% Uhr, Sabbat : morgens
B% Uhr, Vortrag 10% Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 5»/, Uhr.
Wochentage: morgens 7ya Uhr , abends 4%. Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nerostraße 16.
Sabbat Êingang 4.25, morgens 3.30, Mussavh 9.30, Mincha 4, Aus¬
gang 5.45. Wochentags: morgens 7.45, Maarif und Schiur 8.
Vorberichte über Kunst« Vorträge und verwandtes.

* Residenz-Theater . Der nächste Erstaufsührungsabend bringt
rine Seltenheit der deutschen Bühnenliteratnr : einen literarischen
Schwank Walter Harlans , der seht wieder durch sein neuestes Drama
iekannt geworden ist, hat in seinem dionysischenSchwank „Jahrmarkt
'n Pulsnitz " versucht, die Eduard v. Hartmannsche Philosophie dar¬
mstellen. Er bat versucht, noch fleißigem Studium der Phänomeno¬
logie des sittlichen Bewußtseins , die Erlösung von der Glücksgier(urch die Erkenntnis:Gott sein ist Arbeiten—in der Seele einesientners zu gestalten. Dieser Schwank rst an allen bedeutenden
deutschen Bühnen mit schönem Erfolg in Szene gegangen. Am
^or.ntagnachmittag ySl4 Uhr wird der tolle Schwank „Ein toller
jnnfalU zu halben Preisen gegeben.

slus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim, 12. Jan . Der Ausschuß der „O r t s kr a n ke n -

ja s s e 1" hat in seiner am letzten Sonntag hier stattgesundcnen
pitzung u. a. beschlossen, die Kassrnt-nstuirgen und -beitrage sowie
sie Lohnstufcn und den Grundlohn zu erhöhen und eine weitere

WLssbadensr Ta«Mstt.
6. Klasie einzurichten. Die Kassenbciträge betragen in Zukunft
0.27 M ., 0.42 M ., 0.60 M ., 0.87 M ., 1.14 Nt.. 1.38 M ., seither
0.24 M ., 0.36 M „ 0.54 M ., 0.81 Nt., 1.08 M ., die Krankengelder
von jetzt an 0.50 M ., 0.80 M ., 1.20 Mi., 1.65 M ., 2.15 M ., 2.65 M ..
seither 0.45 M „ 0.70 M ., 1.05 Mt., 1.50 M „ 2 M . für die einzelnen
Klaffen. Dementsprechend erfährt auch das Sterbegeld eine Er¬
höhung. Auch wird die Beitragsänderung nicht mehr wie icithcr
am Ende des Monats , sondern sofort nach der Lohnerhöhung vor-
gcnommen. Der Voranschlag für das Jahr 1916 ergibt an Mehr¬
einnahme 5292 M . 49 Pf ., nämlich an Einnahmen 56 114 M . 08 Pf .,
und an Ausgaben 50 821 M . 69 Pf . Herrn Faust , dem seitherigen
Rendanten der hiesigen Zahl - und Meldestelle, yi: mit Beginn des
neuen Jahres ausgehoben wurde, soll für die siebenjährige muster¬
gültige Führung der Kassengeschäfteseitens des Vorstandes ein An¬
erkennungsschreiben zugestellt werden. — Vom Kreis werden der
hiesigen Gemeinde von Zeit zu Zeit 2 bis 3 Zentner Butter  über¬
wiesen. Da sich bei dem seitherigen freien Verkaufe aber große
Mißstände gezeigt haben, sind mit Beginn vieser Woche auch hier
Butterkarten  eingeführt worden. Dieselben sind numeriert
und es wird die Butter in bestimmten Geschälten zu festgesetzten
Zeiten ausgegelen . Da etwa 1400 Familien in Betracht kommen,
erhält jede Haushaltung nur alle 2 vis 3 Wochen ein halbes Pfund
Butter . Der Preis stellt sich dafür auf 1.36 M . — Am letzten
Sonntag trug sich hier der gewiß seltene Fall zu, daß zwei
Krieger  zu gleicher Zeit beerdigt  wurden , der Landsturm¬
gefreite Friedrich Weber und der Wehcmann Friedrich Kraus . Das
mit militärischen Ehren unter Beteiligung der Militärkapelle des
80er Ersah -Bataillons und der hiesigen Sängrcvereinigung stattge¬
fundene Doppelbegräbnis hatte außerordentlich große Teilnahme
gefunden. Da in voriger Dache auch der Landsturm-Unteroffizier
Gemeindesekretär Müller beerdigt wurde , hat sich die Zahl der auf
dem hiesigen Ehrenbegräbnisplatz auf dem neuen Friedhose ihre
letzte Ruhestätte findenden Krieger innerhalb weniger Tage um drei
vermehrt und beträgt jetzt insgesamt sieben. — Der hiesige „Turn¬
verein"  zählte nach dem Jahresbericht Ende 1915 257 Mitglieder,
115 sind zur Fahne einocrufen , 5 gefallen, 12 mit dem Eisernen
Kreuz ausgezeichnet worden. Auch im zweiten Kriegsjahr konnte
trotz der großen Zahl der Einberufenen der turnerische Betrieb auf¬
recht erhalten werden.

Provinz Hessen-Nassau.
Rsqlernnqsbsrirtz M«erb «den.

Universität Frankfurt.
ht . Frankfurt a. M ., 12. Jan . Das dritte Semester der Uni¬

versität brachte abermals eine erhebliche Steigerung  in
der Zahl der Studierenden,  nämlich von 618 im ersten auf
850 im zweiten und jetzt 1049 im laufenden Halbsahr . Unter dieser
Zahl befinden sich 193 Frauen und 331 im Felde stehende Studenten.
Bon der Gesamtzahl entfallen auf die- rechtswiffrnschaftlicheFakubtät
155, die medizintfche287, die philosophische 257, die naturwissenschast-
liche 161 und die Wirtschafts- und sozialwiffenschaftlsche189 Studie¬
rende, Mit 84 Hörern und 585 Besuchern beträgt die Gesamtzahl
aller die Universität besuchenden Personen 1718.

8 . Hachenburg, 13. Jan , Die Stasi hat , dem Beispiel anderer
Städte folgend, ans dem hiesigen Friedhof einen Ehrenfried¬
hof sürgesallenc Krieger  angelegt . Die Ruhestätte de-
findet sich cm alt -n Teil des Friedhofes , umrauicht von alten
rkannen . Am Sonntag wurde dee erste Krieger hier beigesetzt. Die
früher Gefallenen, die im allgemeinen Teil des Friedhofes begraben
liegen, sollen auf den Chrenfriedhof übergeführt werden.

Regierungsbezirk Rassel.
Ms . Kassel, 12. Jan , Eine allgemeine Gastwirteversammlung

aus Kaffe! und Umgegend beschäftigte sich nochmals mit der vielum-
strittemn Frag - der Bierpreiserhöhung.  Der Kernpunkt
der vielerlei Ausführungen war , naß die Brauerei -Bereinigung von
Kaffel und Nachbargcbieie den um 5 M , erhöhten Hektoliterpreis
von 32 M , sich schon seit dem 6, Januar zahlen läßt und davon nicht
abgeht, nachdem da? stellvertretende Generalkommando  wegen
der in aller Kürze bevorstehenden reichsgesetzlichenBierpreis -Rege-
lung ein Einschreiten a b g e l e h n t ha:. Uni nicht selbst Schaden zu

Freilag , 14 . Januar ISIS Nr . 21.
leiden, blieb den Wirten nichts anderes übrig , als den Ausschank¬
preis des Bicres um 3 Pf . gegen den bisherigen Preis für das GlaS
je nach Größe zu erhöhen.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
Scharfe Mehlkantrolle in Rhein -Hessen.

— Darmstadt , 12. Jan . Infolge der jetzt in Hessen stattfinden¬
den Kontrclle des Verbrauchs von Brotgetreide für die Selbstver-
brauchcr laufen bei der Staatsanwaltschaft zahlreiche Anzeigen
ein, daß Selb st Verbraucher  mehr Korn in die Müblen geben,
als ihnen erlaubt ist. Vielfach haben sie auch die in den Bescheini-
ungen angegebenen Mengen abgeändert , so daß sie wegen U r -
undenfälschung  belangt werde,: können. Es liegen übe,

100 derartige Anzeigen vor.

Gerkchtssaal.
Wiesbadener Schwurgericht.

wc.  Wiesbaden , 12. Fan. Die Verhandlung wider den
Kriegsinvaliden Warzelhahn  aus Kiedrich und den
Monteur Karl Jakob  aus Kreuznach wegen versuchter Not¬
zucht endete mit der Verneinung der Schuldfragen und dem-
gemäß mit der Freisprechung  der Angeklagten. Die
Schwurgcrichtstagung wurde nach dieser Verhandlung ge¬
schlossen.

Sport und Luftfahrt.
* Jubiläen von Ruderveeeinen . Eine größere Anzahl deutscher

Rudcrvereine kann in diesem Jahre auf ein 25jähriges Bestehen
zurückblickcn. Bon den regelmäßig aus den größeren Regatlen ver.
tretenen Klubs sind es der Akademische Ruderverein Berlin , der Dan-
ziger Ruderverein , die Kölner Rudergesellschast und der Akademische
Ruderverein Münster i. W. Außerdem können noch der Ruderverein
Thorn , der Ruderverein Preußisch-Stargard und der Berliner Reichs»
kankruderverein den Tag ihres 25jähcigen Bestehens begehen.

Neues aus aller Welt.
Verhafteter Mörder . Berlin,  13 . Jan . Der Arbeiter

Hagen, der die Arbeiterin Hintzks ermordet hat, ist in Eisleben,
seinem Geburtsort , ergriffen worden. Er hat die Tat eingestanden.

Absturz zweier englischer Flieger . Rotterdam,  12 . Jan.
Unweit von Eastbourn (London) sind am Montag zwei englische
Flieger , der kanadische Leutnant Guke und ein ihn begleitender
Australier , durch Absturz des Flugzeuges getötet worden.

Skandalszene eines Bersaglieri im Kaffee Aragn » in Rom.
Lugano,  12 . Jan . Am Corso in Rom gab es gestern einen pein¬
lichen Auftritt . Ein vor dem bekannten Kaffee Aragno , dem Haupt¬
quartier der Politikanten und Kriegsschreier, vorübergehender
Bersagliere wurde plötzlich von der Wut üvermannt , zog seinen
Säbel und zertrümmerte die sämtlichen großen Spiegclschreiben des
Lokals. Unter dem Rufe : „Es ist eine Schmach, daß diese Nichts-
tuer und Schwätzer uns in den Krieg hineinhetzen, während wir
Soldaten im Feld draußen verbluten müssen!" schlug er mit dem
Säbel um sich. Nur mit großer Mühe konnte der Rasende festge-nommen werden.

Verhaftung eines Kletterkünstlers . Dresden,  12 , Jan.
Ein Dich, auf den seit mehreren Wockx-n in Dresden Jagd gemacht
wurde, da er an den verschiedensten Punkten der Stadt auf den
Hausdächern auftauchte und die Dachwohnungen plünderte , ist endlich
gesoßt worden. Er ist ein 26 Jahre alter Mensch mit Namen
Riemer . .Er hat kürzlich geheiratet und hatte sich vorgenommen,
die Einrichtung seines neuen Heims durch Diebstähle zu beschaffen.
Mehr als 30 Einbrüche sind ihm schon nachzewiesen worden. Aus
dem Erlös beglückte er seine junge Frau , indem er ihr Einrichtung ?,
gegenstände nach Hause brachte oder mit ihr Vergnügungsfahrten
nach Berlin machte.

Handelsteil.
Die Kreditnot des städtischen

Grundbesitzes.
Die Immobiliarkredit-Kommission, die vom Reichs¬

kanzler zu einer Zeit einberufeu war, in der an einen
Kriegsausbruchnicht zu denken war, hat Ende 1915 ihre
Verhandlungen aufgenommen. Aus dem von Professor Dr.
Eberstadt erstatteten Referat geben wir nachstehend einige
Vorschläge wieder, die für eine Neuordnung nach
gern Kriege  bemerkenswerte Anregungen enthalten.
Der Referent behandelt eingehend die Zustände aul dem
Gebiete des städtischen Immobiliarkredits, er beleuchtet
scharf die Unzuträglichkeiten, die sich aus dem System der
Btockwerkshäufung und Mietskaserne und der damit ver¬
bundenen Preistreibung gegenüber dem Flachbau ergeben
haben. Der Anreiz für die Auftreibung der BelastungenEege darin, daß für jeden Interessenten der Bodenspeku-:tion bei höherer Beleihung mehr verdient werde. Die
Hypothek sei in solchem Fall nur realisierter Spekulations¬
gewinn. Die Last der Verschuldung sei bei dem Viel-
wohnungshaus,  das keine realen Eigentümer kennt,
auf die Miete: überwälzt und werde von der Gesamtbe-
rölkerung getragen.

Das Gebiet des Realkredits,  das das solideste
unserer Wirtschaft sein sollte, ist anerkannterweise das
ansolideste geworden. Die Zustände iu den mit der
städtischen Bodenentwicklungund Bodeabebauung verbun¬
denen Berufstätigkeiten sind durch die Worte gekenn¬
zeichnet: rückständig und leistungsunfähig in einer Zeit¬
alter allgemeinen Fortschritts. Der gegenwärtige Krieg hat
diese Zustände in mancher Hinsicht verschlimmert; in
vielen Fällen aber ist das Hervortreten von Schäden und
fechwächen zunächst verdeckt und zurückgehalten worden.
Zur Behandlung des Realkredits schlägt Fberstadt zeitweilige
Und dauernde Maßnahmen vor. In ersterer Beziehung ver¬
weist er auf die Bereitwilligkeit einer größeren Anzahl von
Hypothekenbanken,  die Fälligkeit bestehender
Hypotheken unter Erhöhung des Zinsfußes bis auf drei
Monate nach Friedensschluß zu erstrecken. Zweifelhaft er¬
scheine es indessen, ob die Grundbesitzer in der Lage sein
Werden, sich drei Monate nach Friedensschluß die für die
Hypothekenrückzahlungerforderlichen Kapitalien zu be¬
schaffen, nach dem in dieser Hinsicht schon vor Kriegs¬
ausbruch die bekannten Schwierigkeiten bestanden haben.
Der Referent verlangt deshalb eine Erhöhung der Sicher¬
heit durch nachträgliche  Einführung der Rügung bei
bisher nicht tilgbaren Darlehen. Eine allgemeine Ver¬
längerung der Fälligkeit der Hypotheken etwa auf fünf
Jahre könnte in Erwägung kommen, wenn durch eine ent¬
sprechende Tilgung der Hypothekengläubigerauch im Fall
einer Wertverminderung des Grundstücks in seinem Dar¬
lehen nicht mehr gefährdet, sondern vielmehr in seiner
Stellung gebessert erscheint. Voraussetzung der Fällig¬
keitsverlängerung wäre, daß der Wert der Hypotheken den
Grunds tückswert nicht übersteigt und daß die durch Ab¬
zahlung freiwerdende Stelle seitens des Eigentümers nicht
neu belegt wird, solange Nachhypothekenmit Fälligkeits¬verlängerung offen stehen.

Dauernde Maßnahmen wünscht Prof. Eberstadt auf dem
Gebiet der Gesetzgebung , um das Produktivkapital

heranzuziehen und in einer dem modernen Verkehrsbedürf¬
nis entsprechenden Form der Scheidung zwischen
materieller und nicht materieller Verschuldung Rechnung
zu tragen. Ei forderlich ist dabei eine rechtliche Regelung
der grundbuchlichen Behandlung der Priorität unter Aus¬
schaltung von schädlichen Finauzierungskunstgriffen. Bei
Neubauten müsse die Priorität in dem Umfang gewährt
weiden, daß aus der erststeUigen Hypothek, sofern sie-
60 Proz. des Gebäudewertes zuzüglich  des geschätzten
Bodenwertes umfast, 70 Proz. des Bauwertes gedeckt wer¬
den können. Übersteigt die erste Hypothek 60 Proz. des
Gesamtwertes, so erhöht sich der Anteil des zu deckenden
Bauwerts um je % Proz . für jedes Prozent der höheren
Belastung des Grundstücks. Übersteigt die der Beleihung
zugrunde gelegte Taxe den Bauwert zuzüglich des ge¬
schätzten Bodenwertes, so ist der sich hierdurch ergebende
Mehrbetrag der Hypothek zunächst bis zur vollständigen
Deckung des Bauwerts zu verwenden. Durch die letzte Be¬
stimmung wird dem Versuch, dem reinen Bodenwert etwa
durch Auftreibung der erststeUigen Beleihung einen
größeren Anteil zuzuwenden, ein Riegel vorgeschoben.

Bei einer Neuordnung der städtischen Grund¬
stücksschätzung  warnt Eberstadt davor, daß man
auf Reformen rein formaler Natur allzu große Hoffnungen
setzt. Er wünscht, daß die materiellen Umstände in der
Abschätzungsfragemehr betont werden. Zum Schluß be¬
spricht Eberstadt die Schaffung von Kreditorgani¬
sationen.  Wir brauchen Kreditinstitute, die mit einem
einfachen Apparat und ohne Verbindung mit Spekulation
und Nebengewinnen einen billigen, mit Abzahlung ver¬
bundenen Realkredit vermitteln. Es scheint, daß die Kredit¬
bedingungen heute ungebührlich erschwert  werden
durch Abschlußprovisionen und sonstige
Leistungen,  die dem nominellen Zinssatz hinzutreten
und den Realzins stark erhöhen. Einem auf wirtschaftlicher
Grundlage arbeitenden Institut wird Kapital in reichem
Maße zufließen, falls der Betrieb Sicherheit und Reellität
im Beleihungswesen gewährleistet. Die sozialpolitischen
Einrichtungen auf dem Gebiet der Realkreditgewährung
haben sich bewährt und sind nach Bedarf auszubauen.
Der städtische Kredit ist da heranzuholen, wo das Privat¬
kapital sich nur aus bestimmten Gründen zurückzieht.
Ein Verzicht auf die Heranziehung des Privatkapitals ist
in keiner Weise begründet. Die Konsolidierung der Ein¬
richtungen des Bodengeschäfts wird den Kapitalzustrom
reichlich zurückbringen. Das System unserer heutigen
Bodener.twickluiig ist fest zusammengefiigtund beruht auf
den Wecltselwirkungen der ineinandergveifendenTeile. Wir
können keine Einzelheit aus dieser organischen Verbindung
herausnehmen. Trotzdem sind Einzelmaßnahmen auf
richtiger Grundlage erforderlich. Ebenso wie in den
siebziger Jahren, müssen wir auch heute wünschen, daß
Deutchland, durch Kriegsnot gestärkt, die Kraft finde zur
Ausführung des Werks der Neugründung, dessen unsere
inneren Zustände bedürfen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 13. Jan. (Eig. Drahtbericht) Unter dem Ein¬

druck der heutigen Thronrede  verkehrte die Börse auf
den meisten Gebieten in fester Haltung. Von Industrie¬
werten waren Bismarckhütte, Deutsche Waffen und Munition
zu anziehenden Kursen stärker gefragt und in größeren
Posten aus dem Markt genommen. Auch Canada Pacific,
Baltimore Ohio und einige andere amerikanische Werte

zeigten im Zusammenhang mit der festen Haltung dieser
Papiere an der gestrigen New Yorker Börse gute Meinung.
Deutsche Erdölaktien wiederum fest. Deutsche Anleihen
zu unveränderten Kursen ^ handelt, ebenso schwere
Montanwerte. Am Devisenmarkt  war die Tendenz
allgemein schwächer, besonders Devise Holland. Rubel¬
noten stetig, österreichische Valuta eine Kleinigkeit ge¬bessert. Geldsätze  unverändert.

Banken oeü Geldmarkt.
* von Reichsmttnzen. In den deutschen Münz¬

stätten sind im Dezember  1915 keine Goldmünzen, an
Silbermünzen 93 500 M. Einmarkstücke und 1815 493 M.
Halbmarkstücke geprägt worden. Ferner wurden berge¬
st eilt 40 031 M. Zehnpfennigstückevon Nickel, 1531013 M.
Fünfpfennigstücken in Eisen,  6004 M. Zwei¬
pfennigstücke lind 511. M. Einpfennigstücke.

Industrie und Handel.
* Sektkellerei Frankfurt a. M., A.-G., vorm Gebr. Feist

u. Söhne, Frankfurt a. M. Im abgelaufenen Geschäftsjahre
ergab sich auf Warenkonto eia stark verringerter Ertrag
von 252 829 M. (i. V. 713 317 M.). Nach 3593M. (12 910 M.)
Abschreibungenergibt sich eia Defizit  von 1666 M., so
daß der aus dem Vorjahr übernommene Gewinnvortrag sieh
auf 7521 M. (9187 M.) ermäßigt. Das Unternehmen bleibt
also wie im Vorjahre divideadenlos. Zuletzt wurden im
Geschäftsjahr 1912/137 Proz. Dividende verteilt.

* Die A-G. für Eisenbahn- und Militärbedarf in
Weimar, deren Aktienmehrheit die Waggon- und Maschinen¬
fabrik vorm. Busch in Bautzen erworben hat, schlägt 6 Proz.(i. V. 4 Proz.) Dividende vor.

* A.-G. für chemische Produkte vorm. H. Seheide¬
mandel, Berlin. Wie der „Frld. Ztg.“ berichtet wird, dürfte
im abgeloufenen Geschäftsjahre erstmals wieder eine kleine
Dividende vorgeschlagen werden. Gleichzeitig wird be¬
kannt, daß es der Gesellschaft gelungen ist, im Anschluß
an ihr seitheriges Fabrikntionsgebiet einen Eiweißersatz
herzustellen. Nach Mitteilungen, welche maßgebenden
landwirtschaftlichen Kreisen gemacht wurden, Handelt es sich
nicht erst um Versuche, sondern um eine voll durchge¬
probte, zugleich wirtschaftlich kalkulierte und fürs Große
vorb ereitete Fabrikation von Futtereiweiß,
dessen waggonweiser Versand alsbald beginnen kann, nach¬
dem Verhandlungen, welche augenblicklichmit dem Kriegs¬
ausschuß für Ersatzfutterstoffe schweben, beendet sein
werden. Das ist voraussichtlich im Februar. Der Scheide-
mandelsche Eiweißersatz enthält 80 Proz. Protein und soll
zum Preise von 75 Pf. für das Kilogramm der Land¬
wirtschaft zur Futteraalmischung  durch ihre
Organisationen zugeführt werden. Das Ausgangsprodukt ist
Ossein und entstammt tierischen Abfällen.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 12  Selten
utto die Verlagsbeilage „Der Roman ."
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I Meu-AWbileH
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Fraulein
für den Außendienst eines Büros ge¬
sucht. Offerten unter K. 554 an den
Lagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Zweite Taillenarbeiterin
gesucht Bismarckring 26, P art , r.

Frau oder Mädchen tagsüber
gesucht Hermannstraße 16. Part.
T. selbständ. Arbeiterin f. Schneiderei
gesucht Hcllmun dstra ße 4, 1.  _
_ . p, Putz.
Eine erste u. eine zweite Arbeiterin
gesucht. Off, u. E. 548 Taabl .-Verl.

Jüngere Packcrinnen gesucht.
Wiesbadener Nährmittel - Fabrik,
Hellm undstraße 43._ _

Mädchen mit guten Zeugnissen
für gleich oder sväter gesucht Luisen-straße 47,  1 rechts.
Meinmüdchcn. das etwas kochen k..
^stucht S chiersteiner St raße 10, 1.

Fleißiges Mädchen,
«n liebsten vorn Lande, in Wirtschaft
für alle Arb, ges. Näh. Diichelsb erg 7.

Küchcnmädchen,
auch zur Hill ' ^--m Kochen gesucht.
Fremdenpen sioi! « «rtenstraße 16.

Alleinmädchen, das kochen kann
u. die Hausarbeit übernimmt , gesucht
Adelheid straße 103, Part.

. . Fleißiges Mädchen
für einige Stunden vormittags ge-
sucht Lurembu rcwlatz 1,1 L _

Ein tüchtiges Hausmädchen
gesucht Friedrickstraße 37
Zwei tückt. Küchenmädchengesucht.

Hotel Reichspost, Nikolasstraßc 16/18.

Sauberes ehrliches Mädchen
sofort gesu cht Oranie nstraße 10, 1._
Zuverl . Mädchen f. K. u. Hausarb.
in kl. ruh . Beamtenhaushalt gesucht
Adelheids tra ße 94, Part ._ _
Jung ., saub., kinderliebes Mädchen,
an Ordnung gewöhnt, zum 1. Febr.
gesucht. Köh ler, Kapc llenstr atze 42.

Ein anständiges älteres Mädchen,
w. bürgerl . kochen kann, in kl. Haus¬
halt für sofort oder später gesucht
Göbenstraße 17, 3 rechts ._

Mädchen oder Frau
vormittags gesucht Marktp latz 3, 2.

Mädchen tagsüber gesucht.
Fremdenpension Gartenstraß e 16.

Ein braves Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, gesucht
Adler str aße 31. __

Ordentl . saub. Monatsfrau
von 8—10 u. 2—3 Uhr gesucht Herrn-
gartenstraße 4, Part. _
Saubere Monatsfran für 1 Stunde
gesucht Rauenthaler Straße 7, 2 r ._
Monatsfrau , die sauber u. fleißig,

für 1—2 Std. vormittags gesucht
Ecke rnsördestr aße 4, 2 lin ks._
X  Frau ob. Mädchen z. Milchtragen
sof. ges. Vorzust. zw. 12 u. %1 Uhr
mitta gs, Oranienstraße 36, Laden.

Nedti-AtRkbok
^Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann,
der vorwärÄ strebt, findet gute kauf¬
männische Ausbild, als Lehrling oder
Volontär Gesellschaft s. Heimkultur,
Adolfshöhe, Nassauer Straße 3.

Gewerbliches Personal._
Schriftsetzer

sofort gesucht „Tagblatt " » Haus.
Schalterhalle rechts. *

20—30 redegcw. Kriegsbeschädigte
zum Sammeln von Abonnenten für
hier u. auswärts sofort gesucht. Buch¬
handlung Buchhold, Wiesbaden-
Bierstad ier Hö he,  Aussichtstrab e 3.

Tüchtigen Stereotypeur
sucht die L. Schellenbergsche Hof-
buchdruckerci._ _ *

Schuhmacher außer dem Hause
gesucht Mauer gasse 12.

Sattlerlehrlina sucht
Earl Zorn , Biebrick, Sckloßstraße 6.

Gürtnerlchrling
sucht Fr . Hoffm qnn, Emier Str . 43.

Junger Mann
tauch Kriegsinvalide ) für den Außen¬
dienst eines Büros gesucht. Gefl.
Offerten unter H. 554 an den Tagbl .-
Verlag._ (_

Junger kräftiger Laufjunge
findet gute Stelle . Näh. im Tagbl .»
Verlag._Gt

Taglöhner
sucht Koch, Schie rsteiner Straße 54c.

Fuhrleute für Müllabfuhr
sucht Koch, Schiersteiner Straße 54c.

ff"~Mai» “H
Weibliche Personen.

Kaufmännisches P ersonal.

Tücht. Stenotypistin <11 I . Praxis)
mit cig. Schreibmaschine sucht Heim¬
arbeiten , auch Vervielfältigungen.
Nab .Herrngartenstraße 17, 3. _
Fräul ., in Bnchführ., Stenographie
u. Maschinenschreiben (mit eigener
Maschine) erfahren , sucht passende
Stell ., halbe oder ganze Tage. Gute
Zeugnisse stehen zur Verfüg. Off. u.
O. 99 an die  Taabl .-Zweigste lle.

Verkäuferin
für ein Fleisch-, Wurst - oder Deli-
katessen-Geschäft sucht Stellung . Oss.
unter W. 554 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Weißnäherin sucht Beschäftigung
in u. außer dem Hause. Adr. Frau
Quell , Lorele hring 13, Hth._
15 I . altes Mädchen sucht Lehrstelle
in Schneiderei. F riedrichst raße 50, 3.

Gewandte Köchin,
die etwas Hausarbeit übern., sucht
sofort Stelle . Adolfstraße 3, 3._

Sauberes Mädchen, 19 Jahre,
sucht in herrschaftl. Hause Stelle als
Zweitmädchen, geht auch zu Kindern.
Zu erfrag . Do tzheimer Sir . 2, 1. Et.

Mädchen,
das bürgerlich kochen kann u. alle
Hausarbeiten versteht, sucht Stelle in
kl. Familie . Zeugnisse vorhanden.
Off, u. D. 553 an den Tag bl.-Verlag .

Einfaches Mädchen»
das die bürgerliche Küche versteht,
waschen und b-ügeln kann, sucht Stelle
als Alleinmädchen zu einer Dame.
Angebote u. B. 552 an den Tagbl .-
Verlag.

Fräulein,
erfahren im Haushalt u. l. Kranken¬
pflege, sucht zum 1. Febr . Stellung
in kl. Haushalt zu Dame od. Herrn.
Off, u. S . 552 an den Tagbl .-Ver lag.
Empf. tücht. Pcnsions -Zimmermädch.
Fra » Lina Schnatz, gewerbsmäßige
S tellenvermittlerin , Bleichstraße 28.

Ein sauberes Mädchen vom Lande,
welches schon gedient hat, sucht Stelle
in bürgerlichem Hausbalt . Näheres
Blücherstra ße b.̂ Hintcrh . 3 Tr . _
I . kräft. Mädchen s. tagsüber Stell.
Drudenstraße 8, Mtb. 3. Stock rechts.
Frau sucht morgens Beschäftigung.

2 bis 3 Stunden . Näh. Hellmund-
stra ße 26,  4 ._

Junge saub. Frau s. Monatsstelle
ffir mittags . Seerobens tr . 5, H. 1 r.
Frau f. 2 Std . morg. Monatsstelle.
Sckwalbacher Straße 41, Mtb. 3 r.

Mädchen sucht Monatsstelle.
Näheres Kleiststraße 5, Stb . Part . ,

Junge Kricgersfrau
s. Besckäft. Gneisenaustraße 9, 8, m,

Kriegersfrau sucht nachm. 2 Std.
Beschaff. Weißenburgstr . 10, H. 1, M.

Saub . Frau sucht Beschäftigung
v. 10 Ubr ab. Friedrich ,tr . 55, r, ®._3.

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
Luffenstraße 26, Vorderhaus^
Ord . Frau s. abends Laden od. Büro

z. putz.»a. h. T . Westendstr. 21, V. D.
Anstand. Frau sucht für morgens

2—3 Std . Ladenputzen oder Mvncrts-
stelle. Kellerstraße 22, Part , l.

L ^ Äellen-Kksiiche1
Männliche Personen.

_ Kaufmännisches Personal.
Aelterer Herr

mit guter Handschriftu . a. stbrnrl.
Arbeiten bewandert , sucht paffende
Stelle . Off . Bleickstr. 34, r. Stb . 2,

Lehrling . . . .
wünscht pass. Stelle auf em kaufm.
Büro zum sofortigen oder späteren
Eintritt . Offerten unter G. 100 an
den Tagbl .-Verlag ._

Gewerbliches Personal.

Militärfreier Man »,
der 6 Jahre Vertrauensstell , rnue
hatte , sucht paffende Vertrauens
stell. Kaution k. gest. w. Off. T.. 99
Taab l.-Zweigstelle, Bism ar ckring 19.,
I . Mann . 17 I ., s. f. mittags Besch.

Kellerstraße 31) Gib. 3 St.
Anständ. Familie sucht zum 1. April
Hausverw .-Stelle mit Wohn. Off. u.
E . 101 Tagbl .-Zwgst., Bismarckr. 19.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

. Wir suchen zum baldigen Antritt
eme erfahrene junge Dame für

mit guter Handschrift: flotte Steno-
ärapbm erforderlich. Selbstgeschrieb.
Merten mit Gehaltsansprüchen unt.
Antritt u. U. 545 an d. Taabl .-Verl.

«aus
8or-

Wuchh atterin
nut guter Handschrift und burd
zuverlckssig, für sofort gesucht,
stellung zwischen 6 u. 8 Uhr.
- Droaeric Backe. Taunnsstraße 5.

Buchhalterin
auf halbe Tage vormittags gesucht.
Dss» u. M. 554 an den Tagbl.-Berl.

Beamtin
kür Stellenvermittlung , nicht
u. 20 I ., kaufm. Vorbild, erw.,
aber nicht Beding., stadtkund.,
mögt, rm Hotelwesen erfahr .,
~ gesucht.
*jeBe eignet sich auch für ge¬
schäftstüchtige Kriegerswitwe.
Off. mit Gehaltsansprüchen,
Lebenslauf u. Bild u. P . 554
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

SmmtrüeMnili.
^lche ^ auch Buckffübruna verftebt.

lll-L . 554 an den Tagbl .-Verl .

-imn.. ll,r" ?l"llc" für das Arbeits-»immer sucht
- Koerwer Nackk.. Langgaffe 9.

Lehrmädchen
für sofort oder 1. April sucht

Drogerie Backe, Taunusstraße 5.

Gewerbliches Personal.

Frauen und MäDchen
z. Berk. s. lohn. Hausbaltsartik . sof.
gesucht. Näh. Tagb l. -Verlag. _ Gw

Für meine Damen -Konfektion
suche ich

1. Arbeiterin,
die Jackenkleider, Mäntel usw. tadel¬
los abändern kann. Nur solche mit
besten Empfehlungen wollen sich
melden.

««ushamM.Schneider
_Kirchgaffe 35/37._

Gesucht jüngere
Konfcktionsstißkerin

Angabe von Gehalt ». Adreffe unter
L. 553 an den Tagbl.-Verla g.
Wäsche-Birecirice.
Ein feines Ausstattungs -Geschäft

sucht per sofort oder später eine
durchaus selbständige Fl3

Zuschneiderin
für feine Damenwäsche. Off. mit
Zeugnisabschr. u. Gehaltsanspr . unt.
U. 39.3 an D. Frenz . Main z._
Tüchtige Beiköchin,

unbed. zuverl., in Sanatorium-
oder Hotelküche bestens erfahren,
per 1. 2. 1916 gesucht. Angebote mit
Zeugnisabschriften u. Lohnansprüch.
u. T.  546 an den Tagbl.-Verl, F233

mit guten Zeugnissen in kl. Familie
gesucht Adelheidstraße 94, 2 St.

Tüchtiges gesundes -Alleinmäschen
zum 15. Jan . ges. Mainzer Str . 58.

Gesucht zum 1. Februar fleißiges
fnuDeres MirnnittHeu

Kochen nicht Beding. Barstell. 9—1.
3- 8 Uhr Walkm iiht straß e 8, 1. _

Für .einen ruhigen beff. Haushalt
wird ein zuverlässiges christliches

Imes Mstdeii sk« .
Demselben wird Gelegenheit gegeb.,
sich gründt . im Haushalt und Küche
auszubilden gegen klein. Lohn. Gefl.
Off  u . T . 549 an den Tagbl .-Verl.

Mres Äiwüüte!,
perfekt im Kochen u. in Hausarbeit
erfahren , für kleinen Haushalt auf
1. Febr . gesucht bei Frau August
Wescher, Schenkendorfstraße 3, P . l.

Bucht . Mädchen,
w. vollkommen selbständig kochen k.,
alle Hausarbeit versteht und beste
Zeugnisse besitzt, bei gutem Lohn z.
1. Februar gesucht

Am Ansstchtsturm 3.

Männlicstc Perffonen.
Kaufmännisches Personal.

Wir suchen zu Ostern einen
Lehrling

mit guter Schulbildung.
Elvers & Pieper,

Teppiche u. Innendekoration,
Friedrichstraße 14.

Gewerbliches Personal.

k
sofort gesucht. Tagblatt » Haus,sofort gesucht. a
Sch alterh alle re chts.

TWizeilMmtWiir
sucht die

L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei.

Schmied sofort gesucht
für Sufbeschlag und Reparaturen.

Hofspediteur L. Rettcnmayer,
_Nikolasstraße 5._M 1MMW?
unbestrafte militärfreie Leute gesucht
Coulinstraße 1.

Flotter , zuverlässiger

Hausdiener
nicht unter 17I ., per sof. gejucht. J
3Bfä )D WÄ !. Kirchg-sse 62. ]

ißujuerwfllter gefugt
für ruhig. Haus in der Nheinstraße,
mit sckwner3-Z>m.-Wohn. Off. mit
näh. Ana. u. Z. 553 an d. Tagbl .-V.

^ Aellüi-Aesiiche "£
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Woöes.
Tüchtige angeh. 1. Arbeiterin sucht

paff. Stellung in besserem Geschäft.
Ana, u. I . 554 an d. Taabl .-Berlag.MzepttstsHWerln,
perfekt Franz , sprechend, etwas
Englisch, munkal., verfügt über erst¬
klassige Zeugnisse, sucht Stelle , evt.
auch nur tagsüber oder nachmittags.
Briefe u. B. 553 an den Tagbl .-B.

Guche"^ofort.
Junges besseres Fräulein , fremd

hier, sucht Stellung in bess. Kaffee-
odcr Weinrestaurant . Offerten u.
F. 553 an den Tagbl.-Berlaa. _

Fräulein nimmt Stelle
als Stütze

an bei Herrn oder Dame. Angebote
unter U. 554 an den Tagbl.-Verlag.

Junge Dame.
26 I ., a. g. Fam .» g. Zeugn., sucht
wirtsch. Tätigkeit in nur f. Fremden-
Pension, evt. Saisonstellung . Angeb.
unter F . 1314 an Haasenstein u.
Boaler . Hanno ver. F89

2deilere iWize NW»
erstes als Küchenmädchen perfekt,
zweites als Zweitiuädchen perfekt,
suchen paffenden Wirkungskreis , am
liebsten im Privathaushalt , zum 1.
od. 15. Febr . Angebote unter A. 993
an den Tagbl .-Verlag.

j  Aeleil-Hchchr1
Männliche Personell.

Kaufmännis ches Personal.

Nittlicsrrjkk M.  giifmu
empfiehlt sich für Vertrauensstell .,
event, auch aushilfsweise . Offerten
u. S . 549 an den Tagbl .-Verlag.

_ Gewerbliches Personal._

junger miütirft.GMsülmled
selbst, in Silberarb . u. Reparatur .,
sucht Stellung . Gefl. Offerten u.
H. 551 an den Tagbl .-Ver lag._

Hstelportier,
militärfrei , sprachkundig, sucht St.
sofort oder später. Offerten unter
N. 549 cm den Ta abl. -Verlao.

Ein älterer unverheirateter zu¬
verlässiger Mann , lange Jahre selb¬
ständig. sucht Stelle als

DjirMeaer, Keffenbste
oder sonst. Bertrauensposten in
Bank. Engrosaeschäft oder Fabrik.
Off , u. F.  549 an den Taabl .-Verl.

Militärfreier Mann
mit gutem Staatszeugnis sucht

Nerlrauensstellung.
Kaution kann gestellt werden. Off.
u. Z. 99 an den Tagbl.-Verlag.

lvohnungs-klnzeigrr des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2V Pfg ., auswärtige Anzeigen SV Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen vo« zwei Zimmern «nd weniger bei Aufgabe zahlbar. I
1 Zimmer.

SlbÄ ibftra&e 58 schön ar. Fspz u
f.0ob. Yb ?2934

s»sort"^ m^ , ^°2lmmer -Wohnung
lerHA_43 1 Z7H ^ s7̂ 7P.

ldlerstraße 57 1 SZ 0,
Adlerstr. 73, lTTi £7. u. K. zu vm.

----- . . . j:  N . 2 l. 222
e{ u.  Küch e.

0, Ecke HIeneiistraße,
Sr. kffpzlm. mit Küche u. Kell oer

sp. N. das, bei 80^ ’2§64Bl« ' - ' -

TsWlstraßc 9 ar . Z. u. K.. MFstl
§ °tzh.̂ SZ7W 7 l -Z.-W.,-.MMl ? 800l
2-öÄ ^ _Str . 66. V.. 1-Z.-W. N i ^
Dotzh. Str . 1227/1.. 1-Z.-W.1 .H" P
^ | p ^ gT5 . ■£)., 1-Z.-W., Aprils

Str . 9, Stb .. 1 Z..
-Ssfe zu Dm. Näb. Verwalt . 2815om. ĉao. -vei

9/11, Vorderh., 1 Zimmer
“• Küche sofort zu verm. 2391

Feldstraße 12 schöne I -Zim.-Wohn.
sof ort oder später billig zu verm.

Frankenstr . 8, Vdh. D„ 1 Zim. u. K.
sofort zu verm._ Näh. Hth. 1._

Frankenstr . 25, Stb . 1. St .» 1 Z ., K.
Frankfurter Str 85 1 Z. u. Küche,

mit Neben raum sof. 00. spät. 2415
Hallgarter Straße 4 1 Zimmer und

Küchê sofort^zu vermieten._ 2555
Hallgarter Str . 6, B„ 1 Z.. K. u. Zb.
He llniundstr. 32 1 Z. u. K. 6287
Hrllmundttr . 42 gr. Z. u. K„ Fs., b.
Hermannstr . 22 1Z . u. K. sof. 0. sp.
HvMtättenstr. 14_ IZ ^ ». K._ 2825
Hochstr. 4 1-Z.-W. sof. Näh) das. b.

Schwibingikr u. Üu ise nstr. 19, P.
Jahnstraße 2, P „ 1 Zim. u. Küche

zu vermieten, ßkäheres 1. St.
labustr . 16. Gib., kl. 1-Z.-W.. Gas.
karlur . 23 V771k'7lE 'Ẑ 1Ö-12.
Karlttr . 29 1—2 Z.,
Kastellstr. 1 1 Zim.» K

_au kl. F. s.
Näh) 1 Et.

Nerostr. 38 1-Z.-W., D., 1. 4. N/1 r.
Nettclbeckstr. 21, V. Fsp., g. Z„ K. säst
Rauenthaler Str . 11, Hth., 1-Zim.-

Wohnung mit Küche sofort zu vm.
Näheres bei Üllmann, Vdh. 2. 232

Rhernstr. 89, Dachst., 1 Zim. u. K. an
ruh. Leute zu verm. Näh. Part.

Rhernstr. 117. 4 St ., 1 Z. u. K. 147
Riehlstr. 8 1 Zim . u. K. billig. 2942
Röder str, 4 schöne 1-Z.-W., KI. i. A.
Nöder straße 37 1 Zim .. K), K ., G.
giö.iierbera 34 1 Z. u. K.. 1. 2.  69
tliüdesheimer Str . 31, H. 1, 1-Z.-W.
Sckachtstr. 23, 3, 1 sch. Z, u. K. ffof)
Schar,,Horststraße 17, Vdh. P ., 1 Z.

u. Küche, im Abschluß, auf 1. 4.
_ au ru hi ge Mieter zu Mrnu _ 117
Schier steiner S tr. 9 I -Zim .-W. 2889
Schwalbacher Str . 21 Dach, 1 Zim. u.
_ Küche per so fort zu verm. 89587
Schwalbacher Str . 23, Vdĥ Front-

spitz-Zimmer u. Küche zu verm.
Schwalbacher Str . 83 Dachw.. 1 Zim.

ü . Küche sofort zu verm. 2420
Scdan straße 5 1-Z.-Ä . gleich. 2730
Seer obenstr. 31 1 Z. u. K., Abs chl. 196
Stcingasse 16, Hth., 1 Zi m. u. Küche.
Taiinusstr . 34, Hth. 2, 1 gr. Zim.,

Küche u. Keller, sofort. Näh. 2. S t.
Wnlkmühlstraße 32, Nik. Kovp, frdl.

Frontsp .. 1 gr. Z. u. Küche, für
einz. Frl . od. kl. Kam., Llpril . 31

Weilstr . 6, Stb . P ., 1 Z. u. K., 14 mtl.,
auf sofort oder später. Näh. Hth. 1.

Wcllritzstr. 15.,1 , 1 Z.  u . Küchê zu v.
Wcllritzstr. 28 VZ . u. K., V. D. 2813

Wellritzstr.  28, V. 1, 1 Zim., 1 K. 212
Werdcrstratze 9, Vdh. Dach u. Stb .,

1-Z.-W. an ruh. L. N. V. P . lks.
~ ~ ~ " " " ' „ V. 6Ü75

auf sof.
2717

r. ^ Z.-W.

Westendstr. 1 etn' Z.»M i

P.
Westendstraße 15 1 ,

Näh. Luise nstraße 1
Wielandstr. 10, Flgb. .. „ .

auf sofort zu verm. Nah. 1 St.
Wielandstr. 251 Z.) K„ 1. 4. N.  H . 1.
Aarkstr.  13 1 sch. Zim. u. K. 814818
Zictcnrina 3. Hth., 1 3 -, K. N. H. 2.

_ 2 Zimmer._
Aarstraße 24 sch. 2-Z.-Wobu., Apr.
Adlerstraße 9 2-Z.-W. m. Zb., April.
Adler str. K  1 :
Sdterftrahc37 2-Z.- 1 r.

jart.
2436

Adler str. 53 sch. 2-Zim.-Wohn. billig.
Ädlerstraße 57 2 Zi :n„ K.^ . K. z. v.
Adlerstr. 59 sch. 2-Z.-W., 1, Apr. 2913
Ädlerstraße 62 große Stockw., 2 Z.

u. Küche, ver  sofort od er sp. zu  v.
Albrechtstraße 22, VH. Fsp. u. 2. St .,

2-Zim.-Wohn. auf 1. April 1916.
N. b. Eschenauer u. Luisenstr. 19.

Albrechtstraße 46 2 Z. u. gr. Küche.
Glasabschluß, zu vermieten

Bertramstr . 19 2-Z.-W^ Hth. N. P.

Vertrainstr . 23, H., 2 Z., K., 1. 4. 66
Bleich str. 25 2-Zim.-W.  sof . prei sw.
Blcickistr. 37, Dachw., 2 Zim. u. K.
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P . r.
Bkückierstr. 11 2- u. 3-Z.-Wohnung.

auf April . Näheres 1. St . l. 8614
Blücherstr. 44. Hth. 1. 2 ZiD " K. n.

Zub . auf 1. Febr . Näh. H. 2. 234
Blücherstraße 46. 1. ist eine schöne

Wohn., 2 Zim.. Küche. 2 Balkon u.
Zubeb., zum 1. April zu verm. N.
das, bei Archit ekt Ma yer. 2936

Blücherstraße 48, 1 r ., sch. 2-Z.-W)
_mit Zub. auf 1. April zu vm. 171
Bülo wstr. 9, H), 2 Z., Küche rc. 2835
Dambachtal 38 schöne 2-Z.-W»hn.

sofort od. später, 300 Mk. Näheres
He llmundstra ße 2, 1 links. 2648

Dotzheimer Str . 6, Hth., 2 Z. u. Zb)
Dotzheimer Straße 11» Hth., 2 Zi

u. Küche sofort oder später. F8
im.
378

Dotzheimer Str . 46, Gth., schöne 2-
Z.-Wohn. zu v. Näh. Vdh. P . 2930

Dotzheimer Str . 57. V. P .. 2 Z.. K.,
Msd. N. Dotzh. Str . 74, 1.  50

Dotzheimer Str . 100, Vdh. Fsp., 2-
Wohn, zu verm. Näh. V. P.  8

Dotzheimer Str . 122 schönes
Wohn., Vdh. Näh. H. P.
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llenbogenggflc 10, Frtsp , abgesĉ c.
. . od. 1 Z. mit K. a. ruh . L. 2958
ltviller Skr . 5, H., 2-Z.-W." a. gl.

Emser Str . 48, Gth, schönUZ .-W.
zu verm. Näheres Einser Str . 44.

Emkcr Str . 65. PlUZ -im m. Zubeh.
—I^ April. Räb. Str. 68. Bart . 241
Emser Straße 69, <W7i7St, " 2 81

' ' Näh. das. 2874
i7 $ Oß . 128

umttnfit . 3f 3 , LZ7-W. N.'ll.
«ftcwutenftr . 6, V. l . sch. 2-Zim.-

^tzh u-, neu beraerichtet, zu  verm.
Fäül ^ unnenktr. 1». Mänsl2 Sil

Küche. Näh, bei Letschert. 235c
Part ., schöne 2787® .,

gO Ml., auf 1. Avr il zu verm. 186
reu»vraße 12 scĥ 2-Z.-W, neu hergl.«ui Abschluß billig zu verm.
urldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans u. Part ., Abschluß u. GaS,
sof. oder  s pät, zu ver mieten. 2442

traß
4 Fenster
benn. _ _ _ _ _

Sfranjf tnftr . 3 2 flim. u. Küchel®  608
frarÄenstr. 17 2 Zim. u. K. a. aleicb.
»ranSenstr. IS, n. R, V,  gr . STB.-f
&-edrich str. 55. S , 21Z7Dachw. 2775
'leisberästr . 9" Mans .-Wohn., 2 Zim.

u. Küche z. vm. Näh. 1. St . r.  3
Äueiknaustr . 11, S D., 2-Z.-W,  K.

semmstr. 12 2-Zim.-W, Q.. sof.
Gneilonaustraße 20, Hth, 2. u. 3

Wohnun gen zu verm.  8

Änei^ mstraße Sth , kleinê 2-aus sofort  billige

tblUL -W. 89595
lencnstraße 8. Wh . 1 r, 2.8, -W.
Mit Wans . u. Zubeh. auf 1. Avril
Mia ßu  verm . Näh. daselbst, od.

__ „enstr cche 13, V. 2 l.  F427
Helenenstr. 17 2 Zim., Kücheu. Keller

sofort od. später. Näh. 1. St . 250
Ielenenstr . 18, L,l72 -Z..W, 20 Ml.
Helenenstr. 27 2 - — MMx _ ... K .. Bdh. Frtsp .,

1. April, Gas, Elek tr . Näh. Part.
Hellmundstr. 8. §>., 2 Zim. u. K. 253
Hellmu»hstr^ 18> Htb72Z , K. u. 3-
hellmundstr. 29, Hth. 1. 2—3-8 .-W.

" 32 ^ Z.-W„ Avril.wmumftti __
HeÜn>m»6a | c 40, 1 r., 2-Z.-Wohn.
Herderstrahe 27 2 kl. Frontsp .-Zim.

mit Kllebe. Näh. Part . r . 223
~ 87772.»igrrmm__ 12  jl _

Hermannstr . 19, 2 I, 2 gr. $ , gr. K,
2 Kell, Gas . Klos, i.  Abschl, 1® .

HerrnmUl,krasse 3 eine 2- u. 3-Zim.»
Wohn. mit Zubehör sof. od. später
zu verm. Näh, im Laden. 2483

raven 7, lm 3. Stock, 2 Zim.
esst  ~u. Küche nebst Zubeh ör zu v. 83

Pirschgraben 10, B7 2-Zun .-Wohn.
zu verm. Näh. 1 St . r. 2770

Menstr . 2 LHuchstättenftr. 2 2-Z,.W7"Hth7Frtfp
a. Näh. im Laden.sofort zu verm _

Hochstättcostr. 6/8 2 Wohnungen von
je 2 Zimmer u . Zubehör. Näh. das.

arnh ors tstraße  4 6, 1. 8130 99u.
Hochst raße  10 schöne 2/Zrm .-W. billl
Jähnstr . 29 . Äh., 2"ZZK , Näs72862
Inh >!st,^ 36. P .. 2-Z.-W. 370 M. Apr
Jah nstr. 30, Wh ., grobe 2-Z.-W. z. v,
Jalmstraße 42, Hth. Part .. 2-Z.-W.
Johannisberger Str . 4 27Z7W. zu
_ verm. Näh. Vdh. Part , 812931
Johannisberger Straße 5, Hth, Dach,

2-Zim.-Wohn, aus sofort. Näheres
das, u. Luisenstrahe 19, P . 27

Kcllerfträße 16 2 Zim, Küche, n
36

Hera, auf 1. April  od . früh . 2896
Kellerstr. 31 2-Zim.-Wohn, zu verm.
Kirchgafle 22, Stb ., 2-Zim..W, Dach.

zu verm. Näh. Vdh. 2 St . 2448
Klarenthaler Str . 6, 1, 2-Z.-W. mit

Küche u. Zubehör preiswert zum
1. April 1916 zu verm. Näh. im

■ ' • - - 8 643_ Laden bei Frau Möller._ _
Kleiststr. 3, Hth., L-Zim.-Wohn. z. v.
Kleiststrl8LlZim .-Av hn. Näh. 1 St._ 7M ,hn. Nö. _
KlovÄckstr. 19 sch. 2-Z.-WI7 Sih . 1.

Näh,  bei Kopp, Vdh. P art , r. 2449
,,„a'sse 54 2 Zim. u. Küche sofort.Näheres im Sattlerladen.

Le hrstraße 14, P .-W., 2 Zim., Küch e.
Le hrstr. 25, Fsv„ 2j „ K., an _ t . L.
Lehrstr. 31, Mid., 2 3 . u. K. s^ 24K
Lorelevrtng 1, 1. Et .7 schöne 2-Z.-M.

mit Zubehör sof. od. spc"
Näh. Part ., Rest aurant.

f. od. spät, zu vm.
_ st aurant . B1 2975
Lorelehring 5 2-Zim.-Wohnung

ithriilgrr Str . 31, §>., gr. 2-Z.-W.,
neu herg., Gas,  Abs chl., 25 Mk. ln.

Ludwigstraße 10 2 Zim. und Küche,
neu gemacht, sof. bi llig zu v.  2890

Lü rtz
ll. Näh.

sch. 27Z.-
h. P . 78

MichelSberg 10 schöne Dachw., 2 Z.
u. K., sof. Nab, das., Haurm str.

Mirhelöb 15, 2 St . r ., 2 Z., n. Zub.
auf 1. 47 Bes.  10 —2 Uhr. 245

Michelsberg 22, Stb . 1 St ., 2 Zim.,
_1K ., Gas , auf April zu verm. 202

Michelsb. 26, 2. 2 Z. u. K. sof.  o . sp
MöritzstrcHr 1 2 Zim., Mans .,

Keller aus 1. Ädri l
r. 31 schöi
rt., Küche, i
n oder kind

zu verm.
Moritz str. 31 schone Frontsp .-Wohn.,

Kammer , an einz2 Zim., öuuiwtitv, un » im,
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 248

Mvritzstra ße ÜTStb  ^
Moritzstraße 70, 1, dicht am Rena._ «—-— evt. 3 Zim., und

elektr. Licht, Bad,
2 gr. Zimmer , evt. 3
Zubehör, GaS, elektr . ..... . ... .
Veranda,  so f. od. spät, zu v. 24 55

Ncrostraßc 24 2x2 -Zimmer -Wohm
zu vermieten

Rerostr. 11 SZ"KüchHZub7 "SK6
M « w«Sstr. 21 eure 2-L »Av 24 WS.

Rettelbeckftr. 24 sch. 2-Z.-Wohnungen
zu vm.7 Br . 19—22 Mk. 81 4310

iederich 8orts.< Vdh. Sout . 8354
Mederwaldstr . 53 ,2L .-W.,^Balkî 48
Nikolasstratzc 7, Stb . DacUt., 2 Zim.,

Küche aus gleich zu verm. 230
Öranienstraße 2 lEcke Rheiristrabe),

2 Zim. u. Küche, zum Io. Jan . zu
verm. Näh. daselbst u. Buchhdlg.

^-Sc uß,. Kirchgassê o. . .
Drontenftr . 14, ben. Hth72 Z- u. Zub.

sof. od. spät. Näh. Vdh. 1. 2467
Drämenstr . 16, V.. 2-Z.-W. m. Küche

u. Zubeh. auf 1. 4. 16 zu verm.
Näh, das. P art ., von 10—3 Uhr.

Oranienstr . 22, Stb . 1, 27Z.-W. au
sof. Näh. Lu isenstr. 19.^P . 273h

Orailicnstraße 56 kleine 2-Z7Wohn.
zum 1. Avril zu verm. Näh. Part,

Milivvsbergstraße 30, 2 l„ 2-Z.-W.
mit Garten , auch s. WäschM1570i

Platter Straße 28Wohnung , 2 Zim.
_u . Küche, zu ve rmiet en.  8878
Platter Str . 3^ D-Z.-W. sof. od. sp.
Platter Str . 52̂ 27u . 3-'A.-Wöhn. zu

verm. Näh, im Laden.
ßlaurnthaler Straße 11, Hth., 2-Zim.-

Wohn, mit Küche sofort zu verm.
Näh, bei Ullmann, Vdh. 2. 8 540

RauenÄaler Str . , 12 2-ŝ m.M ^ schNäh. Luisenstraße 19, Part . 8 381
Rhiin gauer S tr. 4 277Z.Z.-W. 2891
Nheingauer S tr . 4, H. F ., 2 -Z.-W.
Rheingauer Str . 13, Frtsp ., sch. 2-Z.-

W. an r. Leute auf 1. 4. 16. 2945
Rheiilg auer Str . 15 27Z.-W. 8 9604
Weinstr . 33. H.. 2

Kontor, sof ort. Näl, . . _
Rheinstraße 52, Stb !, 2-Zim.-Wohrn

zu vermieten. Näh. Vdh. 1.

u. K., a. sur
Papi erl.

2812
Rielilstr. 2, Hth7^ Znrü-Wohn. 12
Riehlstr. WT£  2 -Z^ W, 1. 4. 1916.
Meblstr . 25, 1, 2-Zim.-Wöhn., V7s"m.

Ball . u. Mans . auf 1. Avril . 255
RöberstrM kl 2- Z7-W., 18 MT 67
Rod rrstr . 7̂ 2-Zimimer-Wo hn. zu vrn.
Römerberg  6 2 Zim. u. Küche. 2489
Römeröera 14. S7 27Z7W. N. B . 1.
Römrrberg 17 2 Zimmer , Küche nnt

GaS zu ver mieten. 280/
Nötnerbera 27 schone neu herger. 2.

Z.-W. gl. o. sp. zu v. N. RieS. 2792
Saalgäfle 24/26, ' Hth.', 2 ^ im. u.^K.

Besicht, von 1 bi? 4 Uhr. 254

Scharnhorstftr . 7 2 Zim. u. K. aus
1. April Näheres bei v. Hahn
Stb . 3, daselbst.̂ 8 374

Schar nhorst ftr. 34, M., 2-Z.-W., 1. 4.
Saiärnborftstr . 44, G., 2-Z.-W. sofort.
Scheffelstr. ^ Apr.
Schiersteim Str . 9 2 -Z7W7Fsp72492
Schirrst. Str . 11, HÄ., 2 ZThsof. 246

»walbacher Str . 6, Hth. 1, 2 Zim ,̂
Kü che. 1. Avril . Nah. Lad. 2953

Schwalbacher Straße 23. Hth. 2 St ..
2 Kim, u. Küche. Nah. Vdh. P.

Schwalbacher Straße 42. Hth., kleine
L-Zim.-Wohnung auf 1. Avr,l zu
vermieten . Nah. Boh. Par t. 145

Schwalbacher Straße 43 2 Zimmer,
1 Kü cke zu vermieten. 20c-

walbacher Str . 61 ' sch. 2 Z ., K„
Kell.. Fsv. 3. auf 1. April zu vm.
Näh. in o. Wirtschaft bei Grotz. 72

Schwalbächer Straße 75, bei Diener.
2 kleine Zimmer u. Küche._ 2482

Schwalb. Str . 77, i , 2-Z.-W. preisw.
sof. od. sp ät , zu vm. Näh. daselbst.

Schwalbacher Straße 79, P ., schöne
Wohn., 1. Stock, 2 Zrm., Kuch«
u. Kell er. 1. Avril zu verm.

Schwalbacher Str . 85, D.. schone S
u.  I- Z.-Wohn. bill ig. Nah. Part.

Kl. Schwalb. Str . 4 n. h. 2-Z.-W. sos.
Näh, das. 1 S t. u. Luis enstr.  19 , P

Sedanvl ätz 6, Hth., 2 Zi m., K.  856
Sedan str. 3 2 3.  u . K. zu vm. 240k
Seerobenstr . 28, Hth7Z2-Z.-W. Laden.
Steinaafie 25, Neubau, schöne2-Zim.-

Wohnuna sof.  o d. 1. Ap ril zu vm.
teina . 26 2.3 .-W., Hth. 2, 0172790

Stein aasse 32 kl®lZirm '.W s®2763
Steinänsse 34 2-- 3 3 . u. K„ sof. o.  sp.
Stcingasse 38
Stiftstr . 24,

1. 4. 139

Tannusstraße 17, Seitenbau . 2
und Küche zu verm ieten.  8 9607

m. gr. Ms.
Zim.

Wagema nnstr . 14 2_  3. u. K.  2826
Walr amstr. 7, Hth., 2-ZIlW. N. 1 I.
Walramstratze 18 2 Z. u. Kab̂ nebst' - ‘ \ Näh/P.aroß. Küche los. Näh. P . 813391
Walramstr . 31 sch" 2- u. 3-'Zim.-W.

m. Zub.. N. Stb . r ., T rem uS.  2358
We bergaffe 46 2-Zim.-Wohn. 2499
Wcbergaffe 49, Vdh. 2, 2 Z. u. St  zu

vermieten . Näh. 1 S t. ItrtlS._
Webergaffe 54 2lZim.-Wohnüng im

Seitenbau , 2. Stock, zu verm. 10
Weilftr . 18. Stb . D.. 2 Z. u. ZS7128
"ieißenburgftraße 12. Hth., 2 Z., K.,

mit Zubeh,, zu v. N. dorts. 2500
WcllritzftraW~28  2 Z., 1 K., Wh . 2.

' ' 1. Avr il Zu v. 64per sof. öder
Wellritz str. 32,  Stb ., M .-W. ' 8247
Wellr itzstr741. V., 2 sch. 2lZi-W.. Ap.

schoneWellritzstraße 48 2 Zim. u. K., schöne
Dachw., zu vm. Näh. H. 2 l. 8316

Wellri'tzstraße SF^ -Zim.-Wo hnung.
Werderstr. 10 2-Zim.-W im stb ^

zu v. Näh. Hausverwalter . 8 9610
Wrstendstraße 5,  Stb ", 2-Zim7-Wzu verm. Nab. Vdbl 2 t  82 81
Weftendftr. 8, Mtb ., 2-Z.-W. gleich.e 44

Balkon. GaS,  400^Mk7, ^ ' zu°vm'.
Wielandftr . 25,  H . 1, 2 Z.̂ K^ s. o.̂ sp.
Wörtkittr. 24. Hth7̂ Fsv772- SÄ ..W

- ffr. 3,tzorkffr. 3, Gth. P ., 2-Z.-W. m. od. ö
Wkst. od. Laaerk. 1. 4. Näh.  1 l.

__ .. . ic 19, P .. 2 Z. u. K. a. 1. 4'.
Nah. Noll, Bismarckring 9. ^,8208

V- rtstraße 20 sehr schöne2-Zimmer-
Wohnung preiswert . 815742

Zietr nr . 3, H. 2, sch. S-Z. -W. N. H. 2.
Zi mmerman nstr. 9 2-Z7-W. Ä. P . r.
2Zim . u. Küche, mit Batk. u. Zub.,

auf 1. April . Preis 390 Mk. Näh.
Gustav-Aoolfstraße 1, 1 lks.

L-Zi», .-Wolin. auf s. od. svät. zu vm.
Näh. Hcllmundstraße 46, 2 l. 2503

2 Zim., Küche u. Kell. sof. od. sp. zu
v. N. im Laden. Saalg . 10. 2766

3 Ziminer.

Aarstraße 40 schöne 3-Zim.-Woh>i.,
Küche, Bad u. Zub. zu verni. An-

^zusehen 3—5. Näb. 1. Et ., Heß. 235
Adelheidsr. 38, 1. u. 2. St ., gr. 3-lî -OOi X« U* 6 « vlv Hv«

W Qlas, Elektr., gr. gedeckt. Ba lk.
Adelbcidstraße 54 zwei Wohnungen,

je 3 Zim .. Bad und Zubehör , sof.
oder später zu vermieten. Näheres. . . . . . ■Jtj)(. . . . . _
daselbst bei bewald . Hth. 1. 32

AdclheidstrTPl. Hth. Dachst̂ . 3/Z7-W.
bill. Näh. Verderb . 1 St. _ 2396

Ad lerstr. 5 8-Zim.-Wobn. zu vm. 91
Ädlerstraße 16 3-Z.-W. sof. od. spät.
Ädolsftraße l 3 Zim. u. Lubeh Nah

im Sveditionsbüro . 8  9614
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2. 3-Zim.-

Wo hnung  zu ve rmie ten. 2507
Adolfstraße 8, P ., gr . 3-Zlm.-Wahn>

sof. Näh. Sausm . im  Hinterh . 209
Adolfstraße 16 3-Zim.-Wohn., Mtb.,

zu ve rm . Näh.  Vdh . Part . 164
Albrechtstrabe 5. Htb„ 3-Z.-W. mit

Zubehör. Näh. Vdh. 2 3t ._ 28
Älbrchchtstr. 28 3 Z ., K.®Zb. N. 1 St.
Al brechtstr. 30  sch. 3-.Z.-W7" Zb. 217
Albrechtstraße 30. 2. Stock, schöne,3-

im.-Wohn. mit Zubehör. Nah.
rdgeschoß, bei Jend rusch. 2509

Bahnhofstr. 6, Hth. 2, 3-Zim.-Wolm.
mit Zub. z. 1. April zu vrst. Nah.
Bür o Fr anke, Wilh elmstrabe 28.

Bahnhofstraße 9, 1. 3 Zim., auch für
GeschaftSzw., bill. N. Zm7-L. 49

Bertramstr . 12,1 , 8lZf7W., 1. 4.  o . fr.
Brrtramstr . 14 sch. 3-Z.-W. m.

. . ' 16. Näh. P.auf 1. Avril 191 6.
Zub.
2912

Bertramstraße 18 schöne 3-Z.-W auf
sof. zu verm. Näh. Part ;_ B96l2

Bertramstraße 19, Vdh. u. Mtb.,
3-Zim.-Wohn, zu vm. Näh. Part.

Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je
3-Z.-Wohn. auf 1. Apri l. 8  360

BiSmarckrina 42, Mtb. 2, 3l " Z. u.
Kü che aut 1. Av ril . Näh. P . 862

Bleich str. 15. S'.. 3 Z. u. K.. 1. 4. ,188
BleMtr . 20 ar . 3-Z.-W. Ä. Uhre nl.lei cksti. . . .... .. _- _ .
BIEr . 217V .. kl. 3-Z .-W . f. o sp.
Bleichstr. 27, 3, 3-Zun7-Wohn. 8 331
Bleichstratze 20 u. 33 8mal 8-Z.-W.

um 1. Avril zu verm. Näheres
Sleichstraße 29, bei  Seel ._ B49

Bleichstr. 30 3- auch" 4-Ziin .-LSohn
Blü

auf 1. April ^ ,916 zu,verm . 815633
lückcrvlatz" 2 schöne 3-Zi>m.-Wohn.
auf 1. Avril . Näh. nur Hellmund-
straße 2, 1 S t. lin ks.  109

Blilcherstr. 8, Vdh.. 3 gr. 8 .. Küche
u. Zub., 1. April. N. Vdh. 1 S t. l.

Blücherstr. 10, 1, 3-Z.-W. 'sof. od. sp.
Bllichcrftrastc 10, Mtb. D ., 3 Zim., u

Kücke aus sof. oder später. 8 9617
Gr . Bürg str. 17 3-Zim.-Wrchn. 2888
Dotzh. Straße 13 3 Zim., Balk., auf

1. Apr il zu vm. Nah. Hth. P . 19
Dotzh. Str . 26 zwei 3-Z.̂ W. 350,480.
'otzh " Str . 41, @W ~2, 3-Z.-W. fof.

Nah, das, u. Luisenstr. 19, P . 2734
Dotzheimer Straße 46. Gth., 3 Zim.

u. Zubehör. Näh. Vdh. Pa rt . 821
Dotzheimer Str . 83® ohn., 3 Zim.,

sof. zu vm. Näh, bei Rauch. 8362
Dotzheimer Str . 86, 1. Stock, 3-Z.-

W. mit Zub. N. Lobh . Str . 63. 1.
Dotzheimer Straße 88, Hth. 1, 3 Z..

Kücke, Keller, auf 1. Avril . 94
Dotzheimer Str . 100 §-Zim.-Wohn.

zu ve rm.  Näh . Vdh^ Part . 8 367
Dotzheimer Str . 102, 1 lks., 3-Zim.-

Wohn, sof.  od . sp̂ Näh. das.̂ 813517
Dotzh. Str . 169 3-Z.-W. gl. o. sp. 2514
Dreiweidenstraße 1, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub., 2 Balkons und
Bad, in gutem Hause, a. 1. April
zu verm. IlähereS Va rt.  135

Druden »s® 5. S „ 3-Z7-W^ 00 Mk.
Drudenstraße 8 3-Zim.-Wohn7® !115
Drudcn str. 1Ü, Ä. u H., gr. 3-Z.-W.
Eckernfördestr. 6, 4, 3-Zim .-Wohn.,

Bad . 2 Balk.. Verschl.,, Näh. B. l.
Eleonorenftraße 2/4 schöne 3-Zim.-

Wohnungen sofort oder sp. Nah.
He llwia, Hellmundstr. 2, 1. 2850

Elcono renstr . 8 3 3 . u. K.  Näh7 Nr. 5.
Eleono renttr . 9 3-ZIM . N. Nr. 7. 86
Ellenbogenaaffe 11, 2. 3-Z.-W., Zub.

s. od. spat, zu v. N. das. 1 St . 2517
Elsällerplatz 4 8-Zim.-Woh'n. 8222
Elsäflerplatz 6 3-Z.-W. m. Lad. ials

Wist, zu ben.l u. 2 ar . R., a. Avr.
Ellviller Str . 5 3 -Z.-Wohn. a. Apris—/Wi„ " ä irxEltviller Str . 8" iss7eme" 37Z.-Wohn.

iu verm. Näh. 2 St . links. 2867
Eltviller Str . 12,. Wh .. 3-Z.-Wohm

an ruhige Familie zu verm. 854
Ettvitter Str .,,12- Mtb.. 3 -Z.-W. 1. 4.
Emser Str . 58, Villa „Lahneck", sch.

3-Z.-W., 1 St ., an ruh . L., auf
1. Avril . 750 Mk. Näb. V. l. 220

Faulbrunnenstr . 3, 2. srdl. 3-Z.-W.,
m. o. o. Werkst.. 1. 4. N. X L 127

Heldstr 22 l-Z.-W. mit^Abschl., mtl.
25 Mk. Näh, das, b. Mü ller, 1. St.

Frankenstraße 4, Part ., 3 Zim. u.
Zub ., Avril zu v. N.  Hth . B. 157

Frankcnstraße 10 3-Z.-Wohn.. 1. St.
Frankensträße 13, , 3/Zi m.-Woh nun s

auf 1.  April . Häh . Part . 8 1573(
Frankcnstr . 16 3 schöne Zim., K. ü.

Mans ., neu herger ., billig. _ 163
rankenstr. 23, H., gr. 3-Z.-W., Apr.
riedrichstraße' 8. Wh . 3, 3/Z.-W.
auf Avril zu verm. Nah. beim
Hausmeister , im Hinter bau. 81

Fricdrichstraße 8, Htb. 2 St .. Z' P . u.
Küche, auf Ilvril zu v. Näh. verm
Hausmeister da selbst._ 80

Friedrichstr. 44, B. 3. 3 Zim., Küche,
Maus . 1. April. N. H. Jung . 2940

Friedrschstr. 44, H. 1, 3 gr. Z., K.

Georg-Äug uststr. 8 3 3 . u. K. . H73P..
Gneisenaustr . 2, 1, Ecke.Elsäffeq >l7

sonn. 8-Z.-W.  sos od. sp. 8146 77

um 1. April 1916 zu verm. Näh
Haus verw alt . Arndt, dort. F354

. . . str. 12. Hth. Msd.,3 ' Zim .,
Kü che, Breis m. 24 Mk. N. V. P.

!ohn.

Wobnuna ' zum 1. Ävril . 82 93
Göbcnstraße 20, freundl 3-Zim.-W.

zu verm._ Nah, b. Hau smstr.  224
Göbcnstr. 32, 1. Et ., 3 Zim.. Küche

u, Mansarde bald zu verm. 813 221
Gocthestr. 22,'"Wh . P -, 3 Zim., Ms,

elektr. Licht. 650 Mk. 304
Goldgasle 4. Deutscher, Hof, 3 Z„ .K.

u."Hell .. âuf "s.' Avril^zu v' . Näh,
in der Wirtschaft bei Mack. _ 71

Mslav -Ädolfstraße 14 3 Zim.. KückeUiiav -Ai >l» iurai ?e e-t c> o »m .,
2 Msd., Balk., sof. od. spater., 2520

Vdh."i" äuf söf. od. 1. April zu vm.
Näh. Vdh. 1. Stock recÄs. 2713

Helenenstr. 27. Vdh.. gr. sH .-Wohn.,
Gas , ele ktr. Licht,̂u . v.̂ Nah.

Hellmundstraße 5, 2, schöne 3-Zim.-
Wohnung zum 1. Avril 16 zu vm.

_Näheres daselb st 1 lrnks.  8205
Hellmundstr. 6. B.. 3" Z.. mit Balk.,. . . . . . . .

ToTön:  Ävr il'.' N3̂ ' Part . ' 47
Hellmundstr. 7 schI® -Z.-W^7N.^ r.
Hell munditraß e 8. 1. 3 Z7 rm Z., V,
Hellmundstr. 11 1 ar . 3-Z.-W. N. 1 l.
>cl>mundur . 15. 1, gr. 3-Z.-W 1.  4.

^etlmiiildst r.  2 6, V. 1, 3-Z.-W. 87
He llmun dstr . 37. Mtb., 3-Z.-W.  2523'VC»ii »mu o | u . gi t —
Hellmundstr. 39 3"Zimmer u. Küche

Jofort ẑu vermiet en. 2382
Scllmundstraß e 40, 1 r ., 3-Zim .-W.
Hellmundstr. 43 große 3- u. 4-Z.-W.

sof. N.  schwalb . Str . 47,̂ 1. 2893
Hellmundst r.  4 4, V. 1,  sch . 3-Z.-W.
Hellmundstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W, 2524
HellmundstrMK, Stb ^ 3-Z.-W. JJl.  2.
' ciderstraße 6,X 3 Zim. mit Bad.

auf 1. Avril. Näh. 1. St . lks. 61
Hrrderstraße 7, 3, schöne 3ÜZ.-Wohii..

Äadezim. u. sonstiges Zub., zu v.
-- „ . .. .. “ ' -" Jftt. 4.Näh,  daselbst od. Kleiststr, 4-_i 6

.§ fr8crfttä &e 9r ®bTirirEt ., sch. S8 .-
Wohn, z. 1.  Apri l zu ve rm. 2559

Herderstraße 9 3-Zimmer .Wohnunq,
—. 1. St ., zu verm. 205Mittelbau

Hcrderstr. 13. 1, schöne3-Zim..Wohn
mit Zubeh. sof. od. spater. Nah.
bei Hausmeister Landsrath ._ 2526

Hcrderttraste 35. P ., 8-Z.-Wohn. mit
r röft ’Tl . 4. N.  Frau Beck. Hth.

Herrngartcnstr . 2,  Ecke Nikolasstr.errngarrenstr. z,  vcae vciioiasur.,
Part ., 8-Zim.-Wohn. mit Zub. auf
1. Avril . Näh, das. 2 St . l. 2938

Herrngartenstraße 5, 2, 3-Z.-Wohim
Gas u. Elektr.. per 1. April 1916
zu vermiet en. Nah, das elbst. 174

Jahn str. 22. 1, gr. 8/Z.-W." m. Zub .̂
Gas u. Elettr ., sof. od. spat. 2530

Jahnstraße " 36, freie,Lage , 3-Z.-W.
nnt Balk. per  April . Nah. 2 r._

Jahnstraße 40, H. P ., 3-Zim .-Wohm
sof ort oder später.  814232

Johannisb . Str . 7, H., sch.
Johannisberger Str . 9, H.. sch. 8/

W..,fr . Lage. Gas . Abschl., 26Jlt.
Kaiser-Friedr .-Ning 20, P ., schone 3-

Zim.-Wohnung auf 1. April zu
verm. Näh. I . Sfock^rechts. 2869

Käiser-Friedrich-Ring 52 herrschaftl.
sehr geräum. schöne 3-Zim.-Wohn
auf 1. Avril zu vermieten. Nah.
daselbst bei Schwank. 2800

Kapellenstr. 49, Gth., 3-Zim.-Wohm
auf sof ort zu  vermiet en.  23t >i

Karlstraße ' 26, Hth.. 3 Zim. u. Küche,
_300 Mk. Näh. Vdh. Part . _ _168
Karlstr . 30, 1, sch. 3-Zim,-Wohn, auf
_1 . April zu verm. Nah. P . 2944
Karlstraße 33" "schöne g-Zim.-Wobn.

m. Balk. u. Zub., 1. St ... sof. od. sp.
zu verm. Näh. P art , links. 2832

Karlstr . 38. Hth. 1, 3 Zim. u. K. 1. 4.
Karlstraße 36, 2. ar . 3-Z.-W.,' " ' ' n. od. sp.

, Mit
N. 1 St.groß. Veranda so.. ,T. . ..

Kellerstr. 22 freundl , ^-Zim.-Wohn.
billig zu verm. Näh. 3 l., Löb̂ ^

Klarentha ler Str . 2, 3 Z. u. K.rc, ... r. . r. 4 J O OS»*«Kleiststrafic"5? l7^ tock. 3.Zim.-Wohn.
sofort oder ' " zu verm. 25 38

KlMstiM57P7 ' sL. 3/Z.-W. s. o. sv.Näh. Wielandstraße 13,̂ . l. 225
§anggaffe" 26, 1. 3 Zimmer , Küche u.

Zubehör . auf 1. April
Näheres im Eckladen.

zu verm.190
Lehrstr. 3,1 . Sti ^ sckwne3-Z.-Wohn.

auf 1. April zu vm. Näh. P . 10b
Lehr str. 27 P .-W.. 3 Zim. u. Zubeh.
Lorelehrina 10. ^ 8dH. Frontsp ., sch.

3-Zim.-Wobn., mit Küche u. Bad,
zu v. Näb. Stb . 2 Sll  r . 8431

Lothringer Str . 31, 1. ar . - ~ .
2 Blk., Sv eisek., Bad, sof., 550 Mk.

Lothringer Straße 34. 1. 3-Zimmer-
Wobuung, Prei s 490 Mk. 815499
. - je 17, Dachftock Seltenbcru,
>wei3-Zim.-Wohnungen an ruhige

_ Leute ju verm._
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn.
_ zu v. Näh, im  Restaurant . 89627
Luxembnrgplatz2 3-Z.-W. N7"V. lks
Mar'kt'str. 17 3-Zimmer -Wohnung ẑuvm. Zu erfr.  bei Lugenbühl. 2536
MauritiuSstr . 14 3-Z.-Frtsv .-W. au

1. April Ai v. Näh. 1. Stock. 62

Marktstr. 22. Stb . 2. sind 3 ,
K. sof. od. spät, zu vm. N!
beim Haus verwalter.

Michelsberg 28 8 Z., Zb. (.
1. 4. Näh, b. Weis , das. Mtb. r.

u.

fvetmSr.. .. I 37. Ecke me:
Hochvart.-Wohn. von
u. Speisek., GaS, elektr. Licht,
Mans ., Keller, z. 1. April zu verm.
Näher - ~ - —

Zim., Küche
ektr.

_I ... eil »i
ähc res Kronenberger.  221

M-ritzstr. 45. Mtb. 1, 3 Z. u. K. IM
Molitzstraße 47lZim . u.
Moritzstraße 49, Mtb. D., 3 Z. u.

per 1. Ävril zu ,v ._ N. J3 . JU_ 30
Roritzstrastc 60, Sth ., 3-Z.-W. zu v.
Moritzstraße 72, Hth., 8-Zm.-Avhn.

zu verm. Näb. bei Wagner . 154
Nerostraße S. Stb .. ' 37Z7- Wohn.  83
Rero str. 34, 2, 3-Zim.-Wohn. zu vm.
Äerostratze 46, 1 St ., 3 Z.. Zubeh?

Gas , el. Licht, sof. Näh. P . 2916
Nettelbcckstraße 20. Hth., 3-Z.-Wohn.,

event. Waschküche, zri verm ietrn!
.Nestelbe ckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550
Ncttelbeckstraße26jPart . r„ 3-Z.

Part , u. Fronts'p. bi llig._
lleuga ffe 18,  Korb !., 3-Z.-W., ev. ÜtS.
Oranienstr . 6, Vdh. Fsp., 3 8 . u. KI

zu v. Näh, bei Lerche ' ' '__ r, 1. St . 1191
Oranienst r. 36, Hth., 3-Z.-W. NUT
Öranienstraße 49, Hth., 3-
Oranienstr . 60,

u. K., ev. m.
vermieten. Näh. Mtb. Part . 2648

Wilippsbergstr . 2 3-Z.-W. sof. 2
Phil ivvsbergftr. 9, Sv., 37Z.-WJM8
Philippsbergstr . 12»2,  87Z.-W. f o.
Philivvsbergstr . 23 schöne 3-" '

sv.. z. 1. April , 360 Mk.^ —sc—
Gas u. Elektrl, per' 1. Fpril ^ u vl
Näh. Langgaffe 13. im Laden. 178
lilipvsbergftr . 43 3 ZI, K« K
1. April zu v. Näh. 1 St . r.

Platter Str . 9V, Frtsp ., 3 Z. u.  ZvL
Rauenthaler Str . 9. Mtb., große 3.
_Z. -Dacka es ch.-Wohm _ Bl 2923
Nhernaaurr Str . 3, Stb ., 3-ZI-W. m.

Speise!., Blk., s. o. sp. Lenckach, B,
Nheingauer Str . 13 schöne 3. _
_ auf 1. April 1916  zu verm. 56
Nheingauer Str . 18, 3. schöne3-Zim..

»s '
iai

Wohnung zu verm.  B 9680
Nhcnigauer Str . 24, Vdh., schön- 3l

Zim.-Wohnunn zum 1. April. 87d einstraße 30, Gth. Part ., schöne 3.
. . _ . ' ' fi ' * ' 'Zim.-Wohn, auf sofort od. später.
Näh. bei Gottfried Glaser. 2584

Nheinstraße 69 10 die Part .-Wohn»
bestehend aus 3 Zimmer mit Zu«
behör, per 1. April 1916 zu verm-
Nah. bei, Rechtsanwalt Kaschau,
Moritzstraße 10, 1, od. Dotzheimer
Str aße 20, 1.  8352

Rheinstraße 101, 4. sonnige S-Z.-W.
GaS. 380 Mk,, Apr il. N. 1 St . r,

Kiehlstr. 2HP7Z .-WHApr . S94k
Riehlstr. 5, V. u. Mb ., 3-Z. -W. 254k
Rieblstraße 6 3-Zim .-Wo hn.  295<
Riehlstr. 8, schöne 3-Z.-W. webst\Jt  lUfUilC MVVI

auf 1. April. Preis 510 Mk.
Riehlstraße 11 ist,eine 3-8 ..® . | u »,Näh , bei Lotz, 2.  St.

hlftr. , 20̂ ,3 . nahe" a.' fljjj

378

sch. 3-Z.-W. zu verm.

Nöderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W.,s
1. St ., s. Anzus.  v . 3,Uhr ab. 254 71

Rödcrslr. 20, 1, 37Z1m.-Wohn. j. »m. 1
ITT

Römerberg 3 8-ZtrnI-Wohn. tttT 1. ,
2. St . Näh. Wrbe rgaffe 54. 111

Römerberg 37 3- u. 2-Z.-WZm.  G <Ä
Roonstraße 7 3' Zum ' Anzus.  v . 2—L
Roonstratze 10 3 Zim. mit Balkon «

Küche zu verm. Näh. Part - " 16»
Roonstr. 20 3-Zim.-Wohn. mit zwE

Balkons billig zu vermieten. *
RüdeSheimer Str . 33. 4. 8 ar.

Küche, fof. oder 1. April 16.
Schachtstraße 11 3 Zim. u. Küehe

1. Avril 1916 zu  ver m. 8
acktstr. 25, Pi , 3-Z.-W., K.. 1.

Wohn.,

hachtstraße 28, 1. Stock,
.-W. sof. oder

ß-A .. Äv
■X JOttfl . - v- u

Mk. zu vm. Näh. 3 »
irnuormiratze 17, 2. Stock. 3-<

Wohnun g aus 1.  April zu v._ 1
Scharnhorststr . 27 3-Zim.-Wohn. 1

Abschl., Vdh., zum 1. Apr il M v,
Scharnhorststr . 34 schone' 3-Zimme

Wobn. sofort zu verm. Näh. 1
ielstratze 6 3-Zim.-Wos
llpril zu vermiete n.

Schiersteiner Str . 9, Mtb., 8-j
. ” ' tTMSchi ersteiner Str . 20, S th , ,

Schlichterstr. 11 Tiefp.-W., 8 öl,
sof. ob. svät. Näb. 2. St.

Schülberg 11 3 Z. u. K. nebst
für gleich oder spater zu v.

Schulbera 13, Part ., 8 Zim,
u. Zubeb"- “ -r ■* ori' ” ' **... „ ..uehör auf 1. Avril zu ver^
N. im Hause o. Nerostr. 26,1 . 14

Schnlberg 2371, 3 3 , K. u. Zub. 1
16 z. v. Pr . 500  Mk . ^N. Lad. 2

Schnlaa ffe 5 kl. 8üZ. -Wo hn, 350. 1!
Schwalbacher Sir . 42, Hth, 3Schwalbacher Str . 42, Hthl78 groß

Zim, Küche usw. zum 1. April I
verm. Näh.  Wh . Part.

Schwalbacher Straße 43 3 Zimme
1 Küche u.  Z ubeh ör zu vm.

Schwalbacher Str . 53, Mtb, 3-f
zu verm. Näh. Vorderh. 1.

Schwalbacher Str . 85, Vdh
8-Z.-W. auf Avril , 450

Sedanstraße 3, 1. schöne gr. 3-.
Wohn, s. od.  spä t. Näh. P.

Sedanstraße 5 8 Z. u. K. sof. - .
Sedanstr , 8~B73im.-88, sofort 2b?
Sedanstraste 9 im Vdh. schönes

Wohn, sof. od. spät, zu v,_ 8 91
Sedanstraßc 9 schöne 3-Zim.-Woi

im Mittelbau,zu verm. 81
Sedanstraße 14 8-Zimmer^

bei Frau Dönge s.
Seerobenstr . 6 schöne 3-Zim.-
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«ieerofienftr. 9, tu:

Wohn, zum 1

Morgen-AuSgabe. ElrsteS Blatt. Seit « 7.
Vdh., gr. 8-Zim.»ml z. v. B16719

Seerobenstr. 11, H« 3-Z.°Wohn. fof
—oder, spater au v. N. Vdb. 2.  B41

14 3 Mim., SitöeuTWS:
NaheresVSfn terhaus Part. 2S71

Ttif tstraHe 3. l , sch, är. 3-Z7W.  fof.
Sttwiiu8ftra6e 19, Stb . 1, dir. Eing.

Zorderh« schone qr, 3-Z.-Wohn« «.. - « ef chäfl fehr  geeign « an v. 162
TammSstrHeSl , Gth« schöne 3-Z.
—Mhn ^ mit Zub. auf 1. Avril. 114
Wal ramstr. 7. Wh .. 8/Z7N . Näh. 1'.
Walramstr. 18. V. 1 r«  3 -ÄVW., Äp.
Walramstr. 18 sch.'SL .-W. u. Küche,
—neu, Herder., 420 Mt., f. Näh, P.
Walramstr. 19. Ecke Wellritzstr. 36,

8-Z?-W. N. bei Trautmann, Lad.
Walramftraße 22. Vdh« einetagia.

8-Z.-Wohn. mit Zubeh. a. 1. Apru
bE,g zu verm. Näh, 2 St . «46

Weder aa ste 39. EckêSaalgasse. V. 2,
ö-Zrm.-Wohn. mit allem Zubehör
aus 1. Av rrl 1916 zu verm. 115

Webergaffe 46 8 Z.. Küche. Kam. u.
Zub« am  1 . Avr il , 560 M. 216

Webergaffe öv, Hth« 3-Zi"m.-Mobn.
Weilstr. 4. 1, 3 ac7"Z!m7"K".7Äsd7 ul
^Zub .^ soVM* aaf _ober_?!erota[ 17.
Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim., Küche, Ms.

u. Zub. Nah.  Nr . 11, 1. 2614
Weilftrafte 22, B« Z-Z.-Wobn. 53
Weilstra ße^ Z sch. 3-Z.-W^ s. od7"sp.
Weißenburgstr. 4 3-Z.-W. Näh. I r.
Weißenburgstr. 19. jfc? 3- Z. -W«  fof.
MeVrivstratze 29 3"Z. m. K. u. Gas,

Vdh.. auf  1 . Avril. Näb. 1 r. Bl85
Weüritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu¬

behör zu verm. Näh. Part . 2836
Wellritzstraße46, Stb. 1, 3 Z. u. K.

auf 1. Av ril. N. Hth,, P . lks. 70
Wellritzstraße 53 3-Zim.-Wahn. z. v.
Werderstraße 8 schöne3-Zim.-Wabn.

auf fof. od. später zu verm. 2767
Wcsteudstra' e 1 3 Zimmer u. Küche
_o6ne Mansarde, 440 Mk. 8 574
Westendstr. 4, sch.V3-Z.-W. «15342
Westendstraße8, V. u. Mtb., 8-Z.-W.

u. K« evt. Wkst. Näh, Vdh. l . «262
Westendstr. 16, Mtb. Part ., 3 gr. 8.

u K. per sof.^Näh, Vdh. 1. 2577
Westendstrv ste 12 3-Zim.-Wohn. 2578
Westendstraste 15. Stb.. 3-Z.-W. fof.

Näh. Luisenstraße 16, Par « 2716
Westendstr. 18, Sth., 3-Z.-W."zu vm.

Näh. Hth. 1 re cbtS._ B 288
Westcndstraße 23 3-Zim,-W, « 116
Westendstraste 37 schöne 3-Zimmer-

Wobnung billig zu verm. 137
Wärthstraste5, 1, 3-Zimmer-Wobai

mit Ballon sofort zu verm. 2580
Wörthstraße 22, 2 St « g. 3- u. 4-Z.-

Wohn. zu vm. Näh. P art. I._ 43
e 7. Hth., sch. 3-Z.-W« mit

' Avril. N. "V. 1 r._ob . o. Mans« aus ..
Äorkstr. 11. 3, 3-Z7W7V2B.. k. u7wl

W., Zub. N.  Schwalb . Str . 23. P.
Aoekstraße 15, Mtb.. 3 Z. u. K. « 127
Ziotenring 6, Hochvart., schone3-Z.-

Wohn., für 1. April zu v. Nah.
fr. Pauln Räderttr. 38. P. _ 102

Zimmermannstr. 4 sch. 3-Z.-W. mit
reich!. Zub. auf 1. Avril. « 15657

Zimmermannstraste5 3-Z.-Wohn. a.
1.  Avril , 2.  St .^ zu ^ Näh. P.

Zimmermann str. 6 3 Zrm., K., Balkl
Zimmermannstr. 10, 1 u. 2, sch. 3-Z.-

Wohn. mit Zub. zu v. N. P . « 156

__ 4 Zimmer._
Aars-raße 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

4- -5-Z.-W« Gas , Elektr. usw.,
_wc gzugsh. zu v. N. 1. St.  r . 2581
Ad Ûui aße 5. l £t ., icbone z Zim ■

Wohii. ver fof. ob. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus¬
meister,_  2582

Alb rech tstraste 2 4-Z.-W. auf Avril.- - - - " T7.
_ 218

.... . . . . 1 St .. 4-Zim,
nur Frontzim, Näh. Part recht?
oder Röderstraße39. 2584

Am Kniler-Frirdrich-Bad lBüdingen-
straße 2>. 2. St .. 4-Zimmer-Wob»

. fof. oder später zu verm. 2585

Albrechtstrastc 12, 2, schone 4-Z.-_ Bad, Balkon, Ävril. N. Lad.
Albrechtstraste 36

Dobheimer Str . 80 schöne4-Zimmer-
Wohn, im 3. Sto ck. Näh. 1. «285

Dotzheimer Str . 96, i.  sch. 4-Z.-W
auf 1. April zu v. Näh, das.  166

Dobheimer Str . 167 4—5-Z -Wähn,
große Diele, Gas u. Elektr.
fof. oder später zu vermW^

Dreiweidenstr. 8, P « 4-Z.-W., 1. Apr.
Drudenstr. 4, 1. St ., n. d, Walde,

9er. 4-Z.-W., 1. 4.. 800 Mk, 173
Ellenbogengasse 15, 2. Stock, schone

Helle 4-Zimmer-Wohnuna, Gas
elektr. Licht, sof. oder spät. Näh.

^ im Laden A. H, Linnenko hl.
Eltviiler Straße 7, 1. St ., gr. 4-Zim.-

Wohn. mit all. Zubehör sof. oo. sp.
, zu verm.̂ Näh. P ., bei Best. «319
Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. mit gr.

vergl. Balkon. N. P . links, v. 3—5.
Erbacher St r. 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r,
Frankenstraße25, am Ring, 2. "St .,

sch, neuheraer. 4-Z.-Wohn. ^ 2866
Friedrichstraße8, Bdh. 3, 4-Z.-W.

auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister, Hint erbau._ -82

Friedrichs« . 56, 2, gr. 4-Zim..Wohn.
_sofort ob. spä ter zu  verm. 2595
Georg-Anguftstr. 4, 2. 4-Z.-W. auf

1. 4. 1916. Näh. Part , lks. 2915
Olneisenaustr. lst gr. 4-Z.-W., 3, 600.
Goldgafle 15, 1, schöne Dachw., 4 Z.

u. K.. 1. April, Preis 280 Mk.
Göbenstr, 2 schone4-Zim.-Wohnung,

1. Etage, sof. od. 1. Avril. «15629
Göbenstr. 12, 1 l„ I-Z.-W., Bad. Gas

u. Elektr., kein Hth. Näh, das. 2596
Göbenstr. 16 fcSme 4»Z.,W. auf sof.
Gnstav-Adolfstraste 10, i , schöne sonn.
^4 —5-Zim.-Wohn. zu verm. 2597
Gnstav-Adolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W. m.
^ Bad z. 1̂ April. N.̂ das. u. P. 2885
Hartingstr. 13, Ecke, sch. gr. sonnige
_ 4-Z.-Wohn., neu Hergericht. 29 35
Helenenstr. 14. 2, 4 Zim . Küche, ev.
, mit Werkstätte, sof. od. spät. 2598

Helencnstraße29, 2. St ., schone4-Z.-
_ Wohnu ng zu vermieten._ B 606
HcNmundstr. 12, 1. 4 Zim., Küche,
^ Kab. u. sonst, Zub. Näh. Lad. 2599
Hcümundstraße53 schone4-Zim.-W.

zu v. Näh. Gebr. <A >mitt. «63
Herderstr. 1 4-Zim.-W. Näh. I St . r,
Herders« 15, 3. Si .. 4 Zim.. Küche

u. Zubehör. Näh. im Laden. 2601
Herderstr. 17 sch. I-Z.-W. N. P . 2810
Herderstraße 19. 3. Et., '4 Zim. nebst
. reicht. Zubeh. Näh. Laden. 150
Herrngartenstr. 19, 2. sch. 4-Z.-Wohn.

auf 1. Avril zu verm. Näh. das.
od. .Kaiscr-Friedr.-Ring 74, P. 93

Kahns« . 36 sch. 4-Z.-W. Näh. P . 201
Kahnstraße 32̂ 3, schone 4-Z.-W. s.zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 2863

Bortramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W,,
mit reich!. Zubeh auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag. Hildner,

_Bisma rckring2, 1 St ._ B 9846
Bertrams« . 20, Vdb. P .. 4 Z., Zub.
... Näh, bei Frau Ghaser, Mtb. 120
Bertrams« . 22 schöne4-Zim.-Wohn.,

2 Balk., weazugshalber zu verm.
Nähereŝ ^ St ,̂rechts. _ 2924

Bismarckr. 6, P . ob. 1, herrsch. 4-Z.-
. W„ ev. m. Bür., aus 1. 4. Näh, das.
Bismarckring 21, 2 St ., sch. '4-Z.-W.

m, Zub. auf Ap ril. N, 3 r.̂ « 12837
Dismarckrmg 26, 2 4 Zim. N.1 l.
Bismarckr. 37, 1, 4-Z.-W. m. r.'Zub.
. auf 1. 4. 16. Nah. 2 l. « 15348
Bliicherplah4 4-Zim.-Wohn., 2 Ms.,

freie Lage, gr. Räume._
Blüchcrvlatz6, 1, Snnnens., 4̂ Z,-W.

u. reich!. Zub. Näh. P . lks. « 130
Blüchcrstr. 13. 1, Ecke Scharnhorststr.".
^ mod. 4-Z.-Wohn. Näh. 1 r. «117
Blücherstraße 17 schöne 4-Z.-Wohn.

mit 2 Mans. u. 2 Kell.. Vdb. Vart.
rechts u. 1 St . links, Preis 680 u.
700 Mk.. zu v. Anzuseh. vorm. N.
Helene nstr. 6, 2, S chwerdel. 182

Blückerstr. 36, 1, 4 Zim. u. K. usw.
_Näh . bei Menk, Laden. « 283
Gr. V»rgstr̂ l7 , 4-Zim.-W. 2587
Kl. Burastr. 5, 2, 4-Z.-W. Näh, 1. 6
Eonlinstraste 3. 2 St ., 4-Z -W 'os.
_ vd. spät. Näh, das, von 3—5. 2589
Dambachtal 38. Part .. 4-Z.-W./ mit

Garten, auf Avril. 650 Mk. Näh.
—nur Hellmuiidst raße 2, 1 lks . 108
Dotzhc rmer S tr. 6, 2, 4 Z.  u . Zb. 2466
Dobheimer Str . "42 gr. 4-Z.-W., gr.
■sJBnbu. Zub. Näh. 46,,V^ P . 2591
Dotzh. Gtr. 52, 1. sS7"4-Z.-W>

4. 4. 1916.  N . das. 2
Wohn. z.

«15472
imrr Stt . 54 gr. 4-Zim.-Wohn.
!. Gneisenaüftr. 2, 1 l. B14739

Kaiser-Friedr.-Ring 8, 3. St ., 4-Zim..
Wohnung auf 1. April._ 2553

Kailer-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
4-Zim.-Wohn. sof. od, spät. «9654

Karlstr. 4, 2. 4 Zimmer, Küche und
Zubehör, 1. April 1916 zu ver¬
mieten. ^Nähereŝ Stock. ^ 2939

Karls« . 26. 1 u. 2, 4 Z., Bad, Gas,
elektr. Licht, z. l . 4. 16. Näh. K.-
Frdr.-Rg. 88, Lad. Tel, 4683. 2037

Karls« . 37 4-Z.-W. sof. o. sp. «13759
Kellcrstr 11. 1~ fcb. t -Z -MN , Nr. 13.
Kellerstraßr1.3^ sch. 4-Zim.-W. 90
Kirckprastc ll ^ l^ fcft. 4-Z.-W. 2823
Kiribnasse 22, 3, 4 Zim., vollst. neu
, hergcr., Gas, elektr. L. Näh. 2. 2790
Klovstockstraste 11, Part,, herrsch. 4

Zim.-Wobn., mit Bad u. all. Zub..
sof. od. sp ät. Näh. Part . r. 2380

Körners« . 2. 1. St ., 4-Z.-W.. Balk.,
Bad, el. L. u. Zub., tos. od. spät,
zu ve rm. Näb. Sth« bei Giller.

Körners« 5 1 I stim.-W mit Zub
auf sof. od. sv. Näh. 1 St . r. 2607

Lahnstraste4 schöne4-Zim.-Wohnung
mit allem Zubehör auf 1, Avril
1916. Zu erfr. Part., Lad. « 14816

Lehrsträße 21 4-Zim.-Wohnung. 79
Lorcletiring 11, 1, mod. 4-Z.-W. ver
J . 4. 1916. Näh. das. P . l. « 14901

Lurembnrgstr. 2 zwei schone4-Zim.-
Wohnungen mit reichl. Zubeb»ir
sofort oder svätcr zu verm. 2788

Mancrgaffe 8^ 2. St ., gr. 4-Zim.-W.,
neu hergerrchtet, auf gleich oder
1. April zu vermieten._ 2l

Michelsberg12, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör auf sof, zu verni. lgeeign,
für Gew.f. Näh, das. Laden. 2783

Michelsberg 12, 3, kl. 4-ZiÄ,-Wöhn.
sof. od. später zu verm. Näheres

_ dasel bst im  La den. _ _ 2782
Morißstra«e 31 Part .-Wohn., 4 event.

6 Zim , Küche, Bad, mehr. Neben¬
räume, auch für Geschäftsbetrieb
geeignet, zu vermieten. Näheres
bei Ravp, daselbst. 249

Müllerstr. 10 Part .-W., 4 Z. u. Zb.
1, April zu vm. Zu erfr. Roder-
stratze 42, 1, 10—4, b. C. Renker. 4

Ncrostraße9 4- od. 3-Z.-Wobn. 2427
Nerostraße 17. 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh, 2. S tock. 2609
Nerostr̂ 27̂ 2.̂ sch7> Z.-W7̂ r. 2 k.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r. Zub., gl. o. sp. N. 1.
Niederwaldstraße9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sof. o, spät, zu verm.
Näheres beim Ha usmeister. 2612

Dranienstraße 37 schone Parterre-
Wohnung, 4 Zimmer mit Zubehör,
ver 1. April 1916 zu vermieten.
Nä heres 1. Stock. _ 2884

Qranienstraße 55, " Vdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad 2 Mid..
1 Keller, preiswert aus sofort oder
später zu verm. Näh. hei Sürig,
Part ., o. Mauritiusstr 7. P . «353

Phikippsbergs« . 17/19 schone4-Zim.-
Wohnung sofort oder 1. Aprrl zu
verm. Nä heres 2 Tr. rechts., 182

Pbilivpsbcrgstr. 29 4-Z -̂W. s. o. Apr.
Näh, bei Becker. 2 S t. Bes. 11—4.

Philippsberastraße 30, 2 l., 4-Z.-W.,
_ Part., mit  schöner Aussicht. _ «275
Rheingauer Str . 2 herrsch. 4-Z.-W.

mit all. Zubehör auf April z. vm.

Ecke Platter- und Klinger-Stratze,
rn. freier Lage, schone4-Z.-Wohn.,
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näb.
Klingeritrahe 1. Part , rech ts._ 27

Näders« . 38. 2. Et., schöne4-Zimmer-
Wohn, mit Zubeh. s.  od . sp, 2615

Köderstraße 42 schone4-Z.-Wohn. m
Bad, Elektr., auf  1 . April zu vm.
Besichtig. D iens tags  u . Freit.. 129

Röderstr. 45, 2. L. v. d/^ aunusstr..
1. St ., 41 Zub. N. V. r.7̂6

Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.-^
zu vm. Näh. Blücherpl. 6, P. «350

Scharnhor ststr. 32 gr. mod. 4-Z.-W,
Schiersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.",

2 St . hoch, auf sofort oder später
_zu vm. Näh, dan u. 3 S t. 2616
Schiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer-Wöhnüng zu vm. 2617
Schulberg 6, 1. St ., 4—6-Z.-Wohn.,

Gas , Elektr., Preis 750—850 Mk.
^Näheres , 3. Stock. _ 45
Schulberg 27, 2, 4 Z. u. K. a. April

zu vm., freie Lage, 600 Mk. 155
Schwalbachcr Str . 7 modl 4 Ẑim.-
_ Wohn. perVofort zu bertn. J ! 9658
Schwalbachcr Straße 52 4 Zim. u. K
_ Näheres EmserDtratze 2, Part.
Schwalb. Str . 71, Bäck., sch. 4-Z.-W.
_ mit Zub. auf 1. April zu v. 112
Sedänplatz 7, 1, mod. sonn. 4-Zim.-

W. auf 1. April. N. P . l. « 15333
Seerobenstr. 31 mod. neu herg., je 2

4-Z.-W., Haltest, der Elektr.^ 197
Stiftstr. 4-Z.-W. Schwalb. S tr. 53,"1.
Stiftstr, 19. Gth, 1, 4-Zim.-W., GaS,

elektr. Lichi u, Zubeh, per fof. od,
später zu verm. Näh, Hart,_ 2618

Waaemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung, Gas, elektr.
Licht u. Heizung, sofort zu verm
Näh. im „Tagblatt"-Haus. Lang
gaffe 21. Schalterhalle rechts.

Walrainstr./13 4-Z.-W„ Zub.,,1 - 4.
Walramstr. 32. 1. 4-Z,-Wohn, Nah,

das. u. Wellritzstr, 57,  1. _ B 13487
Waterloos« . 6, 1. St ., mod, 4-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh. da« bei
Leibl u. Luisenstrahe 19. P,̂ « 382

Wcllribstraße 11 4 Z. u. Zub., sonn.,
. ges. fr, Auss., 720 Mk.. Avr. N. P.

Westendstraße 12, 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. auf 1. 4. 16 zu verm. Näh.
Part . l„ bei Ki esel._2ci3

e, Ecke Roonstraße 12.
_ obm mit Zubehör zu v.

Wielandstr. 25, 1. St,, '"4-Z,-W. gl.
ar, 4-Z.
ielandstr. zo. i. «r .,
ob. spater. Näh. Hth. 1. St.

Winkeler Str 8 4 Z., 1 K,, Bad,
2 K„ auf so fort oder später. 2621

Wörthstraße 28. Ecke Adelheidstraße,
4-Zim.-Wohn. Näb. P . r._ 131

Nvikstr. 6 sehr schone4-Z.-W., n. d.
Ring, sof, o. sp. Kaesebier. «9660

Vorkstr. ^ sch. 4-Zim,-Wohn. « 15235
Norkstraße 14"Ichone 4-Z.-Wohn. zu

verm. Näh. Part , rech ts. «70
Norkstraße"23 . 2, schöne 4-ZVNwhn

sofort oder später. Preis 650 M.
_Näh . Hausv erwalter, Part . «461
4-Zim.-W. m. Zentralheiz., Part ., el.

Licht ufw., auf sofort od. später zu
vm. N, Wink eler Str.  3 , 3 r. 2354

Schöne 4-Z,m.-Dohn. mit Zubeh. auf
Gk, N Wlirtbstrahe14. Lad, 2623

5 Zimmer.
Adelheidstr. 12, P ., 5-Zim.-Wohn. auf

1. Aprils Näh. Hth. 1,_ 2834
Adelheids« .. Ecke Karlstr. 22. 2. Et..

5 Z. u. Zub., 1. 4. N. Laden. 106
Adelbridstr. 26, 1, 6 Zim., neu herg.

Bad, Balk,, elektr. Lickt. 3 Man«
2 Kell„ mit Na ckl. s. N. 2. St . 2877

Ädelheidstraße 37, 1, 5-Zim.-Wobn„
_neuzeitl , einger., zu Avril z. 243
Ädelheidstraße53, 1, Süds.. 5 große

Zim. u. Zub.» 1.  Avril . Näh. 1 r.
Adelheidstr. 57. 1, Süds., 5 Zim. u.

Zub,, auf Ap ril zu verm._ 29,31
Abolkltraße 1 6-Znn.-Wohn. Näh

tm_ Speditionsbüro. _ 2625
Albrechtstraße 31 sch. 5-, a. 4-Z.-W..

mit Msd.. 1. St ., auf 1. Avrrl.. 73
An d. Rin gkirche 9, 1, hrsch.. 5-Z.-W.
Bismarckring 2. 3, sckone5-Zimmer-

Wohn., mit Badezim., Zentral-
Warmwafferheiz., u. allen modern.
Einrichtungen, auf 1. April zu v.
Näh, daselbst 1 S t. links. «59

BiSmarckrina9. 1, Stock. 5 Zimmer
auf fof, od,  spät , zu verm. 8  9663

BiSmarckring 16 fck75-Z.-W., 1 St„
zum 1. 4. 16._ Näh. 8 St . r. «250.

Bismarckring 18, P „ sch. 5̂ Zim,-W,
mit reichl, Zubehör.̂ Näh^I.̂ Et. r.

Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zub.
s. od. sp. Näh, b. Gaiser. « 9664

Dambachtal 19, Vdh. 1. Oberg., 5 Z,
Bad, Warmwaffer-Einr.. Balkon u
Zub.. auf fof. od, später. Näh, be>
C. Philipp!. Dambachtal 12, 1, 2629

Tobbeimer Straße 10. 1. Et., 5 Zim.
mit Zubeh. per,1 . April._ 2872

Dobheimer Str . 13 5 Zim., Balk.,
I. April zu vm. Näh. Hth. P . 20

Dobheimer Str . 15, 1, große 5-Zim.-
Wohn. u. Zubeh., Balkon, Garten¬
benutzung auf 1 April z. v. 2871

Dobhe imer  Str . 18 5 Z„ n. berg., fof.
Dobheimer Str 40, 1, herrsch, 5-Z

Wohn, mit Bad u, Zubeh, Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß au'
sofort oder svnter zu verm. B1 Op

Emser Str . 48 Herrschaft!. 5-Zim.-W
gleich od. spät. Näh. Emser Str . 44.

GeiSbergstr. 2, 1. 6—6 Zim „Kücheu
Zubeh., elektr. Lickt, Zentralheiz
sofort oder später zu verm. Näh
Haas, TaunuSstraße 18,  1 ._ 2462

Goethestr, 15, 2, gr. 5-Z -W m Zb
fof. od̂ fp̂ zû vm. Näh, das. 2631

Goethestraße20 geräum. 5-Z.-Wohn.
II, oder 3. Stocks preiswert aui
1,  Av ril zu vermie ten._ _ _104

isloethestraße 25, 1, 5-Zim,-Wohnung
sofort oder später zu verm. Näh.
Kaifer-Friedrich-Ring 66. « 378

Goethestraße 26, 2. Stock, 5 Zim. u.
Zubehör, aus 1. April zu v. Näh.
das, u. Mohringstraße 13. _ 105

Gustav-Adolfs« ^ !) L -Z.-W., 800 Mk.
Gustav-Adolfstr. 12, 1, 5-Z.-W., rchl.
, Zub., sos/,od.̂ sp. Näh. das. Part.
Häfncrgaffe 5, 1, '5-Zim.-Wohn, auf

1. 4. 16 zu v. Näh. Sattler lad. 2890
Hellmundstraße58, P., a. d. Emser

Straße, 5 Z. u. K.. ver 1. April.
Pre is 700 Mk. N. das, Marx. 176

Herderstraße2, 1, sch, mod. 5-Zim.-
Wohn, zu verm. Näh. 2 St ._ 229

Heiderstraße25, 1, herrsch. 5-Z.-W..
_Süds. , frei, vor  der Arndtstr. 142
Herderstr. 26, 1,  sch. 5-Zim,-W, 2633
Herrngartenstr. 4, 1, 5-Zim,-W. mit
_Bad , elektr. Li cht. Näh. 2 St . 2828
Herrngartenstr. 9, 2, sch, 5-Z.-W, m.

Zb. sof. od. später. Anzus. 11—1.
Näh, b. Eigent., Hth . das. 2393

Kahnstr. 1. 2, nahe d. Rheinstr. u.
_Ele ktr», 5 Z ., Zub., Sonnens ., Apr.
Jahns« . 42, 2, 5-Zim.-Wohn. u. Zub.

aus April. Näh. Par t._ _
Kaiser-Friedrich-Ring 16, 3, modern

einger. 5-Zim.-Wohn, mit reichlich.
Zub. auf April. Näh. Hausbes.-
Verein. Tel. 439 u. 6282. 2774

Kaiser-Friedrich-Ring 32, 1 r„ herr-
^schgstl. 5-Z.-W,, gleich od, sv. 2389

K.-Fr.-R. 60, 3 L,  herrsch. 5-Z.-W., ITC
Näh, das. 2 u. Rüdesh. Str . 29, 2.

Kapellenstr. 3, Erdgeschoß, 6 Zimmer,
Kücke u. Zubehör auf sofort oder
später zu verm. Anzus. Dienstag
u. Freitag, vorm. 11—1 Uhr. Näh.

^Dambachtal 28, 1._ l8
Kirchgaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu¬

behör aus sofort oder später. 2635
Kirchgaffe7 sch, 5- od. 8-Zim.-Wohn.

1. April zu Vermieter« _
Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.

Wohn, so« oder später zu v. 2637
Klarenthaler Str . 5, P ., 5-Z.-Wohn^

zu verm. Näh. im 1. St . r. « 9667
Klovstockstraste11, 2. Stock, herrsch.

5-Z,-Wohn,, mit Bad u. all.
sof, od, später. Näh, P . r.

ub„
1381

Klopstockstraße 21, 1. ©tage, schöne
5-Zim,-Wohn, mit allem Zubehör
u. Zentralbeiz, aus sofort od, spät,
zu  verm . Näh. P art._ 2638

Marktplatz7 neu hergerichtete5-Zim.-
Wohn., 1, u. 2. Etage, mit Zubeh,,
sofort od später zu verm.: etwarge
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh, Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
2IbeI6eibftrafee_32._ _ F841

Moribstr. 38, 1. E«V^ Zin«VBad u.
__Sub.,J . April ob. sp.^Näh. P . 208
Mor itzstra ße 44 5-Z.-W., auf Apr. 39
Moribstraße 62. 2. Et., 5 g. Z.,' Balk..
, elektr. Licht, zu vermieten._ 2777
Millerstraäe 5, 2 St ., 5 Zim.. Bad,
_ Küche usw« auf « April 1916. 26*12
Miillerstr. 8, 2. scĥ 5-Z.-W., 1. Apr.
Müllerstraße10 der 2. St ., 5 Zim. u.

Zub. aut 1. April zu verm. Zu
erfragen Roderstraße42, 1. Stock,
von 10—4 Uhr, bei  C . Renker. 17

Ncubauerstraße3 lvord. Dambachtal)
zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh,
fauch für Pensionszwecke) zum
1. April 1916 zu v. N. 2.  St ^2429

Niedcrwaldstrabe4, 1, herrsch. 5/Z.-
„ Wohn. auf April zu verm. 40
Niedrrwaldstr. 9, "2 r., 5-Z.-W. mit

Zub. N. b. Haus mstr., H. _ 2856
NikolaSstr. 20, 1 u. 4 Tr.. Wohn., 5 Z

Zubeh sof oder spät zu v. Näh.
Karl Koch, Luisenstr. 15, 1. 2644

Nikolasstr. 41, Hoch»,, lst eine schöne
Wohnung von 5 Zim., Kücke, Bad,
große Veranda u. Zubehör zu
verm. Nä heres daselbst._ 2922

Oranienstr. 45. 1, herrsch 5/Zimmer-
Wohnung sofort od, sväter. 264b

PhilipvSbcrgstraüe29 5-Zim.-W. sof.
od. spät. Näh, bei Be cker. 2. Stock.

Ranenthaler Str . 3, 1. Stock, 5-Z.-
Wohn, m. a. Zub. zu, vm. Näh. P.

Nauentbalcr Str . 20. 1, neu herger.
herrsch. 5-Z.-W., Zentralh. 2905

Rheingauer Straße 15. Part .. 5 Z..
Küche, Bad, 2 Mansarden. Preis
850 Mk.» auf sofort oder 1. April
zu verm.  N ah^ bei Hart mann.

Rheins« . 56, Ecke Oranienstr., 2, St .,
schöne 5-Zim.-Wopn. mit Zubeh.
auf 1. Avril 1916 zu verm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags, sowie Kirchgaffe 40, in der

_Buchh andlung._ B 15199
Rhcinstrasie 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
. h. Kaiser-

F 378

Stiftstraße 2 schöne5—6-Z.-W. mit
Zub., Ccdgesch., auf 1. April zu v.
Näch daselbst in: 8.  Stocks . M

oder sväter zu verm. Ääh.
Friedrich-Ring 56.

Vihcinstraßc 94. 1. Et.» 5-Z,-Wobn.
auf sofort oder später zu vermieten.
Wetz. Worthstraßc12, 1 St . 2648

Rheinstr. 106, 1, sch75-Z.-Wohn. mit
Zubehör aus 1. Avril zu verm.
Näheres daselb st 2. Stock. _ « 594

Rheinstr. 113, 1, 5-Zim.-Wohn. z. Vm.
Rheinstr. 117 5- Zim.-W.,_ Süds. 5
Röderstr 40. 1 Et,. 5 Z . Zub., Balk,,

gl. od. spät, zu V.̂ Näh, 2, St . 2650
Rüdesh. Str . 28 ist d, 2. Obergesch.,

best, a. 6 Z. u. Zb., Zentralh., fof.
od, Näh. Frontsp. F378

Rüdesheimer Str . 29, 2 r., elep. 5-
Z.-Wo hn. so« o,  s v. N.  das. « 15466

Riideslieimer str . 31. 1, Sannenser«
herrsch- 6- u. 4-Z.-W., sof. od, spät,

Rüdesh, Str . 33, Hp., 5 Z. u/Z b, 2652
Icheffelstr, 9 eleg. 5-Zim,-Wohn, mit

all Komfort, Näh Part . 23 40
Skhenkendorsstt. 5 herrsch, 5-Zim,-W

m. Zen tralheiz.. 1. 4.  16 . 2372
Schlickterstraße9, 1, schone sonnige

5-Zim mer-Wohnung zu verm._
Scklichterstr. 11. Hockv,, 5-Z.-W. mit

ad per 1.  April . Näh. 2 St . 2908
Schlichters« . 18, 3. 1. H. V. Adolfsall«

5 Z« Gas, el. L« rl Zb« 1. 4. 16.
Schwalb. Str . 52. 2. berrick. 5-Z.-W.

zu verm. Näh. Emser Str , 2, P.
Stiftstr. 20, 1,  5 -Z.-W. jofTWLTLäZ'.

Taunusstr. 69, 2, La Rosidre, schöne
5- Zim.-Wohn. nebst Zubeh._ 2907

Wallutcr Straße 1, Südseite, 2. u.
з. Obergeschoß, je eine 5-Ziinmer-
Wohn« der Neuzeit entspr. ausge-
stattet, auf so« od. 1. April zu vm.
Näh, das. 1. Obergeschoß rechts. 238

Waterloostraße 6, 2, mod. 5-Zim.-
Wobn, Näheres daselbst bei Leibl
и. Luisenstra ße 19, Par t.  F 382

Webergasse8 Arzt-Wohn, von 5 Z«
Kücheu. Zubeh, so« od. spät. Alles
Näh, das, u. Par kstraße 10. 2654

Weißenburgstr. 5 sch. 5-Z,-W, zum
1. April 16. N. Nr, 3. P , r, 2714

LLilhclmineustraße1 lvord. Nerotal),
Etagenvilla, 1. Stock, schone mod.
5- Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
1. Avril zu verm. Näh. daselbst

_ 1. Er dges ch« Hausmeister. «15643
Wielandstr, 5, 1, 5 Zim« Küche. Bad,

Zentralheiz.,, sof̂ oder fpäter, 2655
Wilhelminenstraße 5, 2. a. Ncrotah

Nähe ^ Haltestelle Kriegerdenkmal,
schöne5-Zim.-Wohn, mit Badezim.
u Zubehör auf 1. Avril zu verm.;
ev. können im 3. Oberg. 2 abge¬
schlossene Zim. dâ u verm. werden.
Näheres Wilhelminenstraße 3, bei

_Engelmann ._ _ B 15740
Wilheluiinens« . 37 iVilla), n. Wald,

vrachtv, 5-Z.-W« Hp, «. 1. u 2, s.
N, Bierst̂ Str,,7, , T^ 102I, L656

Wörthstraße17,"1. 5-Zim.-Wohn. sos.
oder später. Näh. Laden. F 378

Wörthstraße 24, 2, schone5-Z.-W. ul
Zub. zum « Avril, zu V.̂ N. das.

Zietenring 13, Part« 5-Zim.-Wohn.,
mit Veranda u. daranst, Mädchen¬
zimmer zu v, Näh. 1.  E t, l.  2715

Scböne Part .-Wohn., 5 Zim. mit als.
Zubeh. in rub. Hause zu vm. Näh.
Rheinstr, 121, 2, Fernsvr. 1968, 247

_ 6 Zimmer ._
Adolfsallee 26, 1,6 sch, Z« gr. Balk«

reichl. Zb« s. od. sp. Näh, 2, 2757
Ädolfstraße8 6 Zim.. Vdb, Erdgesch,.
_fo f. od. spät. iMe nges, Hth.) 2669
An der ßlingkirche6 herrsch. Wohn.,

Part « v. 6 Zim. u. Zub. « o. sp.
preiswert zu verm. Anzusch, 12

„ bis 2 Uhr, Näh, 1. S tock, 2661
Bisninrckr, Ä> sch. 6-Zim.-Mobn so«

od. sp,: el, Lichtu, Gas. « 9669
Dotzh. Str . 11 ist 2.  Stock 6-Z.-W, zu

vm. N. Kaiser-Fr.-Ring 56. F 378
Dobheimer Str . 58, P « nahe Kaiser-

Friedrich-Ring, Herrschaft« 6-Zim.»
Wohn. mit reichl. Zubeb, so« o, so.
zu vm. Näh, Rheinstr. 106. 2, 2662

Emser Str . 36, 1, eleg. 6-Z.-W. aus
l . Aprils Näh. Zietenr. 3. 3 « 2833

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W, Näh.
^Lemp, Luxemburgstr̂J . Tel. 6450.

Kapellenstr."16 herrsch. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör auf 1. Aprrl zu verm.
Näher es bei Werz , Gth. 1._

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn« 6 ob. 7 Z..
Warmwafferheiz« « Arzt, Anwalt,
Bureaus geeian« s. o. sv zu vm.
Näheres auch betr. Bestätigung,
Nerotal 10, Hochp. (Tel. 578). 26Ä

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim Tl
Näh, daselbst Tavetengeschäft. 2664

Moribstr. 31. 37 sch. Wohn« '6 Zim«
reichl. Zub« Elektr« Gas, Bad,
Balkon, vollständ, neu, aus gleich od.
sväter. Näh, das, bei  Rapp . 2665

Moribstr. 35. 2. u. 3. St « sch, 6-Z.-
Wohnungen preisw. aus so« zu vm.
Näh Hausbesttzer-Verein. F381

Ncrostraße 20, 2. St « Wohnung von
6 Zim« Kü cheu. Zubehör zu verm.

Oranienstr. 22, 2,  6 -Z.-W. auf so«
_Näh . Luisenstraße 19, Part._ 2739
Oranienstr. 46, 2, herrsch. 6-Zim.-W«

neu renov« Gas u. elektr. L. Kein
Hinterh, Oranienstr. 44, 1. 2882

Riidcsh. Str . "15, Erdg« 6-Z.-W, so«
od. sp. N. Ka if.-Fr.-Ring 56. F378

Sckefrelstrnße 9 eleg. 6-Zim.-Wohn.
mit all. Komkort. Näh, Part ,̂ 2333

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-Wl
m,, Zentralĥ ẑ l .̂4, N, P . r. 2348

Sckwalb. S « . 52 herrsch. 6-Z.-W. m.
^ub« 1. St . N. Emser Str . 2. P.

Wielnndttraßc 19 Hochherrschaftliche
6- Zim.-Wohnung m «- Wobndiele.
Zentralheiz« War mwaffervers, 2666

Wiltzelminenstr. 8 berrsch6-Zim,-W,,
1, Et« sos. Näh, 4, Eta ge. 26 67

6-Zim.-Wohnung, 2,  Badezim « nebst
Zubehör, zu verm. Näheres bei
Gretber, Neuaaffe 24. 98

7 Zimmer.

Adelheidstr. 54, 2. Et« 7 Zim« gr. ge¬
schlossener Balkon, Bad u. Zubehör
auf 1. April zu verm. Anzusehen

_ von 11—12 und 3—5 Uhr. 179
Adolfsallee 32. Part , od, 2. Et« Herr¬

schaft« 7—8-Zim.-Wohn. auf gleich
od. später zu vm. Näh. Part . 156

Adolfstraße 10, I. St « 7 Zim, auk
sos. oder später.  Näh , Part. 2669

Dotzbeimer Str . 20 ist der 1. Stock,
bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör
z. 1. April zu v. Näh. 2. St . F378

Kaiser-Fricdr.-Ning 73, Ecke Guten-
bergvlatz, im 2. St « hochherrstbast«
7 Zim, mit Bad u. reich!. Zubeh.
so« od, sväter zu vm,, ar. Räume,
vracktv. Laae. Näh, daselbst Sout.
Baubüro od. neb. Part. 2726

Rheinstraße 77, 1. Stock, 7-Zimmer-
Wohnung mit reichlich. Zubehör,
Bad, Balkan, elektr. Licht, auf
so« od, später. Näh. Part . 2842

Rlieinstrnße 90, 1. bocbberrsch. W«
7 Z« Bad. Zub« 2500 M.. 1. Avril
oder früher  zu v, Nh, das. 2871

Rheinstraße 169, P « 7-Zim.-Wohn.
zu vm. Näh. Rheinstraße  107.

Sckwalbacher Straße 36. Alleeseite.
7-Zim.-Wohn., schönn. bell, große
Räume. 1, Etage all« frei, Vor¬
garten, ev. elektr, Licht, sofort, 2673

(Fortsetzung aus Seite 9.)
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Die auf Grund der Bundesrats - Bekanntmachung vom
4. November 1915 , betr. Preise für Schiachtschweine und
Schweinefleisch erlassene Verordnung des Mag strats
vom 26 . November ISIS wird hiermit abgeändert und

erhält folgende neue Fassung:
8 i.

Der Höchstpreis für frisches (rohes ) Schweinefleisch— mit
eingewachsenen Knochen— wird für das Pfund auf 1.52 Mk. festgesetzt,
soweit nicht nachstehend durch§ 2 abweichende Höchstpreise bestimmt werden.

Jede Beilage von geringwertigen Teilen oder von Knochen ist verboten.
Der Höchstvreis für frisches ( rohes ) Schweinefett wird für das

Pfund auf 1.94 Mk. festgesetzt.
8 2.

Der Höchstpreis für nachstehend benannte Borzugsstücke , wird
wie folgt festgesetzt:

1. Geschnittene Kotelettes, für das Pfund auf . . . 1.70 Mk.
2. Schnitzel, Frikando, Lendchen. für das Pfund auf . 2.— „

Der Höchstpreis für die geringwertigen Teile wird, wie folgt,
festgesetzt:

1. Kopf und Schnauze, für das Pfund auf . . . 0.70 Mk.
2. Füße, für das Pfund auf . 0.30 „
3. Haspel(Eisbein), für das Pfund auf . 0.70 „

§ » .
Der Höchstpreis für nachstehend aufgeführte zubereitete Fleischstücke

und Wurstwaren wird wie folgt fepgesetzt:
1. Gesalzenes Solperfleisch . das Pfd. 1.70 Mk.
2. Gekochtes Solperfleisch. „ „ 2. - „
3. Ausgelassenes Fett . „
4. Grobgehackte Bratwurstu.Schweinehackfleisch„
5. Frische Bratwurst und Fü fei . . . . „
6. Preßkopf. Extra-Leber- und Extra-Blutwurst „
7. Blutwurst(breite) . „
8. Hausmacher Leberwurst und Blutmagen . „
9. Fleischwurst . „

10. Gewöhnliche Leber- und Blutwurst . . . „
11. Wurstfett , .,,

2.20
1.90
1.65
1.75
1 45
1.50
1.50
1.10
1.20

8 4.
Die festgesetzten Höchstpreise dürfen nicht überschritten werden. Die

Abgabe der im Kleinverkauf üblichen Mengen an Verbraucher zu den
festgesetzten Preisen gegen Barzahlung darf nicht verweigert werden.

8 5.
Wer die in den vorstehenden Bestimmungen genannten Schweine¬

fleischsorlen. Fett, Fleisch und Wurstwaren nach außerhalb verkauft, darf
auch hierbei die festgesetzten Höchstpreise nicht überschreiten.

8 « .
Die in dieser Verordnung festgesetzten Preise sind Höchstpreise im

Sinne des Gesetzes betr. Höchstpreise vom4. August 1914 in der Fassung
der Bekanntmachungvom 17. Dezember 1914. Zuwiderhandlungen
werden hiernach strengstens bestraft.

8 7.
Eine Höchstpreisfestsetzungfür feinere Wurstsorten, Schinken, Dörr¬

fleisch und Speck erfolgt zunächst nicht.
Die Mctzgerinnung hat sich aber verpflichtet, für die folgenden, in

Wiesbaden hergestellten Waren folgende Preise nicht zu überschreiten:
1. für geräucherten Knochenschinken. . . das Pfd. 2.— Mk.
2. für geräucherten Rollschinken . . . . „ „ 2 .40 „
3. für gekochtenu.rohen Schinken im Ausschnitt „ „ 3.20 „
4. für Dörrfleisch. . „ 2.10 „
5. für geräucherten Speck . „ „ 2.10 „
6. für Zungen- und Schinkenwurst . . . „ „ 1.80 „

Sollte dennoch eine Ueberschrcitung der Preise stattfinden, so wird
der Magistrat sofort eine Höchstpreisfestsetzung vornehmen.

8 8.
Die Verordnung tritt sofort in Kraft.
Wiesbaden , den 13. Januar 1916.

1£250

Der Magistrat.

Vegetar . Kur- Restaurant I. Rg.
H&rrnsnühlga9se 9.

Anerkannt feinste fleischlose Küche am Platze.
Große Auswahl von frischen Gemüsen , Eier-, Mehl- und Süßspeisen,
Suppen usw., sorgfältigst zubereitet . Spezialität : kier -Pfannkuchen u.
Hamburger Apfel-Pfannkuchen . Jeden Dienstag und Freitag von 6 Uhr
ab : Vorzügl. Kartoffelpuffer mit Apfelmus . Mittag - und Abendessen.

An fettlosen Tagen besondere Spezial -Gerichte.
Haco Kupke.

Abfuhr vcn ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

inkl . Ausladen und Abladen , besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

Wagen jeder Art 1461 _
Hofspediteur L. RETTENMAYER , 5 Nikolasstrasse 5. Tel. 12, 124.

Rhein-n.Tannus-Klnb Wiesbaden.
Sonntag, den 16. Januar:

1. Hauptwanderung:
— Feldberg ! —

Abfahrt vorm. 7.20 Uhr nach Niedernhausen. F416
Wanderpläne sind an den bekannten Stellen erhältlich.

ssaRiag

^ Edel -lSährstolS für JCEUVEW und  BLUTsindü ©i£S*a «Lecithin- Perlen
*n konzentrierter , wohlschmeckender Form . Idealstes Kräftigungsmittel

in der Kriegs - Rekonvaleszenz ..
Hergestellt unter Kontrolle einer staatlichen Untersuchungsstation . Keura-
Perlen werden nicht geschluckt , sondern gegessen und wegen ihres aromat¬
ischen Wohlgeschmackes selbst von Personen mit verwöhntem Geschmack
gern genommen . — Man beachte Wortzeichen „ NEURA “ und den hohen

Gehalt an Reinlecithin F 96
ca . '/5  Gramm O5 0/oiffe » Kciiilecttliin pro Perle.

Erhältlich in Apotheken in Schachteln zu M. 2.50, 4.80, 7. , 12.

Tages -veranstaltungen »Vergnügungen

Königliche Kchanlpiele
Freitag , den 14. Januar.

15 Vorstellung.
25. » orstetlvng. Abonnement R°

Die große Pause.
Ein Lustspiel aus sorglosen Friedens¬
tagen <in 4 Akten) von Oscar Blumen¬

thal und Max Bernstein.
Personen:

Eabriele Amberg . . . Frau Gebühr
Albrecht Graf Torgstädt . Hr. Ehrens
Irmgard , seine Frau . Frl . Eichrlsheim
Mary , ihre Enkelin . . Frl . Mumme
Gustav Graf Torgstädt -Hr. Herrmann
Dr. Hermann Boretius,

Rechtsanwalt . . . . Herr Schwab
Walter Minck, Rechts-

anwalt . Herr Albert
August Breetz, Guts¬

besitzer. Herr Andriano
Sabine , seine Tochter . Frl . Reimers
Justizrat Gusow . . . . Herr Rodms
Runge, Bürovorsteher . Herr Jacoby
Fräulein Mertens beim Grafen

Torgstädt . Frl . Schwach
Lorenz, Diener beim Grafen

Torgstädt . Herr Spieß
Ein Gärtner beim Grasen

Torgstädt . Herr Carl
Nach dem 2. Akte tritt eine längere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Preise der Plätze.
1 Platz Fremdcnloge im 1. Rang
7 Alk., 1 Platz Mutelloge im 1. Rang
6 Mk., 1 Play Seitenloge im 1. Rartg
5.50 Mk., 1 Platz 1. R-mggalerie
5 Mk., 1 Platz Orchestersessel5 Mk..
1 Platz Parkett 4 Mk., 1 Platz Par¬
terre 2.50 Mk., 1 Platz 2. Rangsalerie
11. Reibe) 3 Mk.. 1 Platz 2. Rang-
«aterie <2. Reihe u. 3.. 4. u. 5. Reihe.
Mitte ) 2.50 Mk., 1 Platz 2. Rang-
galerie <3.—5. Reihe. Seite ) 1.50 Mk..
l Platz 3. Ranggalerie (1. Reihe und
2. Reihe, Mitte ) 1.50 Mk̂ .1 Platz
3. Ranggaleric (2. Reihe. ®eile, uuc
3. und 4. Reihe) 1.25 Mk... 1 Platz

Amphitheater 75 Pf.

Urftdrnr-Theater.
Freitag, den 14 Januar.

Dutzend- und Fünfzigerkatten gültig.
Wo dieSchwalben nisten. .
Bolksstück in 4 Bildern u. einem Vor¬
spiel von Leo Kästner u. Hans Lorenz.

Personen:
Fürst v. Lassen-Hohenburg Feod.Brühl
Hofmarjchall v. Berndsen

Rud. Miltner-Schönau
Johannes Wendel . . Heinrich Kamm
Jsa . Säte Hausa
Walter . Gustav Schenck
Ernst Holbein . Hans Flieser
Fritz, sein Sohn . . . Erich Möller
Tilli Sanders . Elsa (Stier
Knopf . Oskar Bugge
Trine. Wirtschafterin bei

Jia und Walter . . Minna Agte
Schmidt, Hausbesitzer . Alduin Unger
Lakai . Fritz Herborn
Leibjäger . Georg May

Personen des Vorspiels:
Herbert Rotenberg, Inhaber

eines Bankhauses . . . Albert Ihle
Amalie, seine Frau M. Lüder-Freiwald
Joh . Wendel,Dirigent einer

Kaffeehauskapelle . . Heinr. Kamm
Die vierjährige Jsa . Emmy Reinhold
Der dreijährige

Walter . Erika Reinhold
Knopf, Friseur . . . . Oskar Bugge
Ort der Handlung : Eine Stadt Mittel¬

deutschlands. Zeit : Gegenwart.
Das Vorspiel liegt 20 Jahre zurück.
Nach dem Vorspiel und nach 3. Bilde

finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 97 , Uhr.

Sessel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 Mt .,
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Mk.,
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten : 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk., Orchester-
Sessel 140 Mk.. 1. Sperrsitz 115 Mk.,
2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk.,

Balkon 40 Mk.

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge —
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk..
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orcyester-
Seffel 4 Mk.. 1. Sperrsitz 3.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk.. 2. Rang

1.50 Mk.. Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten: 1. Rang -Loge 48 Mk.,
U Rang-Balkon 42 Mk., Orchester-

Thalia-Theater
Kircligasse 72. — Tel. 6137.
Modernes Lichtspielhaus.

Heute letzter Tag!

Daterliebe
Schauspiel in 3 Akten mit
Ferdinand Bonn.

Sie vierte Same!
Reizendes Lustspiel in 2 Akten.
Ans dem Kaukasus.

Naturaufnahme.

ülbtfts Jagd naeii dem Glück.
Komödie.

Der Pechvogel . Humoreske.

Neueste Kriegsbilder!

Kinephon
Taunussfrasse I.

Moderne Lichtspiele.
Keii niederes , dumpfes

Ladenlokal , sondern 11 m
hoher künstlerischer Fest¬
saal . Ruhig gelegen, kein
Straßenlärm.
Eleganter Wintergarten.

Spit lpla»v. 11.-14.Januar
AUcin-Ei staufführung.
Nordischer Kunstfilm!

Köstlich . Lustspiel in 3Akt.

Idyllische Flusspartien in
der sächsisch . Schweiz.

Weil
#3nktpiie(
eine urfidele Komödie der
Irrungen voll toll . Humors,

nordisches 4 liomiker-

I Lustspiel mitMCarl Alstrup m
Lauritz Olsen 8

Oskar Stribold a
® Frwterik Buch. w
Ferner die neusten Kriegs-
Berichte aus allen Fronten.

Wir machen wiederholt
auf die Annehmlichkeit
unserer „ Zehner -Heftchen 1
aufmerksam , weiche un¬
beschränkt güliig und be¬
deutend billiger als Tages-
kart *n sind. : : : : :: ::

frurliaus zu Wiesbaden.
Freitag , den 14. Januar.

Nachmittags4 Ohr und abends 8 Uhr;
Abonnements- Konzerto.

Städtisches Kurorchester.
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jrmer.
Programme in der gestrigen Äbend-A.

BeriiffMiS'M
Totzheimerstratze 19 — Fernruf 810.

Nur noch bis einscht. Samstag:
Das erstkl. Neujahrs-Programm.

Der präsent-Rönig
mjr *welcher allabendlich die Zuschauer
PIGCmit Verteilung von prachtvollen
py *Präsenten überrascht.

Arabella Fields
4 Miramare

Zranz Ztridler
3 5chw. Siebert

usw. usw.
Eintritt aus allen Plätzen 60 Pf.

Wein - und Bier -Abteilung.
Anfang präzis 8 Uhr.

Ab Sonntag, den 1«. Januar er. :
Vollständig neuer erstkl. Spielplan
mit hervorr. Neuheiten f. Wiesbaden.

Die Direktion.

Sie Schicksale
der

Gräfin Eleonore.
B Ausstattungs-Schauspielg&j

aus Spanien in 4 Akten . | | f|
In der Hauptrolle:

HilaSacdjetio

I die berühmte spanische

Tänzerin.
Beides hier neu:

Der nackte
Sperling.

Köstliche Posse,
Sein Autoliebchen,
Mamas Eliepläne,

Komödien,
sowie

neues gutes BeiprogrammW
und Üa

Keaeste KräegshiUer!
Tageskart . Abonnementsh . M

Loge AI .50 .ft 12.00 W
Sperrsitz ,,1 .30
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7 Zimmer.

Tannusstraße 34, 1, 7 Zimmer , mit
re ' chl. Zubehör , auf 1. April zu v.
N. das . bei W . Abler , 2. St . 2932

8 Zimmer und mehr.

Kaiser -Friedr .-Ring 39, 1, hochherrsch.
9-Zim .-Wohn ., dar . gr . Speise¬
saal , eing . Bad , 4 Balk ., 3 Erker,
Personenauszug , Zentralheiz ., auf
1. April zu verm . Näh . Schwank,

__ Kai ser -Fried rich-Rina 52. _ 2801
Lorelepring 5 B -Z .-W . m. Zub . per

April . R . Kirchgaff e 24 P.  2817
Sckeffelstr . 9 eleg. 10- od. 11-Zim .-
, Wohn , mit all . Korn. ^Näh . P . 2339
Sönnenberger Str . 43, hochherrsch.

2. Etage , 8 Zimmer , reich!. Zubeh .,
Heiz ., Lift , sofort od. später . 2336

Ta an ns str. 55, 8. Et .. 8 Zim ., Küche,
Gas , Elekir ., Auszug . Balkons u
reich!. Zub . sof. od. später . B 9670

Lüden und Geschäftsräume.

Adlerstraße 33 sch. gr . Lad . m. Wohn.
auf 1. Avril  z u verm. _2957

Adolfstraß e 1 Laden zu verm . 2762
Adolfstr . 1 gro be Ge schäftsr . sof. 2674
Adolfstraße 10 gr . Tap .-Werkst . zu
. verm . Näb . Bdb.  P a rt ._ 165
Bahnhofstraße 8 gr . -ll. Büroraum

sof. od. spät. Na h, eiHetzer . 2675
Bleichstraßc 20 Lad e N. Uhrenlad.
Große Burgstr . 19 , 'Je Mühlgaffe,

im Zwischenstock, sth. Helle Räume,
zu Bürozwecken esonders geeignet,
bill . zu vm. Näh . Buchharchl . 252

Dotzhe imer Str . 01 W erkst, o Laäerr.
Dotzheimer Stra ße 83 Werkst . F 378
Elrviller  Str . 4 80 Omtr , Lagerr . s.
Emser Straße 2 La den zu v. F3 78
Faulb runnenstr . 3 Wkst. m. o. o. W.
Faulbrunnenstraße lv Laden zu vm.

Nä here s A._ Letschert ._ 2680
Friedrich str.  27 Werkst , u . Lagerr.
Grabenstr . 9» Laden mit od. ohne

Einrichtung zu vermieten . 2840
Helenenstraße 25 gr . Laden mit gr.

Lagerräumen billig abzua. _63
Hellmun dstr . 40 E cklaber . m/2 -Z .-W.

ellmundstraße 43/45 Läden b. 2682
Herderstraße 6 Laden mit Nebenr .,

groß . Keller , mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., auf 1. Avril zu v. Näh.
L. Beck er , Große Burgstr . 11._ 60

Hirsckqraben 10 Eckladen mit Lagerr.
. f. Kartof fel - od. Obsthdl . bill . ^ 2286
Jahnstr . 36 Lagerraum 1. 4. N. 2 r.

Kranzplatz 1 ist der 1. Stock, für
Spr ^ zini . od. jed. Geschäft Pass.,
ev. geteilt , z. vm. Näh . 1 r . 29 o6

Marktstraße 13 kleiner Laden , neu
her ger ., bi ll. Näh . 1. S tock. 2743

Nerostraße 43 schöner Laden , worin
13 Jahre ein Friseurgeschäft be¬
trieben wurde , mit 3 Zim ., Küche
u. Zubehör , billig zu v. Das . sind

_auch 2 Mansa rdzim.  zu vm ._ 2901
Oranienstraße 12, 2, schöne Werkst .,

evt . mit kl. Wohnung , auf Avr . 67
Oranienstraße 48 Laden mit schönem
_Kelle r sofort zu vermieten . F 352
Oianienstraße 48, Werkst u. Sout .,
. le 70 Omt r ., zu v. N. 3. St . M53
Nheinstraße 56 Laden mit Neben-

raum für sofort oder später zu vm.
Näh , nebenan im Eckladen.  2686

Rheinstr , 70, Hth .. als Lager , Atelier
od. Werkst ., ev. m. 2-Z.-W., Küche,
Kell . N . Kais .-Fr .-Rmg 56, P . F2W

Röderstrafte 7 Laden zu vermieten.
Römerberg 9/11 2 schöne große

Laden , je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör , billig zu
vermieten . Näh . dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof , oder Philivps-
bergstraße 21, Hochparterre links.
bei  S teiger. _F354

Rüdesbeimer Str . 22 sch. helle Wrkstl
_o d. Lager r ., 1. Apr . N. Kümmel.
Schärnhorststratze 17 schöne Werkst .,

auch Lagerr ., auf 1. Av ril . 116
Schwalbacher StrgSe » 21 Laden mit

Zimm er au f sofort zu verm . 2688
S <*"rnlbacher Str . 23 Laden m. Ein-

richtung billig zu verm.
Tainiicsstraße 55 Laden mit Wobn

(Entresol ). 5 Zim . Küche u. reich!.
_ Zubehör zu ^ vermiete n.  B 9674
Walramstr . 5, 3 l.. Lad . nt . 2-Z .-W.
Wa lramftr . 12 W kst. m el. Kr . 1. 4. 16.
Walramstraße 21 Laden mit Wobn.

N. Dobh . Str . 72. Lüllmer ., 8254
Wallnfer Str . 1 großes Helles Büro,

mich als Lagerraum geeignet , auf
sofort zu vermieten . Näh . daselbst

_ 1. Obergeschoß recht s. _236
Wellritzstraße 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder ' Väter zu vm.
Näh , bei Müller . 3. Stock. 2851

Webergasse 46 Laden m Ladenz . sof
od. spät . Näh . Ziga rr engesch. 26 90

Zim mermannstr . 10 Wkst.. eck 50 gm.
Eckladen , Bef. zu Ausitell, -Zwecken

geeignet , zu vm . Näh . Bärenstr . 2.
Ko ndit ., u . Luise nssr . 19, P . 2733

Laden m. Mayaz ., 2-Z.-W . u . all . Zb.
p. 1. Avril . Näh . Nerostr . 14, 1. St.

Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Gcisbergstr . 20, Frontsp .-Wohn . an
ruh . Mieter , ev. ältere Dame , zum
1. April zu verm . Näh . Part ._

Riehlstr . 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm . Näh . bei Lotz, 2. St . F378

Schulgaffe 5 kleine Dachwohn . 152

Auswärtige Wohnungen.
Bicrstadter Höhe 25 sch. 4-Z.-W . m.

Z .-.H.. 1. 4. N. Bertram str . 19, P.
Bicrstadter Höhe 26 gr . herrschaftl.

3-Zim .-Wohn „ mit 1— 4 Maus ., z.
1. 4., sowie Gth . mit 3 kl. Zim . u.
Küche. Anzuse h. 11—1 u . 2—4._

Bicrstadter Höbe 58 2- u . 3-Zimmer-
Wo hn ung  zu ver mieten ._

Bierstadter Höhe . Änssichtsstraße , tn
Villa , 3-Zlm .-Wohn .. herrl . Aus-
sicht, gesunde Lage , zu ver mieten.

Dotzheim , Neugaffe 31, 1 St ., 2 schöne
Wohn ., 1 Zim ., Küche, 13 Mk., ev.
als 3-Zim .-Wohn ., 25 Mk., zu vm.
Näh eres J a hnstr aße 25, 1 links.

Schönbergstr . 2, Dotzheim , Wiesbad.
Grenze , 2 sonn . Z ., K., Speisek .,
Gas , Klos ., Abschl., m . 22 M . N. P.

Wiesbad . Str . 44, 1 Min . v. d. End
station d. Elektr . Dotzheim , 2 Z.,
Küche, 285 Mk . N. 1. Stock.  2781

Sonnenberg , Adolfstraße 5, Part.
2 Z . u, Küche auf 1. April . Näh.
bei  Ge mein derechn er Traudt . F374

Sonnenberg , Adolfstroße 9, 6-Zim .-
Wohn . 1. April u . 2-Zim .-Wohn.
sof. od. spät , zu vm . Näh Schwal-

_bache r Str . 43, 2, Wiesbaden . 2691
Sonnenberq , Wiesbad . Str . 47, zwei

Wohn ., 3 Z . u. Zub ., z. 1. April.

Möblierte Wohnungen.

Hellmundstr . 42, 1. sch. m . 2-Z .-W . b.

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.

Albrechtstraße 3, 2, mbl . Zim . m. P.
Albrechtstr . 23, 2, gut ^möbl . Zimmer.
Albrech tstr . 30. P .. m. Z .< sev . Eing.
Arndtstraße 8, P .. sch, mbl . Fs pzim.
Bismarckring 42, 2 l. , mbl . gr . Mans.
Bleichstra w 5, 3, gut möbl . Zimmer.
Blcichstr . 32, 1,  mbl . Z . mt,Pens . b.
Blüchcrs tr nbe 28, 1, ß Arb , sch. Log.
Büdingenstr . 8, 2 l., am Kaiser -Fr .-

Ba d, gut möbl . separ . Zimmer frei.
Drudenftr . 5, 1 l., schön mbl . Zim . b.
Faulbrunnenstr . 10, 2 r ., sch. mbl . Z.
Friedrichstr . 55, P „ m. M ., 12 Mk.
Friedri chstr. 57, 2 r ., frdt nt.  Z ., sep.
Goethestr . 26, 1, möbl . Zim ., 5 Min.

vom Bahnhof entfern t , zu verm.
Grabenstraße 34, 2, schön m. Ztm .,

sep.. mit 1 oder 2 Betten , zu vm.
Gustav -Ädolfstraßc 1, 1, kleines nett

möbl . Z i m. fü r 12 M k. monatlich.
Hcrmannstr . 9 Ma ns . mit Be tt z. v.
Karlstra ße 1, P ., sch,  mbl . Zim . frei.
Karlstraße 37, 1 r ., möblFZimmer m.

separ . Eingang u . Schreibtisch
billig zu vermieten . F551

Kirchgaffe 23, 2, ein eins . möbl . Zim.
mit Zentral -Heizung billig zu vm.

Kornerstraße 8, 2 r ., schön möbl . Z.
Luise nstr . 8, 2, 2 gr . sch möbl . Ztm.
Marktstraße 8, 2, Ecke Mauergaffe,

2 möblierte Zimmer mit 2 Betten
u. Küchenbenutzung zu vermiet en.

Nengasse 5, 1 r ., m. Z., m . 1 u . 2 B.
Oranienstraße 10, 1, gut möbl . Msd.

mit voller Pe nsion 60 M k., zu v.
Röderst r . 10 möbl. hetzb . Mansarde.
Römerber g 37  möbl . Ma ns , m . Ofer i.
S chiersteine r St r . 13. P .,_ möbl . Z.
S chulbera 25, P ., mb l. Zim ., sep. E.
Schwalbacher Str . 46, 2, Alleeseite,

eleg. gr . m. Z., 1 o. 2 Betten , sof.
Schwalbacher Str . 85 eins . möbl . Z.
^bill ^ zu verm Näh . ^ dh. P ._
Stcingaffe 21 rrröbl. Z ., W oche 3 Mk.
Wa gema nnstr . 35, 1,_ nt . Zim . sep.
W alramstr . 5, 3 I., Schlafstelle billig.
Gr . gut möbl . Zim . mit sep. Eing .,

Tage , Wochen, monatlich zu verm.
Näh,  z u ersr . im Ta gbl .-Verl ._ Gu

Geschäftsfrl . kann schön, bill . Zim . h.
Goethcstraße 24, 1. Et ., Kaiser.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstr . 50 2 große heizb . leere
Frontspitz -Zimmer . Näh . 2. S tock.

Adlerstraße 18 sch. Z. an einz . Pers.
Adlerstraße 38 gr . freundl . Zim . u.

Dachstube sof. zu v. Nä h. P . lks.
Drudenftraße 4. 1. gr . l. Z . z. 1. 4.
Friedrichstr . 40 schon, gr . Mans ^ Zim.

Näheres Hausmei ster Bach.
Mbenstraße,2 gr, , Frogtspitzzim . gl,
Helenenstraße 15, Vdh.,^ leeres Zim.
Hellmnkidstr . 15, V. D ., leer , od. m. Z .
Hetder str. 1 l. heizb . Msd ._ N. 1 r.
Hcrmannstr . 16, 1,l .. sck. gr . l, sep. Z.
Herrngartenstraße 12,2l . Z .,_ Msd.
Hirfchgrabcn 5, 2. 1 leeres großes

Z im . mit sep. Eingang u . Gas . _
Karlstraße 18, 2, 2 l. Zimmer ohne

Küche, sofort ._ Näh . Part ._ _
Karlstraße 29 2 gr . Msd . f. Möb . s.
Körnerstraße 6 gr . cheizb. leere Mans.
Maüergaffc 12. 1 r ., heizb . Msd . sr.
Morihstr aße 14 Msd . z. M öbeleinst.
Orani enstr . 12. 2, scköne heizb . M sd.
Oranienstr . 35, V.  2 l. , 2 gr . l. Zim.
Philippsbergstr.  1 , P ., leere Ms ., Gas.
Philivvsbergstraße 36 sckön. h. Zim .,

Fernsicht , evt. mit Küche, per sof.
zu vermiet en . Näh , be, S ieger ._

Rheingauer Str . 3 gr . Frontsp .-Ztm.
sof. od. spät ._ Näh . bet Leimbach.

Rheins tr . 48 große Ma nsarde auf söf.
Nheinstra ße 117, P „ 2 l.  Z ., 4. St.
Nheinstraße 117, P ., sch Mans . z. v.
Roonstraße 16 leeres Zi m. sof.  zu v.
Schwalb . Str . 12 hzb. Msd . i" Äbsch5.

Schwalbacher Straße 23 leer . Zim.
Seerobens tr . 28 leer es Zim . Lecken.
Walramstr . 11 hzb. Mans . Nä h. 1 St.
Walramstr . 12. V. 2, gr . l. Z ., 1. 4.
Walramstr . 37, P ., Tach z. an ä. Fr.
Wellritzst r . 11 kl. heiAT Mstm^  Wass.
Westendstr . 1 Frontsp .-Zim . zu vm.
Wörlbstraße  22 . 2 !.. 1 gr . l. Z .,bill,
Heizbares Frtsp .-Zim . tn der Kirch¬

gaffe cm ordentl . saüb . einz . Frau
gegen etwas Hausarb . auf 1. Febr.
abzug . Näh . Pagenstecherstr . 5, 2.

Ke ller , Remise n, St allungen rc.

Aarstraße 24 schöne helle Räume im
Kellerg eschoß, mit  od . oh ne Woh n.

Bertramstraße 7 Stallungen und
Remisen auf sofort zu vermieten.
Näheres daselbst Erdgeschoß._ 237

Blücherstraße 18 Flaschenbierkeller
u . 3-Z .-W ., 1. 4. N. V. 1 r.  8123

Dotzheime r Str . 83 Garage z. v. F378
Nrttelbeckstr . 20 Stall , für 2 Pferde,

Futter r .. R em., event.  Wo hn ., z.  v.
Römerberg 26, Hth ., Stallung für

2 Pferde , Remise u. Futterraum,
mit od. ohne 2-Z .-W . gl. od. spät.
Näh . Weilstraße 10, Hth . P . 2960

Schiersteincr Straße 27 schöne Auto-
Garage fehr pretsw . f. sof. zu vm.

_Näh . Dort), bei Auer , Pa r t. F 352
Schwalbacher Straße 79, Part ., gr.

Stall für 3—4 Pferde , mit Zub .,
_sofort _ oder svät er zu vermie ten.
Wellritz str . 16 Stall  zu verm ._ 2566
Zimmermannstr . 3 Stall , Waaenr,,

La gerh .. 3-Z .-W ., Sth . N . V. P.
S (all mit groß ^ Keller und 2- oder

3-Zim .-Wobn v lot od (vät z v.
Dotzheimer Str 98 . V 2 r . 2694

U Mielgksnlhê
Kinder !. Ehepaar (Beamter)

suckt scköne 2-Zim .-Wohn ., Bdh . Off.
T , 100 Dagbl .-Zwgst. , Bismarckr .^ 9,

Suche eine 2- u. 3-Zim .-Wohn.
mit Zubehör im selben Haufe . Off.
mit Preis u. D . 101 an die Tagvl .-
ZweiMelle . Bismarckring 19.

Ruhige anständ . Familie
suckt zum 1. Avril scköne 3-Ztmmer-
Wohnung u . Stall für 2 Pferde necht
Futterraum . Offerten unter , F . 101
Taabl .-Zwei « ftelle , Bismarckrtng 19,
Einz . Dame s. m. Zim ., 10 mit

Briefe u . S . 100 an den Tagb l.-Verl.
Suche zum 1. Februar 1916

ein möbl . Zimmer mti Frühstück . Off.
mit Preisangabe unter T . 553 an
den Tagbl .-Verlag.

&
Beamter , alleinstehend,

ccht 2-Zim .-Wohn . z. 1. 4. Off . mst
!reis u. K. 553 an den Tagbl .-Verl.

lt gennielnnfle« D
2 Zimmer.

Domgelogtootn. MMm
Donheimcr Str . 110, 2 Z., Küche.
2 Keller , 6!as , sof. od. spät , zu vm.
Nä h, bei Brinkmann , 3 lks . F329

Äbgeschl . Wolrunnq
von 1—2 Zim ., Kücke, Mans . u . Zu¬
behör , in sauberem Hause von einz.
Dame zu mieten gesucht . Angebote
unter Ä. 998 an den Tagbl .-Verlag.

3 Zinimer.

Ad°Mr°ßc8. Varl.
große 3-Zim .-Wohn . sofort zu verm.

Näh . b. Hausmeister im H. 210

!Friedrichstraze 7, Garteyhaus
park . , 3 Zimmer -Wohnung m.
Zubehör z. 1. April ev . früher
zu verm . Näh . Vdh . 3. St . 2832

k

Mm  HlnterWus-WhnMg
3 Zimmer u . Küche, Klareuthaler

^ Straße  3 . ' h. Vdh , Part , r.
. ^ Mau : nsstraße 9
2 St . z-Z.-Woh ... m. Balk . u . Zubeh.

auf 1. April zu verm . Näheres
^ Lederkandlung. _42
Webergaffe 58 2mal 3 Zim . u . Küche

u. eine Frontsp .-Wohn . gleich od.
—spät . Näh . Webergasse 56. 1. 2820

Unter den Lichen,
3-Zimmcr -Wohnung , in schönster
Lage lFrontspitzeb an Herrn oder
Dame zu vermieten . Näheres

—Ilatter Str aße 172._

Mht  3 -Wmer - WghlUW
Wit Bad , in herrschaftl . Billa , zu
denn , mit erheb !. Mietnachlaß,
»egen geringe Hausarbeit , mögl.
an kinderlose Eheleute . Offerten

—Fvjf . 549 an den T agbl .-Verlag.
Sckö-re Wohuurrsi,

3 Zimmer mit Balkon , Küche, sonst.
Zubehör , zum 1. April zu vermiet.

—Stemgaffe 6._ I ._ 206

Ulilerhllils-Mlrtzll.
8 Simnter mit Zubehör , Parterre,

M . Mk., sof. od. später zu verm.
^cah ^ Zictenring 7, bei Kühner .

4 Zimmer.  _

Tü,' °wstr . 3, hübsche, sonnige 4-Z.-
Wotmung ., Part .. 2. u . 3. Et ., sof.
»d. spat . Näh . Zcltmann . 1. Et . l.

Totztzeimerstratze 53
herrschaftl . 4-Zim .-Wohn ., 1. Et ., zum

1. 4. Näh . Part ., b. Feilbach . 110

Emser Straße tiv,
Parterre , schöne 4-Zim .-Wohnung,

mit reichlichem Zubehör , zu ver¬
mieten . Näheres daselbst bei

_Weber , im jpofc ._ 187
Landl, . Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-

W . m. G a rten  zu v. Rälj . P . 2565

A« Kslskl Friett.-Ad tz
freie Lage , Mittelpunkt der Stadt,
eleg . 5-Zimmcr -Wohnung , Zentral¬
heizung , für 1. April zu vm. Näh.
Part ., bei Schramm . 113

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung , nur
von Aerzten bewohnt geweien , zu
vermieten. 27!

Wagemannstr . 28,
2. Stock, scköne 4-Zim .-Wohn ., Gas,

elektr . Lickt, Heizung , sof. zu verm.
Näh , im „Tagblatt "-Haus , Lang-

_ gaffe 21, Schalterhalle rechts . _ *
Wcißenburgstr . 8, 1. St ., Südseite,

4 od. 5 Zim . mit Zubeh . an ruh.
Miet . a . April . Anzus . 10—12. 2564

MilM Bon4 3im.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt ) auf sofort zu
vermieten . 2698

ich. 4- totl. flud)3-3.-P.
In der nächsten Nähe d. Wilhelm¬
straße , Kurhaus . Theater , Mitte
d. Stadt , Delasveestraße 6. ist eine
schöne 4-Z.-Wohn ., evt. auch 3 Z..
zu vermieten . Näh . das. Part.

ffiotn. B.43!lM.,1. 5t.1
in herrschaftl , Hause , Schenken-
dorsstr . 1, a . sofort zu vm . 2700 I

Freigelegene
4 - ^ immer -Woh -mng
mit allem Zubehör , mögl . mit kleinem
Garten in Wiesbaden oder Um¬
gebung zum 1. März gesucht. Off.
mit Preisang . u.  Ä . 999 Tagbl .-Berl.

5 Zimmer.

Albrechtstraße 11
schöne 6-Zimmer -Wohnuug , ueuzeitl.

eingerichtet , sof. od. sväter.  183

MNerttEe 5. 11. §1.
schöne 5-Zim .-Wohnung , Badezim .,

Balkon n. d. Garten , auf 1. April
zu verm . Näh . 1 St . 211

Hainerweg 10,
Etaqcn -Billa , vornehme ruhige Kur¬

lage , nahe Kurhaus u. Wilhelmstr .,
herrschaftl . 5-Z.-Wohn ., gr . Balk .,
6>arten , 2. Et . od. Hochpart ., sofort
oder später.  Näh . Hochpart.

Herrngartenstraße 16, nächst AdolfS-
allee , herrschaftliche 6-Zim .-Wohn ..
1. od. 2. St ., sof. od. später . 2926

teBliü, ftanj-UÄ 6,1
herrsch . 5-Z.-Wohn . Näh Cramer,
ob erh , v. Lanaenbeckvl . Tel . 3899.

Wörthstr . 9, P ., n. d. Rheinstr ., 5 Z.,
_ UftiQe, Keller , Mans ., 750 Mk. st.
Meriie 5 3imm-laBn.

Olaitenfeldstraße 17, 2, mit Heizung.
Bad . 4 Balkons , u. allem Zubeh .,
per 1. 4. zu verm . Näh . C. Kalk-
brenner . Fricdrichstraße 12.

Eckwotzttlkng
KlarenthalerStratze2

5 Zimmer , Erdgeschoß , sowie 1. u.
2. Stock, ueuzeitl . Ausstatt ., sofort
oder später zu v. Näh , das . 2959

itaagaltc 17, 2. St..
5 Z . u . Zubeh . (paffend für Anwalt¬

büro oder Zahnarzt ) für Apxil zu
verm . Näh , im Laden ._ 158

Billa Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 5-Zim .-Wohn .,
reich!. Zubehör , auch für Pensions¬
zwecke zum 1. Avril 1916 zu ver¬
mieten . ‘Jfafirrin 9 'Stuf , 2430

WieI «n»str. 7,3 . Stock
hvchherrschaftliche 5-Zim .-Wohn ..
mit Zentralheiz ., Lieferantentr .,
per 1. April zu vermieten . Zu
besichtigen von 10—2 Uhr . Näh.
beim Hausmeister.

In freier Lage , nahe Kochbrunnen
und Dambachtal , Kapellenstr . 37,
1. St ., vollständig neu Hergericht.
ü-Ziminer -Wohnung , elektr . Licht,
Kochgas , sofort zu verm . Näh . bei
Sch merzet , Schwa lb acher Str . 46.

Schöne Wotrnung
von 6 Zim . u. Zubehör sof. zu verm.

Dorlstr . 27 , Erdgescl >oß links . 2902

6 Zimmer.

Huuiboldtstr . 11. Etagen -Billa , in be-
gnemer , rnh . Lage , ist eine herrsch.
6-Zim .-Wohn . im 2. St ., sofort zu
vm., Badezim ., -3 Mans ., Balkons.
Doppelte , rc. Räh . daselbst . 227

Lanzstraße 15
6 Zim . mit reich!. Zubehör zu verm.

Näh . Taunusstraße 33/35 , Laden.

Tannusstraße 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimmcr -Wohnung
mit viel Beigelnß sofort zu verm.
Näh . das . Kontor od. 3. St . 2779

8 Ztmmer and mehr.

SWgale 41

Zar-Aagea-tzilla
herrschaftliche neuzeitl . 6-Zimmer

Wohnung , 1. St ., mit Zentral - od.
Ofenheizung , zu verm . Näh . im
Tagbl .-Verlag . FI

7 Zimmer.

.maii»

Kleine Burgstraße 11, Ecke
Webergasse , im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Ziinmcrn mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. Aprll 1916 zu
vermieten . F363

ftflifer-fticötMliiö 59,
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn .,

Bad , reicht. Zub ., z. 1. April 1916
z» v. Näh . 3. St ., bei GLtz. 2351

8M Mk .-M 88
in ruhig . Herrschaftshaus , 7-Zim .-
Wohnung zu vermieten . 192

Rheinstraße 96
Ecke Wörthstraße , ist der 3. Stock,

7 Zim ., Badezim ., neu hergerichtet,
zum 1. April für 1600 Mt . p. I.
zu verm . Näh . daselbst.

sainffetoet sttase3
ist der 1. Stock, bestehend ans 7 Zim.

u . Zubehör sofort od. spät , zu vm.
N. K.-Fricdrich -Ning 56. P . F362

Taunncstraße 14
die 2. Etage mit 7 Zimmer u. allem

Zubehör , für Arzt geeignet Olleich-
u . Wechselstrom ,̂ zu verm . 2805

8HM .49, UM,
hochhcrrichaftl . 7-Zimmer -Wohnung
mit reicht. Zubehör , Bad , Balkon,
Personenaufzug Gas , elektr . Licht,
sofort oder sväter zu vermieten.
Näheres daselbst bei Welte und
Adelheidstr . 32, Anwaltsbüro . F341

Ecke Schulgaffe , 2. Etage , 8 Zimmer,
davon 7 Vorderzimmer , neuzeitlich
eingerichtet , auch für geschäftlichefZwecke geeignet, zum1. April cr.ill . z. vm . Auskunft 1. Et . F 364

8-Zimmer -Wohn . mit reicht . Zubehör
Tanttusstraße 23,
2 St ., sos. zu verm ., evt. auch spät.
Nä heres daselbst1,St, _ F341

Arzt - Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh .,

mod. einger ., Zcntralheiz ., Aufzug,
event . auch an zwei Aerztc geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro

^Hildner , D otzh. Str . 43.  B 14001
Neubau

Schillervlatz 2,
hochherrschaftliche 12-Z.-Wohnung,
mit Diele . List . Zentralheizung,
elektr . Lickst. Otas . Kamin , ständig
Warmw .-Bereitnng , Bad , Vacuum,
auch geteilt , auf 1. Avril 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage,
Sckiellenberg.

Läden und Geschäftsräume.

Hellmundstr . 58 (a. d. Emser Straße)

Laden
mit Wohn . v. 2 Zim . u . K. u . Lager
auf 1. April zu vermieten . Nah.
daselbst bei Mar x._ 177

Kirchgaffe 70, 1. Stock.
Geschäftsrä ume mit Schaukast . zu v.

Laden Kaiser -Friedrich -Platz 2,
gegenüber Kurhaus , zu verm . Näh.

bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rettenmayer , Niko lasstra ße 5.

Eckladen Kaiser -Friedrich -Rina 60,
bisher Delik .-Gesch., weg . Einber.

^sofort zu verm . Näh . 2 l. 89631

Uranzplatzt
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft paffend , event . ge¬
teilt , zu verm . Räh . 1 r . 8752

Laden
Langgaffe 1,

2 Schaufenster,
a . sof. ob. spät ., event . vorffberg.

zu vermieten.
Näh . Arch . HHdaer , Bismarck-

Ning 2, 1. B14002

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladenzim . u. Lagerr . auf

1. Juni zu v. Näh . Ledcrhandl . 41
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MrchelSberg28 2 Werkst, f. jed. Betr.

(Kraft , u. Lichtanl.), Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkcll ., Hofbenutz., mit
od. - . W. (Zentralh .), all. d. Neu»,
entftzr., zuf. od. riet., auf 1. April

_ od. früh , zu v. Näb. Weitz. B18422
Rikolasstraße 5. 1 links, 2 große neu

beraerichtete Zimmer , bes. Glas¬
abschluß, Elektr. u. Gasbeleucht
auch f. Bürozwecke, sof. zu v. Näh!
Vermietungsbür ., sow. L. Retten
mayer, Nikölasstraße 5. 240

Rikolasstr . 10,
Hochpart. 6 Zimmer u. Zubehör, cv.

geteilt, auf 1. April 1016 zu bctm.
Besonders für Arzt oder Büro-J wecke geeignet. Auskunft Fischer-iraße 2, Pa rt. Tel. 4826.

Nlkolasstraße 21, Seitenbau , für
Wasch., Werkst., Laaerräume . aew.

,_ Zwecke, sofort zu verm. _ 2704
Rheinstraße , Seitenbau , als Büro

oder Werkstatt billig zu vermieten.
, Näheres Kavellenstraße 40.

Westendstratze 37
stad die großen Räumlichkeiten, seit¬

her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Wemand benutzt, zum 1. April 16
billig zu verm. : Lagerraum für
5 Waggon Kohlen, Stallung für
2 Pferde , Bierabfüllr ., Remise u.
Wohnung. Näh. daselbst Hinter-
baus . bei Acker. 218663

18. 2.
sind zwei für ärztl . Zwecke geeign.
große Zimmer , mit eig. Eingang,
elektr. Licht, Kraftstrom , Gas,
Waffer, Personen -Aufzug, f. gleich
oder (Väter zu verm. Näh, das.

Großer Laden
bi llig zu verm. Am Rö merto r 4.

Monerne Laven
mit Nebenräumen zu vm. Näh.
»ilcknsr, Bismarckr. 2. 1.814003 1

£flÖ8D m— ®°-8ert * w einschl.2-Zim -W. Bleichstraße 27.

Die Pc|laucQtioii9i(taine
mm„fiovlsnUjer Sof“

find ver 1. Avril zu verm. Näh.
_H . Jung , Friedr ichstr aße 44. 2859

Für Geschäftsräume
(Putz oder Schneiderei). 1. Stock,

o Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19,
. Ecke G rab enstraße 1. Luaenbühl.

Großer Faden
mit.  Entresol , Laqerr ., Werkstätten,

mit oder ohne 2-, evt. 4-Z.-Wohn.,
Manritiusstraße 4, an d. Kirchg.,
erste Geschäftslage, gleich od. spät,
zu verm. Darin wurde seit 15 I.
em ausgedehntes Herren -Konfekt.-
Gesch. mit fein. Maßschneid, betr.
Nah. nur im Friseur -Laden oder
Ol. S . Nöll, Bulowstraße 2. 9

Fadenlokal 2879

in erster Geschäftslage sof. zu
verm. Näh. Büro Hotel Adler.

Laden
zu, vermieten Sedanplatz^ 814260

Kolonialwarenladen
mit Einrichtung auf 1. Avril zu ver-

mieten. S edanstra ße 9._61Laven
Taunusstratze7

Mit Nebenr. zu vermieten,
daselbst 1. Stock rechts.

Näheres
2916

Laden
Weberchasse 16

mit Ladenzimmer zu vermieten.
Beste Kurtage . Näheres bei Jstel,
Webergasse 16, I.

Laden
zu vermieten Wellritzstraße 27. 2375

Laden
in erster Geschäftslage,

Webergaffe 23, ver sofort od.
sväter zu vermieten . Näheres
A. Luaenbühl . Biebricher
Straße 37, P . Tel. 1363. 207

Zur Rohlenhändler
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westenostraße 87,
Acker, Hth. 2. St . 138

Große KMezmeMM/"
zu vm.

Halle
Näh. Adelheidstr. 61. 1.

Billen und Häuser.

Wohnhaus Dotzhcimer Str . 23 zum
Allembew. od. auch für 2 Familien
geeign., enthaltend 10 Zimmer mit
reich!. Zubehör, zu vorn». 2873
FVstemer Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zini..
mit reich. Zubeh., per 1. 4. 1916,
evt. früher zu v. Näh. Part . 2485

Kleine Langgasse
kleines Haus mit 5 Zim. u. Laden,

ganz od. geteilt, für April zu vm.
Näh. Langgaffe 17, Laden. 160

Nerotal 33

Laden
mit Ladenzimmer, ca. 47 gm groß,

sofort oder später zu verm. Näh.
bei Wilh. Gerhardt , Tapetenhand¬
lung, Mauritiusstraße 5. 111

herrsch. Billa , 10 Z., Zub., Zentralh .,
elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
Näh. Alexandrastraße 15, P . 2920

Landhaus,
7 Zim ., gr. Obstgarten u. Ziergarten,
_ zu vm. Fran kfurter Str . 80a. 159
Landhaus , m. Zentralh ., n. Nerotat,

p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
zu verk. N. Gneisenauitr . 2, 1 lks.

Zweifamilien -Bißla,
Kavellenstraße 24, 12 Zim., reicht.

Zub., elektr. Licht, große Veranda,
Bdh. u. Hth. Part ., auf j . Avril

__t>mgtt ;crt_äu verm. Näh. 2 ®t._
Billenkolonie Abolisböbe, Nassauer

Straße 5, schöne Villa, enth. 7 Z.
u. viel Nebengel., Ztrh ., Garten,
zu v. Näh. bei Paul », Schenken-
dorfstraße 5, oder daselbst.  191

Kleines Haus
mit sämtlichen Maschinen, f. Wäsch.,

billig zu vermieten
Bieb rich  am Rb.. Bachgaffe 5.

EiusamUienhons
i» Eltville

mit Obst- u. Gemüsegarten , 6 Zim.,
Küche, Badezim., 3 Keller, Waschk.,
elektr. Licht, Pillenlage , zu verm.
oder zu verkaufen. ^Näheres ^Hof-
buchhdlr. Heinrich Staadt , Bahn¬
hofstraße 6. 2880

Auswärtige Wohnungen.
Billa Vierstadtcr Höhe 19, enthalt.

7 Zimmer u. Zubehör, zu vermiet.
Näh. Paul », Schenkendorfstraße 8.
Telephon 912. 251

Irr B ebrich
Billa , mit Garten , ist bis 1. 4. 16

eine schöne
3-Zi mmcrwohmin a
mit reicht. Zubeh., jährl . 550 M.,
zu vm.  Näb . in, Tagbl .-Berl . 6p

In Erbenheim
ist eine schöne 3 4-Zim.-Wohnunq

mit allein Zubehör zu vm. Näh.
Mainzer Straße 8 daselbst.

Möblierte Wohnungen.
Saalgasfe 38, 1 r., a. d. Taunusstr .,

mbl. Wohn., a. Z. m. u. o. Möbel.
Möd ». Wohnnnaen
mit einger. Küchen im Kurviertel

verm. vreisw . Frau Kalz, Markt-
straße 9, 1 r. ; das. eleg. mbl. Zim,

_mit ju. ohne vorzügl. Verpflegung.MI. f-5-ZIlllMl-MW«
sofort oder sväter zu vermieten.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Gv

Möblierte Zimmer , Mansarden re.

GtsfllN . -MklWglMStzA . 19
7 Z. u. r ei chl. Zub. gl. od. sp. 2/12

^Das Hans
Kleine Frankfurter Straße 4, mit

schönem Garten . ist billig zu ver¬
mieten. Näh. daselbst oder bei
Freiherrn v. Lvnckcr, Neubcrg 1.

Arndtstr . 8. P .. eleg. m. Wohn- u.
Schla fz. mit Balk., sev. E.. a. einz,

Moribstraße 68, Z l., gr. möbl. Zim.
zu verm._ Telephon 3475.

Rbeinaauer Straße 20 P . l., schön
möbl. Zimmer zu vermie ten.

Wörthstraße 6. 2. gut m. Wohn- u.
Schlafz.. auch ein»., evt. 2 Beiten,

Wörlhstratze 9, P .. n. d. Ringkirche,
schöne Zim.  mit u. ohne Pension.

1 schön, gr. möbl. Z., mon. 12 Mk.,
oder 2 incinandergeh . Zim. z« v.
Blücherstrafte 22, 2 lks., Müller.

Hotel Terminus,
Kirchgaffe 23, schön möbl. Zim., mit

elektr. Licht u. Zentralheiz ., von
20 Mk. an ver Mon., mit voller

_Pension von 3.50 Mk. an v. Tag.
2—1 sehr schöne

gnt möbl. Zimmer
in Privathans mit nroß. Garten
zu verm. Bad, Zentralh ».. elektr.
Licht, Telephon im H. Näheres
Mainzer Stra fte 27.  _

Schön möbliertes
Mohn- u. Mlchlmuler

sof. zu verm. Rbeinstraßc 30, 1.
Aeltere Dame möchte von ihr. Wohn.

2 Zim. möbl. oder leer abgcben.
Adresse im Tagbl.-Berlag . Fx

Leere Zimmer , Mansarden rc.
SckiwalbacherStr . 52, 1, mehr, leere

Zim. m. Zentralh . u. el. Licht zu
verm. Näh. Emser Str . 2, Part.

Keller» Remisen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 36

Landhaus
Nma. Wiesbadens , elektr. Verbind.,
4—5 Räume , mit Garten , zu mieten
ges. Off. mit Preis unter E. 554
an  den Tagbl.-Verlag.

Allelüllelieudk Dm sucht
fii> Avril in ruhiger Gegend, Billa,
Gartenboi '», 1. Etaae . Sonnenk -it»,
2-Zim.-Woh«ung im Abschluß. Off.
an Fräul . Lorenz, Sonnenberg,
Bierstadter Straße , erbeten.
Sine4-3immer- und Me
i bisz-zimm-VMm

getrennt , auf einer Etage, möglichst
Hochparterre, zum 1. April gesucht.
Südviertel bevorzugt. Offerten u.
' " " ' T . - 'K. 549 an den Tagbl .-Berlag.

Mrsch.3-4-Mlkl.-W!inung
zunächst für die Kriegsdauer zu
niteten gesucht von kinderlosem Ehe¬
paar . Ausfübrl . Angeb. mit Preis

i den "u. B. 555 an_ Ta gbl.-Berlag.
Kinderloses Ehepaar

sucht z. 1. Avril in ruh. herrichaftl.
Hause geräumige 4- od. 5-Z.-Wohn.,
a. Beouemlichk., Sonnenseite . Off.
mir Preisang . unter H. 552 an den
Tagbl. -Berlag ._

5-Zimmer-Wshmmsi
Nähe Emier - u. Walkmiihlstr., mögt.
Sonnenseite , für 1. Avril von klern.
Familie gesucht. Off. initPreisano.
u. 0). 554 an den Taatt .-Berlag

von 5 oder 6 Zim., mit groß. Balkon
u. Zentralheiz ., von kinderlos. Ehe¬
paar per 1. April oder später, event.
zum 1. Oktober, zu mieten gesucht.
Off . u. D. 554 an den Tagbl .-Berl.

6- 10-Mimr-MohnMg.
für Pension im Zentrum zu mieten
ac' ucht, zum l . Avril oder frÄer.
Briefe «. E. 553 an d. Taabl .-BerU

Gesucht
7-Zimmer -Wohnuna mit all. neuest.
Komfort, für Oktober, evt. früher.
Off,  u . P . 545 an d.  Tan bl.-Berl -L

für sich und Gattin
für ca. 8 Tage

abgeschloss. Avvartement,Mi-, Sffllol-, BßSeiimmet
in vornehm, ruh. Pens , oder Prrvat-
haus . Offerten unter A. 997 an den
Tagb l.-Be rlag.

. . . Fräulein
sucht sof. mbl. Zim ., ev. mit Mittags¬
tisch. Offerten mit Preisangabe u.
A. 995 an den Tagbl .-Berlag,

Aeltere Înme
sucht 1 oder 2 möbl. Zimmer in gut.
Hause, möglichst mit Zentrakherz^
zu solidem Preise . Offerten unter
W. 552 an  d en Tagbl .- Berlag . _ _

1- 2 AM. Zimier
im Südviertel von Elicp. m. 1 Kind
aus unbest. Tauer gesucht. Offerten
». T. 554 an den Tagbl .-Berlag, i

im.
Alleinstch. Dauermieter (Priv
sucht bis Mitte oder Ende
(Vdh. Part . od. 1. Stock), leeres
u. Küche oder 2 leere Zim. m.
Ois . u. E. 547 an den Tagbll-ioeri.

Reisender sucht ritr 14 Tage bis
3 Wochen mösl. Zim . mit MM
tisch. Off . mit Preis u. E. P . . . .
an Jnvalidendank , Dresd en. bl67

Kühler ^ einfeUeF
für etwa 20 Halbstück zu miete«
gesucht. Angebote nach Fried

35 erbeten.

yktWkWM

„Haus Gudrun",
vornehm. Fremdenheim , Abeggstr. 5,
behagl. Zimmer mit bester Verpfleg.,
Zentralheizung , elektr.  Licht , Bäder.
Feinere Privat Penftorr.
Lift . Telephon, Zentralh »., el. Lrcht.
Bad, Warinwafferversorgung vor¬

handen. Beste Pension.
MllmiMr' bei Eiders.

Wohttunqs -Raehweis-
Bureau

Lion Sc  Cie.
Balnchnkstrast « 8.

Telephon 708»
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobiektcn lcder Art.

kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
örtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 1» Pfg ., davon abweichend 2V Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 39 Pfg . die Zeile.

H
Privat - Verkäufe.

Junger Hund bill. in gute Hände
zu verk. Friedrichstraß e 50, 2 links.

„ Zwei vr. trächtige Ziegen
Mug , GLbenstraße 24, Ltb. P . lks.

Kanarien , St . Seifert , pr. Säng.
zu verk Bleichstraße 40, 3 r.

Eleg. schwarzer Pelzmantel
zu verk. Bos oplatz  3 , Phönix.

Tadelloser Herren -Gehpelz,
ranz Nerz, 450, Havelock, Frack, alles
ur große starke Figur , zu verk.
Id olssallee 57, P art ._

Gut ert). diinkelbl. Scibenflet'
braun , Jackenkl. bill. Gartenst raße 5.

Schwarze getr . Kleider,
sowie Rollschuhe u. alte Nähmaschine
zu verk, Morihstraße 44, 2 St ._

, Ein Herren -Ueberzieher,
Kostüm für Mädchen von 16—17 I .,
verschiedene Schuhe billig zu verk.
Nah eres im T agbl. -Berl ag._ Co

Off.-Paletot m. Ueberwurf
für Mittelsignb zu verkaufen. An-
h ~~ • ~ —ra gen u. M. 551 an den Tagbl .-Berl.

-veivioiier, ran n>
Werdoritraße 7, 2.

zu verkaufen

1 Paar braune Leder-Gamaschen,
gut erhalten , für 5 Mk. zu verkaufen
Schusaafse 6, 1._
Häkeldecken, Lrindcrmützcn. Häushalt-
Sackien bi ll̂. Gus tall-Adolsstr. 3, P . l.

, Schlafzimmer , hell.
sowie einz, Betten , Büfett usw. bill.
abzna. Geisbergs traße 14. _

Eis. vollständ. Bett, Kinderwagen,
Badew. Kind,-Schuhe, mod, gr. Samt-
u. Cover coat-Jacke Karlstr . 89,
W. Raummangel 1 Bett 's. 12 Mk.
zu verk. Seeroben straße 4, Hth. 2.
Mah.-Sosä , Sessel, f. Tapez. Tischt
bill. zu  verk . Rheinstraße 109, 3. Tr.
Rund . Klävvtisch 2,  2tür . Kleiderschr.
15, Nachttisch 3,50, emaill , Badew. 25,
Mb. Spiegel 2.50 Mk. Kaiser -Friedr .-
Ring 49, P„  8 —10, 2—4 Uhr . _

Gut erh. Kinderschreibpult
zu verk. Emser Straße 27,

Verschiedene Möbel billig
zu verk. Näh. Blücherstr. 11, 1 links.

Kleiner Geldschrank,
55 Zmtr . breit , tadellos erhalten , für
175 Mk. zu verk. Anfragen unter

ÄerlcW.  549 an den Tagbl.-Berlag.
Bürotisch u. ein Zimmerklosett

zu verk. Karlstraße 88, 1
Schließkorb, viereckig, fast neu,

billig zu vk. Ble ichstra ße  39 , V. P . r.
G. Nähmasch., Diwan , Puppenwag .,
kl. Drehorgel , Harmonium sehr bill.
zu verk. Roonst raße 6, 2 S t. links,
Fast neuer gut erh. Kinderkorbwagen
zu verk. Römerberg 13, Part.

Zwei gut erhaltene Kindcrivagen
billig zu verk. Mo ritzstraße 34, Hof 1.

Fast neuer vorz. Herd, Röder,
bill. zu  verk . Rau , Wellritzs traße 16.

YlaSherd mit Backofen
sehr bill ig zu verk. Rheinstr . 109, 3.

Petroleum -Hängelampe
bill^ zu verk.  Rheinstraße ^89, Part.

Fast neue Zinkwaschbüttc, 79/100,
schw, H.- Uoberz., br. Jovpe m. Weste,
schw. Dameniackett 146), 1 P . D .-
Stiefel (Gr , 40), versch. Kinderkleid.,
Man tel, J —3-  8 - Hermannstr . 26, 2 l.

Frischer Pferdemist zu verk.
^ ' idstraße 25.Näh. Wielandstraße

Händler «Berkäufe.
Eleg. fast neue Damenkleider,

gr. Ausw., billig Ne ugafse 19, 2.
Pianino zu 190 Mk.

zu^ verkaufen Rheinstraße 52, Part.
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
mit Etui zu ve rk. Ja hnstraße 34, 1_e.
Mod. Schlafzim. m. reich. Intarsien,
großer 2tür . Spiegelschr. m. Messing¬
verglas., Waschtoill m. hoh. Marmor-
rückw., 2 •Bettstell., 2 Nachtschränke
mit Marin ., Handtuchhalter 250 Mk.
Möbellager Blücherplatz 3/4.
Gr . 2t. Kleiderschr.. Tische, Stühle.
Türschließ., 2 Handkarren , Zeichent.,
Pausavvarat , Bettstelle m. Rahmen,
10 kl. Südweinfäßchen, 2 Lelfäffer
billig Well ritzstraße 21, Hof linis _̂

Möbel seder Art zu verkaufen
Hermannstraße 6, 1.
20 Kleiderschr. 10—25, 4schubl. Kom.
20, 10 gute Betten 15—35, Tische,
Spiegel , Nähtisch. Walramstr . 17, 1.

Neue u. gebrauchte Möbel aller Art
bill. zu verk.  Minor , Friedrichstr. 57.
N. Nähm., Schwing- u. Rundsch.,

b. Menche, Bleichstraße 13, Gth. 1.
Borzügliche Nähmaschine

billig zu verk. Iuhnstratze 34, 1 r.
Neue Nähmasch. iSchwinyschiff)

sofort bill. Adolfstraße 5, Gth. P . l.
Fahrrad mit Freilauf , gut erh., bill.
Mähe r, Wellritzstraße 27, Stb . 2._

Fahrrad , fast neu, billig.
-r, W?. . ' —Mover , Well ri tzstraße 27, Stb . 2.

Gaslamven , Pendel , Brenner , Zvl.,
Glühk., Gaskoch., Badew., Zapfhähne
bill. zu vk. Krause , Wellritzstraße 10,

L tofotfmlit 1
Spieldose mit Platten

zu kaufen gesucht. Offerten mit ge¬
nauester Preisangabe unter N. 546
an den Tagbl .-Be rlag ._

HauSeinrichtung,
gut erhalten , gebraucht, zu kaufen ge¬
sucht, Angebote unter G. 553 an den
T > - "ftagbl.-Berlag,

Bessere Kriogerssrau
wünscht abgelegte Kleider u. Wäsche
für 3 Kinder zu kaufen, 2 Knaben
(10 u. 7 I .), Mädchen (5 I .) . Angeb.

■ ~ — ■ ^ agbl.-BerIag.unte r M. 553, an den^Tagl
Kaufe u. tausche fortwährend

altertüml . Sachen all. Art . Antiqurt .»
u. Möbelhandl ung,  Adolfstraße 7._
Sämtl . ausrang . Möbel, Federbetten,
Geweihe kauft Walramstraße 17, 1.

Weißes Holz-Kinderbett
von Hess. Leuten zu ,kaufen gesuAngeb. u. P , 553 an den Tagbl.-Berl.

Drei eiserne Bettstellen
mit Matratzen zu kaufen gesucht.
Off , mit P reisang abe Kir chgaffe 15.
Kl, grünes Pliischsofa, gut erhalten,
W k. gesu cht Bkei ckstr. 39, Gth. 2. M.

Gebrauchte Reisetasche od. Koffer
Off . Goldgasse 2,von Dame gesucht

Ziga rrengeschäft.
Gut erhaltene Nähmaschine

zu kaufen gesucht. Offerten unter
B. 554 an den T agbl.°Herla

Eine gebrauchte Wäschmange
zu kauten gesucht. Näh. Lohmühle,
Biebrich. Tel. 338.

Wasserdichte Magendecke, 4 Mir . l.,
zu kaufen gesucht. Mittel , Flörs-
heim a. Marn, Kohlgasse 2.

Kleine gebrauchte Schrotleiter
zu kaufen gesucht bei Werner , Dvtz-
heimer Straße 109. T eleph on 3211.

Altes Blei und Zinn
kauft Glasmalerei Zentner , Biebricher
Straße  13 . _ _

Erhöhte Preise!
Stets Ankauf von Flasch., Lumpen,
Papier , Knochen, Teppichen usw.
Acker, Wellritzstraße 21.

BnMiIiiNiie» 1
Grundstück in kl. Parzellen zu verp.
Frankfurter Straße , oberhalb des
Zimmergesch. v. Friedr . Müller . Näh.
daselbst od. Do tzheimer Straße 46.

Acker,
diesseits d. Güterbahnhofs , 80 Ruten,
ganz oder geteilt, sofort zu ver¬
pachten. Näheres Seerobenstraße 5,
1, oder 2, Stock links.

PochtzMihe
Eingez. Garten mit Waffer

gesucht. Off. mit Preis unter F . 554
an den Tagbl .-Berlag.

r Unterridit1
Lehrer

zur Nachhilfe für 2 Untersekundaner
des Humanist . Gymnasiums . .täglich
2 Stunden im Hause gesucht. Briese

552 an den Tagbl .-Verlag.
Wer erteilt

encrg. Nachhilfe in Franz ., Englisch
und Deutsch? Offerten u. G. 101
an den Tagbl .-Berlag.
Hemmens Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
B»ck>-'"ihr., Stenogr ., Maschinenschr.,
Sckwnschr, 15j. Ausl . Prax ., Diplom,
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neugaffe 5.
Beginn neuer Kurse in Sckönschreib.,
Stenogr ., einschl. Diktat , Maschinen-
schreib. (10 Fing .), Buchhalt., kaufm.
Recftnen usw. Auch Einzelfächer. Nacki-
weisb. beste Erfolge. Mäß . Pr . Näh,
Institut Meyer, Herrngartenstr. 17.

Gebildete Dame
sucht Unterricht im Vortragen und
Vorlesen. Offerten mit Preisangabe
unter U. 553 an den Tagbl .-Verlag,

Grdl . Klavier -Unterricht, theoret.
u. prakt., ert . kons. gebild. Lehrerin,
Lekt, 50 Pf , Wielandftraße 25, P . l.

T8eslhösil.k«i>seh>uW»!
Guter kräft. Mittagstisch bill.

Friedrickv'traße 44, 3 r ., a. d. Kirchg
Bilanzsicherer 5kaufmann

emvkiehlt sich zum Einträgen von
Büchern. Offerten unter H. 553 an
den Tag bl.-Verlag.

Parkett - u. alle Schreinerarbeiten
w. gewissenhaft u. billig ausgeführt .̂
Schreinerei Kirch gasse
Neuanfertig . u. Ausarb. v. Polster « .
u. Betten , Anbr. v. Dek., Borh., sow.
Tav . I . Bnumann , Hermannst r , 13,3
Alle Tapeziererarb ., Ausp. v. Betten
u. Möbel, Anbringen von Gardine»
usw. w. gut und billig ausgeführt.
Wilh. Egenolf jr ., Fricd ri chstratze27.

Maler - u. Tünibergeschäft empf.
sich bei allen vorkömmenden Arbert,
Walramstraße 8. 2.

chneiderinErfahrene _ .
empfiehlt sich außer
Neuga ffe 19, 3 l.

dem Hause.

Eleganteste Modellkleider
fertigt sehr geübte Schneiderin tadel¬
los m zwei Tagen , Briefe unter
P . 546 an  den Ta gbl.-Verlag.

Näh- u. Flick-Arbeiten w. nngen.
in u. auß , d, H. Schachtstr. 11, 3 l

Schreibmaschine
für zwei Monate zu leihen gesu
Bll ' ‘ * '

HH __. ate zu
Aleichstraße 34, r . Stb . 2.

1 Viertel Thcat .-Ab. B, 2. Rg.,
B^ 1,25, abz. Stnunermannftr .JO^
2 Part .-Pl . Kal. Theater s. SmnstM
(Jüdin ) gesu cht. Tele phon 2238.

Kovfbeschwerdcnjeder Art
iuelle Behandlung ) für Herr(manuell ., _ _

u. Damen entfernt . Selbst auÄ
probierte u. erfolgreick-e Meth
Off. u. N. 552 an den Tagbl.-Be
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L »Mle
Privat - gctffoife.

Dentfther Schäferhund,
treu und wachsam, in nur gute
Sande billig abzugeben, Offerten
u. I . 550 an den Tagbl.-Verlag.

Alle
alte Meißener Porz., Figürch.
«f« .. aus Privatbesitz billigst
abzugeben. Briefe u. Z. 554
an den Tagbl.-Verlag.

EtWMStWftgWgkll.
zwei Schlitten, ein dovvelspänniges
vlattiertes Geschirr billig zu verk.
Näheres ,m Ta«bl.-Berlaa.  Gg

Ern eleganter leichter

Schlitte«
5,u>- u. zweisvännig , komvkett , mit
Pelzdecke.^ Kutscherpelz. zwei echte
Pariser Schellengeläute u. 2 Kopf-
ftutren, wird billig abgegeben. Näh.
im Tagb latt-Berlaa._ Gh

!Gelegenheitskauf!
Aus privater Hand ist e. moderne,

fast g. neue Pel,;garnitur, Kragen-
llmhang rnrt Äuff , pataaonischer
Silbernochs ,3 Füchse) umstandehalb.

J “ »»« f. Anzusehen bei
Kürschner Schäfer. Kirchgaffe9. 1.
^ Mehl- u. Reis -Säcke. % Rheinw .-
nlatchen u. Bierflaschen zu verkauf.

„Hotel,Rei chspo st"._
, . Ausgezeichnetes Schwcinefutter
billig abzug. Totzheimcr Straß e 96

HimMr - Verkäufe.

NeyiNtt WesUksskl
von 54—70 cm, sofort lieferbar,

fiüill. fflslMtiffe,m
10Xd5, 12X28, 14X28, 14X42 cm,

am Lager.
Jakob Post.

2 Hochstättenstraße 2.

Bestellen SieZimmermann
Sei Berkaarf Ihrer getr. Meider,
Schuhe, Mustk-Jnftr. u. alles Aus-
^Merten Z-chlc - ut. ChriMcherH-rrKiler. PoE genügt. W» gemann-
straße 12 u. Morrtzstraße 40, Laden.

UnrD.Sipper,Meylflrük
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
»ros?. Bed. f. getr. Herren-, Damen-
u. Kmderkl,. Schuhe, Wäsche, Zahn-
geblssc. Gold, « ilber, Möbel, Tepp.,
Pelze und alle ausrangierte Sachen.

Komme auch nach auswärts.

Habe den Ankauf auf Samstag,
de« 15. Januar, verlängert.

Ule rMerkehrende Gelegen-.
bietet sich den geehrt.Herrschaft., jetzt alte

Morgen-Ausgabe . Zweites Blatt. Seite 11.

ob ganze, zerbrochene oder solche,
die in Kautschuk gefaßt sind.

zu verkaufen.
•2*30  M
Kaufe auchv. Zahntechn. u. Händlern.
Bin nur morgen Samstag , 15. Januar,
von 9—1 u. von 2—8 Uhr im Hotel
„Grüner Wald", Marktstraße 10.

Näheres beim Portier.

Billa Hetzstraße7
mod. eiliger., 7 Zim.» m. Nebcnr. n.
Garage z. vk. N.  Biersta dter Str . 10.

Landhaus mit Garten u. 2 klein
Wohnungen zu verk. oder mit klein.
Haus Mitte Stadt zu vertauschen.
_Henze , Adolfstraße  7.

Fra« Stummer
Neu gasse 19, 2. St ., kein Laden,

Telavhmi 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr.-,
Damen- und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche. Pelze, Gold, Silb ., Bri llant-
P fands che ine und Zahnaebiffe.

Frau Klein,
- 1 «Loulinftr . 3, I.

, kein Laden, i
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren, u.Dam enkleid., Schuhe, Möbel.

Kaufe Alles,
Herren-, Damen- u. Kinderkleider,
Schuhe, Zahngebiffe, Mansard.- u.
Speichersachen usw. Wilh. Krumm,
31 Helenenstraße 31. _

alte Stoffe , Porzellan, Perlbeutel,
Kristalle, kleine altertüml. Möbel von
Herrschaft zu kaufen gesucht. Off. u.
H. 552 an den Tagbl.-Verlag.

Konzert -AtügeL
zu kaufen gesucht. Offerten unter
O. 554  an den Tag bl. -Verlag

Platiiischlile
und Platintiegel zum Tagespreis zu
kaufen gesucht. Offerten u. P. 552
an den Tagbl.-Verlag.

aller Art kauft D. Sivper,
Rieh lllr._11. Teleph. 4878.rttnei.zmnrll. *£;*•

kauftS. Sipper, Oranienst. 23, Mtb. 2.

K ZmWhilieo1
J » mMMvn- verrSaß«.

Günstige Gelegenheiten
zu

Kanf n. Miete
von

herrschaftl . Villen
und EtagenI weist nachJ . t 'hr . Glücklich,

« Tel. 6656. Wilhelmstraße 56 _
li ■ ■1111■!■ I 11WI— I III  II mir

Billa,
ttt vornehm, ruhig. Kurtage, 9 Zim.
u> reicht. Zubehör, unter sehr günst.
Bedingungen zu verk. oder zu verm
Näh. bei der Besiberin. Offerten u
20. 551 an den Tagbl.-Berlag.

Ein Besitztum
mit Wohnhaus m. Stallung zu verk.
Adresse im Taabl.-Berlaa. llu

Geschiiftshsus
mit 2 Läden, schön. Hofraum, für
jeden Geschäftsbetrieb pass., da in
bester zentraler Stadtlage, vreisw.
nnt ger. Anz. zu verk. Auch wird
klein. Obs., Grundst., in Tausch gen.,
falls einige tausend Mk. bar aez. w.
Ang. u. F. 552 an  d . Tagbl.-Verlag.

JmPtzbilicn zu vertauschen.
Neueres Haus

tu.bess. Restaurant nebst voll . Jttv.,
beste Lage hier , das sidt auch s . Ge¬
schäftszweck . eign ., ist reell <jegen
Hyp ., sdiuldenfr . Grundst .,Renten-
hauspp .zn vertausch . Dir . Uff. erb.
u. H, 547 Tagbl .-Verlag.

Tausche Etagenhaus,
5-, 4-Zimmer-Wohnungen, gegen
Landhaus, Umgebung Wiesbadens.
Ana.^u. S . 5̂54 ^a,i den Tanbl.-Verl,

^_ Iteritfji
Tüchtige Kraft gesucht,

um zarten neroöseii 18j. Realschüler
baldiast privatim zum Einjährigen
vorzubereiten. Näh. Angaben, Emp¬
fehlungen u. Bedingungen unter
0). 551 an den Tagbl .- Verlag.

1 Uorbereilnnz g
U z. Einj.-Freiw.-Examen schnell=
§§ u. sicher. Beste Empfehlungen. =
== Off. u. T. 552 a. d. Tagbl.-Verl. D
TüHiiiimmiiiiiiimimiiiimmimimmiiiimmiiwtiiiÜf

Engl. Unterricht
erteilt gebild. Herr, der 25 Jahre in
England gelebt hat, an Pensiouate,
Privat -Schulen und Schüler. Briefe
u. L. 533 an den Tagbl.-Verl. erbet.

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht, Gram¬
matik, Konversation. Näheres im
Tagbl.-Verlag. Yu*
uufiiniiuiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiinuTürhisdiI
= durch akademisch gebildeten =

Türken.Berlitz-Sdiule
= Rheinstrasse 32. Tel. 3664. =

Aus Italien kommende, gebildete,
verheir. Dame isiaatl. gepr. Lehrerin)
erteilt Unterricht zu maß. Preise in
Jtal ., Franz., Engl.. Span ., Deutsch,
übern. Uebersctzunge», Begleitung,
Borlesein nimmt Pensionäre, Kinder
in Bervilcaung. Näheres Gneisenau-
straßc 18, 1, 12—4 Uhr. 8 601

Institut Sein
Wiesbadener

Privat-Handelsschule
Rhein- 4 4  K
strasse

Unterricht
in allen kaufm. Fächern,

sowie in
Stenogr., Maschin. - Sehr.,
Schönschr., Bankwesen,
Vermögens -Verwalt, usw.
Klassen-Unterricht u. Privat-

Unterweisung.
Beginn neuer Volikurse '

und Abendkurse.

Hermann Bein,
Diplom-Kaufmann und
Diplom - Handeislehrer.
Clara Bein,

Diplom-Handelslehrerin,
Inhab. d. kaufm. Dipl.-Zeugn.

Sin meinem
ZWmNe-«. ilfitjkurrus

zur Selbitanfertigung b. eig. Gard.
könn. noch einige Damen teilnehmen.MnillmMer-Alelier

Md ZusAeidk-fthr-Anflklt
H. MiMcr, Taunusitraße 29, 1.

erlineil-Murten
UkllnmikinGkldtlisNkii.
Inhalt Fünfzigmarkscheinu. Klein¬
geld, Brillantring mir 3 Steinen,
avon einer lose, u. 1 glatter Ring,

WIM« eisoieraatetciffit
von gut empfohlener Lehrerin ,allc
Stufen ). Monatshonorar 8 Mk. Off.
u. Z. 530 an den Tagbl.-Verlaa.

v. Langgasse. Michelsberg, Wellritz-
bis L>eer»benstraße. Slbzug. geg. Bä.
Kapellcnstraße7, 1. E. Prefcher. bei
Dippel, oder Polizei- Fundbüro.

Verlören
Krawatten-Nadel, Kleeblatt. Gegen
vollen Wert als Finderlohn, 3 Mark,
abzugeben Elsässer-Platz 7, 1.

Die Dame,
welche die Taschentücher vor der
Ringkirche aufhob. wird gebet., dies.
Bismarckring 12, Laden, abznge ben.

,-FrmnlkM ÄSt
Schülerin v. Dr. Thure Brandt, Berl.
Fr. K. Rusert. Seerobenstraße4._

ItUüfage SnBpffsgp.
Slnnh Lebert, ärztl. geprüft, Gold¬
gaffe 13,1 , Toreing. r., Nähe Langg.

ärzUich geprüft NaH«
't  Langner , Lchwalbacher

Str. 69, H., früher Friedrichstr. 9, II.
niäflage- lielpilne

An ny Kup fer,SiLL A
Meilmassageis.

‘gJSig1 Lan ^asse 39 ,1
lüM - »«MM

fijf Pe tea «*w»
iluriMajf. gtetfli giatt!
Fr. Franziska Hafner, geb. Wagner,
ärztl. geprüft, Oranienstraße56, 3 r.
_ Sprechstunden3—5 Uhr._

MMk.fjanö-n.f«W.
Dora Bellinger, ärztlich geprüft,

Bisniarckring 25, 2 St. rechts.
Sprechstunden von 9—8 Uhr abends.
Mülsage— UeilMNW.

Jrieda Michel, ärztlich geprüft.
Taunusstr. 19, 2, Nähe Kochbrunu.

KNAge—
Cillh Bomershcim, ärztlich geprüft.
Nerostr. 5, 1. Tel. 4332. N. Kochbr.

U.  Setliebents 1
Tückitiger Kaufmann wünscht

Bertretunge ».
Oss. u. P. 549 an den Tagbl.-Verl.
20  Mk . Lag!. Verdienst
durch den Verkauf unserer Slrtikel.
Damen und Herren werden aller¬
orts angestellt. Muster gegen Ein¬

sendung von 1 Mark.
Jirma Hugo Schölten, Düsseldorf.

Suche6-800 Mk.
geacn gute Sicherheit und Zinsen u.
inonatlickic Rückzahlung. Offerten
«. L. 555 an den Taabl.-Verlag.
206  Mn. In Kr!es»ilWe
zu verkaufen. Offerten unter R. 553
an den Tagbl .- Verlag.

Wer schenkt
einjährigem armen Bübchen Kinder¬
bett mit Zubehör. Anaeb. bitte a»
slkräul. v. M., Einser Strecke 12.

Pferdemist
kann unentgeltlich abgeholt « erde«.
Zu erfrag. Nerostraße 46, Kohlenh.

Privat -Entb. u. Pension bei Fra«
Kilb. Hebamme, Schwalb. Str . 6L
2. Ei. Tel. 2122. Haltest, d. L. 3.

Jlluges Fräulein,
angenehmes Aenßere. sucht die Be-
kanntschnft eines nur »»»»rinne«
Herrn zwecks Heirat. Offerte« und.
R. 554 an den Tagbl.-Berl« .Kaufmann
puttleren Alters, in sich. Position,
würde liebevolles, Häusl. Fräulein
- auch dienender Stellung —, bis

32 Jahre, heiraten. Vermög. nicht
Bedingung. Zuschriften u. A. 996
Mi den Tagbl.-Verlag. _

Aufstellung von Bilanzen,
:: Neueinrichtung::
toü  Buehfiihrunsen

Steuererklärungen,
Vermögensverwaltungen

übernimmtID. Saurrbam
Bücherrevisor

Würthstraße 8. Telefon 1762.

♦  Wer ist .Acosta ? ♦

WeuMskW
Stehlampen , 1488

Bidets,Zimmerkiosettstühle,
Gasöfen usw.

werden um zu räumen, billig aus-
verkaust. Taannsstr . 26 Laden.

IStranssfsaera-fflanofättor
K Slanek ^

Friedrichstrasse 39,1.

aaf alle Artikel!

Statt jeder besonderen Mitteilung.
Die Beisetzung meines lieben unvergesslichen Mannes, des

Hanptmanns und Bataillons-Eommandeurs

Walter Markert
in heimatlicher Erde findet statt am Montag, den 17 . d. M., nachmittags um 8 Uhr,

von der Kapelle des Sild-Friedhofes aus. Trauerfeier in der Kapelle.

Julia Markert, geb.siebet
Wiesbaden, den 14. Januar 1916.
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Korngrößen1, 2 und 3
für Zentralheizungen empfiehlt

f«-°R7hr?«"L Friedrich Zander,
Adelyeidstraße 44 . — Iernspr . 1048 . 22

KopFschuppen,
Haarausfall sind natürliche Erscheinungen , sobald sie aber ver¬
stärkt Auftreten, mah -en sie zu einer rationellen Haarpflege , Durch
regelmäßiges wöchentlich einmaliges Kopfwäschen mit Scltwarz-

fcepf ' SnSiampOCn (Paket 20 Pf.) werden Kopfhaut
und Haare gereinigt und Haarausfall verhütet . Zur Kräf¬
tigung des Haarwuchses , Stärkung der Kopfnerven , gegen
vorzeitiges Ergrauen und auch zur Erleichterung der
Frisur nach der Kopfwäsche behandle man regelmäßig
den Haarboden mit „Feruitä - Eimiiaioa “ , Flasche
M. 1,50, Probeflasche 60 Pf - ,

Erhältlich in ApothekenrDrogerien , Parfümerie - u. Friseur -Geschäften. F177

Rest-M«fter- und
Einzctpaare für
Herren, Damen

und Kinder,
darunter Mode 1915 in schwarz, braun Afe . . . awawSSät A/t Part,
und Lack, mit modernen Ein,ätzen, > 1 t m und
Knopf- u. Schnür- in verschied. Leder- II vlllllllll f !  erster
U. Macharten, werden billig verkauft V WJjW J } V » W ^ 3toi.

Die noch vorhandenen Winter -Lchuhwaren und Kinderstiefel mit
warmem  und wasserdichtem Futter solange Vorrat sehr billig. 24

l'chk fnjeip
Bekanntmachung.

Städtische Mittelschulen.
Kinder, welche zu Beginn des

nächsten Schuljahres in die städt.
Mittelschulen eintreten sollen, sind
bis zum 22. d. M. bei den Herren
Rektoren anzumelden.

Ausgenommen werden:
1- in die 9. [unterste ] Klasse Kin¬

der, die bis zum 91. März 1916 das
6. Lebensjahr vollendet haben. Kin¬
der. die das schulpflichtigeAlter rtoch
nickt erreicht haben, können Auf¬
nahme finden, wenn sie bis spä¬
testens zum 36. September d. I.
das 6. Lebensjahr zurücklegen und
genügende geistige und körperliche
Entwickelung aufweisen:

2.  in die 6. bezw. 5. Klaffe Kinder,
die eine Volksschule 3 bezw. vier
Jahre lang mit gutem Erfolg be-
sucht haben. ,

Es sind zu melden:
1. in der Mittelschule am Rreder-

berg die Knaben und MGchon desiwrdwestlioaev StadttejL . DK
~ bnibqstrw läuft

Kc

_ , binü diese und dann durch
Westendstratze. im Osten durch

Schwalbaa und Platter
Straße und ini Norden durch die
Ludwigitraffc:

2. in der Mittelschule an der
Blumenthalstrabe die Knaben und
Mädchen des westlichen Stadtteils,
begrewst durch die Westendstrabe bis

die Schiersteiner Straffe:
3. in der Mittelschule an der

Stiftstraffe die Knaben und Mädchen
des nordöstlichen Stadtteils , Die
Südgrenze des Bezirks läuft mitten
durch den Michelsberg, über den
Marktplatz und durch die Museum¬
straffe:

4. in der Mittelschule an der
Luisenstraffe diejenigen Knaben und

8. in der Mittelschule an der
Rheinstraffe diejenigen Mädchen,
die südlich der Museumstrahe , des
Michelsberges, der Bleichstraffc, in
den Häusern Bismarckring 1—23
und östlich davon, sowie östlich des
Kaiser -Friedrich-Rings und der
SÄicrsteincr Straffe wahnen.

Zur Entgegennahme der Anmel¬
dungen werden die Herren Rek¬
toren von Dienstag , den 11., bis
Samstag , den 22. Januar d. I .. täg¬
lich — ausgenommen Sonntags —
von 11—12 Uhr vormittags , am
Mittiooch und SamStag auch von 2
bis 4 Uhr nachmittags in ihren
Amtszimmern anwesend sein.

Die Anmeldungen für die Mittel¬
schule an der Rheinstraffe haben beiHerrn Rektor Victor im Gebäude
der Mittelschule am Ricderbcrg , 1.
Stock, zu erfolgen.

Bei der Anmeldung tit der Ge-
bnrts -. Impf - und Taufschein, für
die aus anderen Sckulen kommen¬
den Kinder das letzte Schulzeugnis
vorzulegen.

Nach dem Erlaff des Unterrichts¬
ministers vom 10. April 1911 find
folgende Berechtigungen für Schüler
und Schülerinnen der Mittelschule
vereinbart worden.

„Diejenigen , die eine neunklaffige
Mitteljchule erfolgreich bis zum
Schlüsse besucht haben, können zu-
gelaffcn werden:

1. zur Ablegung der Prüfung für
Einjährig -Freiwillige vor Vollend¬
ung des 17. Lebensjahres , wenn sie
sich am Unterricht in einer zweiten
fremden Sprache beteiligt haben:

2. als Anwärter zum mittleren
Post- und Telegraphendienst;

3. in die Vorklaffen der höheren
Maschinenbauschillen zu Köln und
Posen:

4. in die 5. Klaffe der höheren
Maschinenbauschulen, wenn sie sich
die Berechtigung zum einjährig-
freiwilligen Militärdienst erworben
haben:

5. in die 2. Klaffe der Präparan-
den-Anstalten;

6. zum Besuche der staatlichen
höheren Gärtnerlehranstalten;

7. zum Bürodienst in der Mehr¬
zahl aller Städte der Provinzen.

Für den Besuch der Lcmdwirt-
schasts- und Fortbildungsschulen für
die Laufbahn des Forstschutzdienstes,
sowie für die Stellung eines mitt¬
leren technischen Beamten in der
Weinbauverwattung erhalten sie
ähnliche Berechtigungen, wie sic die
Schüler höherer Lehranstalten be¬
sitzen.

Das Zeugnis über den erfolg¬
reichen Besuch der obersten Klaffe
einer vollentwickelten Mädchenmittel¬
schule dient als Nachweis der er¬
forderlichen Schulbildung für die
Zulassung zur Prüfung für Lehre¬
rinnen der weiblichen Handarbeiten
und der weiblichen Hauswirtschafts-
kundc.

In Wiesbaden befreit ferner das
Reifezeugnis der Sstungen Mittel¬
schule von der ersten Iahresklaffe der
gewerblichen und vom ersten Jahres-
luxse der kaufmännischen Fort-
Mdunasschute.

WtßMbtu.  1 . Januar MM6. *
©tübtiW« Schnweputatio«.

I . A. : Dr. Rüver.
Bekanntmachung.

Städtische Volksschulen.
Die Eltern und Pfleger der am

1. April d. I . schulpflichtig werden¬
den Kinder , welche in die städtischen
Volksschulen eintreten sollen, wer¬
den dringend ersucht, dieselben schon
jetzt in der Schule ihres Bezirks an¬
zumelden.

Die Verpflichtung zum Schul¬
besuche beginnt am 1. April 1916
für diejenigen Kinder, die bis zum
31, März 1916 das sechste Lebens¬
jahr vollendet haben.

Auherdem können r
der ausgenommen werden, oie ge-

solche Kin-
x, die ge¬

nügende körperliche und geistige
Entwickelung aufweisen und bis zum
36. September 1916 das 6. Lebens¬
jahr zurücklegen.

Es sind anzumelden:
1. in der Schule am Gutenberg¬

platz die Kinder des südlichen Stadt¬
teils . Die Grenze dieses Stadtteils
läuft mitten durcb die Schiersteiner
Stvaße , den Kaiser-Friedrich-Ring,
die untere Dotzheimer-, Schwal-
bocher-, die untere Rheinstraffe und
die Nikolasstraffe:

2. in der Schule an der Lorcber
Straffe die Kinder des südwestlichen
Stadtteils , begrenzt durch Schier¬
steiner Straffe , Kaiser-Friedrich-
Ring , Dotzheimer- und Klarenthaler
Erraffe;

3. in der Schule am Blücherplatz
die Knaben und in der Schule an
der Bleichstraffe die Mädchen des
westlichen Stadtviertels , Die Grenze
dieses Bezirks läuft mitten durch die
Klarenthaler -, Dotzheimer-, Hell-
mund-, hintere Wellritz-, Sceroben-
und Aarstratze:

4. in der Schule an der Kastell¬
straffe die Kinder, welche nordöstlich
der Aar - und Secrobenstraffe . nörd¬
lich der hinteren Wellritzstraffe, in
der oberen Walrar,istraffe . nördlich
der Emser Straffe , Schwalbacher
Straffe 83 bis Ende, Adlerstraffe 43
bis 71 und 44—62 und in der Keller-
straffe wohnen, ferner die Mädchen
aus Schachtstratzc 1—27. Adlerstr. 1
bis 42. Römerberg 21—39 u. 24—39,
Röderstraffe 1—14 und der Feldstr. ;

5. in der Schule an der Lehrstraffe
die Kinder aus der Sonnenbcrger
Straffe , Webergaffe, Schachtstraffe
29—33, 28—30, Römerberg 1—19,
2- -22, Steingaffe , Röderstraffe 15
bis 41, 16—36, der Weilstrahe, Stift¬
straffe, dem Nerotal und dem gan¬
zen weiter nach Nordosten gelegenen
Stadtteile , aufferdem die Knaben
aus der Feldstraffe, der Räderstraffe.
dem Römcrberg , der Schachtstratzc
und der unteren Adlerjtratze 1—42:

6. in dem Sckulbanse Schulberg 12
die Kinder, welche östlich der Sckiwal-
bacher Straffe , nördlich der Rhein-
und Frankfurter Straffe , und süd¬
lich der Sonnenberger Straffe , der

Weber- und Schachtstraffe wohnen.
Außerdem umsafft dieser Schul¬
bezirk den Teil des Wellritzvicrtcls,
der von der Emser -, Hellmund-,
Bleich- und Schwalbacher Straffe
eingeschloffenwird:

7. in der Schule an der Mainzer
Landstraffe endlich die Kinder , die
im südöstlichen Stadtteile zwischen
der Frankfurter Straffe , der Lcffing-
straffe und der Linie der Rheinbahn
wohnen.

Die Anmeldungen nehmen ent¬
gegen:

Für die Knabenvolksschule am
Gntenbergplatz : Herr Rektor Jung
zurzeit Volksschule am Schutberg,
1. Stock.

Für die Mädckienvolksschule am
Gntenbergplatz : Herr Rektor Rosen¬
kranz, zurzeit Volksschule an der
Bleichstraffc, Erdgeschoß, Zimmer 4.

Für die Knabenvolksschulc an der
Lorcher Straffe : Herr Rektor
Thömmes, zurzeit Mittelschule an
der Bluinenthalitraffe , 1. Stock.

Für die Mädchenvolksschule an
der Lorcher Straffe : Herr Lehrer
Lob, zurzeit Mittelschule an der
Lutsenstraffe, Zimmer 9.

Für die Volksschule ani Blücher-
Platz: Herr Rektor Gros , zurzeit
Volksschule an der Lahnstraße.

Für die Volksschulean der Kastell¬
straffe: Herr Rektor Würsdörser in
seinem Arntszimmcr.

Für die Volksschule an der Lehr¬
straffe: Herr Rektor Jäger , in seinem
Amtszimmer.

Für die Volksschuleam Schulberg:
Herr Lehrer Hofheinz, in seinem
Amtszimmer.

Für die Volksschule an der
Mainzer Landstraße erfolgen die
Anmeldungen am Samstag , den
18. Januar l. I ., vormittags von
11—12 Uhr, in der Schule bei Herrn
Lehrer Kaiser.

Bei der Anmeldung ist der Gc-
burts -. Impf - und Taufschein vor-
zulegcn. *

Wiesbaden, den 1. Jan . 1916.
Städtisclie Schuldcputation.

_I . A.: De. Müller.
Bekanntmachung.

Die städtische öffentliche Lastwage
in dcr Schwalbacher Straffe wird
werktäglich in der Zeit vom 16. Sep¬
tember bis einschl. 15. März un¬
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Ubr nachmittags rn Betrieb ge¬
halten.

Wiesbaden, den 18. Scpt . 1915.
Städt . Akziseamt.

WWWÄiUchelb
Dauer Wäsche.

MU" Große Ersparnis 1
Viele lobende Anerkennungen!

Fanlbrunnenstraße 19.
Schmierseife 2 Pfd. 0.90, 5 Pfd.

2 Mk. Zehner , Bismarckring 6. P . r.

ist der berühmte
i deutsche Kraft-

Fangkünstlcr
in seinem

phänomenalen

Bomben-
und

IGranaten*
! ! Akt ! !

Bevor Sie kaufen
holen Sie meine Offerte ein. Kern
Abzahlungsgeschäft- Billigste Preise,
betiucme Zahlungsbedingungen aus:
Möbel, Betten , Hotsterw ., Teppiche,
Gardinen , Wäsche, Lampen, Luster,
Waick-, Mang -, Näh- u. Strickmasch.
Oss. u. G. 526 an den Tagbl .-Verl.
srar Die Keaelbahu ZS
der Loge Plato , Friedrichstraße 35,
ist für die Mittwocl) - Abende von
9 Uhr ab zu vermieten . 11>44

?MM8 Oftl .Ä m 7.Wl'M -§MeuMü
(233. Hl  UreifB.) MW-MMe.

(vom 11. biS 12. Jannar . 1916.) Nur die Gewinne über 60 M?. sind den
betr. Nummern in Klammern beigefügt. Ohne Gewähr . H.A.V.

Huf jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallen,
«ld zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II.

12. Januar 1916, vormittags. Nachdruck verboten.
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(Bom 11. biä 12. J -munr 1916.) Slur di- Gewinne über SO SH. fhtb ben
betr. Nummern in Klammern beigefügt. OhneGewähr . H.A.B.

fcut jede gezogene Nummer fiud zwei gleich hohe Gewinne gefalle».
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Abteilungen 1 und UL

12. Januar 1916, nachmittags. Nachdruck verholen.
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Die Ziehung der 3. ftlafle beginnt am 11. Februar 1918.

590 91 706 818 927 91
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